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Eine Denkschrift der Nelchsreg,erung. — Budget
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Moratorium oder Anleihe,
m Berlin , 30 . Jan . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der Reichswirtschaftsrat , der als jüngstes unserer Parlamente ein¬
mal vorübergehend eine Hoffnung war , aber sich längst selbst wieder
ausgeschaltet hat , weil er es nicht verstand, neuen Wein in die alten
Schläuche zu gießen, ist plötzlich wieder in den Mittelpunkt de» In¬
teresses gerückt, allerdings nur deswegen, weil in ihm die Sach-
»erftändigcnausschüsse der Repko ihren Sitz aufgeschlagen haben . Als
fi« am Mittwoch zum erstenmal «rschienen , mußten sie mitten durch
Kinematographen und Photographen und , ein wahres Spießruten¬
laufen antreten , obwohl die Herren das begreifliche Jntereffe haben,
sich möglichst aus dem Licht der Oeffentlichkeit auszuschalten und des,
halb auch die offizielle Berichterstattung über ihre Tätigkeit einfchrän.
leg wollen- Sie haben sich am ersten Tage damit begnügt , « inen.
Arbeitsplan aufzustellen. Dabei soll ihnen ein « von der
deutfchenRegierungzurDer 'fügunggestellteDenk -
s ch r i f t ein unverbindlicher Leitfaden sein . Unverbindlich, denn die
Reichsregierung denkt vernünftigerweise nicht daran , den Herren nach
irgend einer Seite hin Vorschriften zu machen . Für den Augenblick
ist der erst « Ausschuß der wichtigste . Seine Arbeit zerfällt
der Natur der Dinge nach in zwei Gebiete, das deutsche Bud »
getunddiedeutscheWährnng , die ja beide wieder in hinein
inneren Zusammenhang stehen . Soweit man hott , haben die Herren
sich ja schon insoweit eine bestimmte Meinung gebildet, als für sie die
deutschen Eisenbahnen «in« der Drehpunkt» unseres Haus -
haltplancs find , und zumal die Amerikaner treten dafür ein , daß nur
ein einheitliches deutsche» Eisenbahnsystem in seinem Kapitalwert
und in seinem Zinsertrag für dir Reparationskommission in Frage
kommen kann, woraus zu formulieren ist, daß st « auf eine B e f e i t i.
gungderLifenbahnregieimSesetztenGebist drücke »
werden. Si « können fich ja auch sehr rasch da»on überzeugen, wie die
Dinge bei uns liegen . Das Reichsfinanzministerium hat einen Vor-
«nichlag ausgearbeitet , der bei «twa 5 Goldmilliarden mit einem
kleinen lleb ^rschuß ausbalanziert . aber dabet irgend welche Positionen
für mittelbare oder unmittelbar « Kriegsentschädigungen nicht ent¬
hält . Wir lind also auch mtt unserer ausgepumpten Wirtschaft i m
Stande , Einnahmen und Ausgaben im Gleichgewicht
zu halten , falls man uns von außen her in Ruhe läßt
Und wenn man uns in Ruhe läßt , wird auch die Kapitalbildung so
rasch wieder von statten gehen können , daß in langsamen Ansteigen

,Reparationen abzmffibren wäre - Will man uns aber kein Mora¬
torium geben, so müßt« für die nächsten Jahre eine Anleihe
verschafft werden , di« hoch genug ist, um wenigstens die erste Jahres¬
rate aus ihr b streiten zu können, denn der Versuch , uns in unserem
Segenwnrtigen Mirtlchaftsstand nach Eoldbeträgen anzuzaplen , müßte
dazu führen , daß der neue Etat rettungslos zusammenbricht, müßtevber auck, unsere Währung mit sich reißen und uns in das finanzielle
Dhaos bineintreiben . D^r Vorsitzende des -rsten Ausfchustes machte
**e« Eindruck eines nüchternen Denkers. Ihm werden diese Zusam¬
menhänge beim Studium unserer Lage wie von selbst eingehen, und
er wind daraus hoffentlich die Folgerung sieben, daß er bei seiner
Rückkehr nach Baris den Franzosen begreiflich macht , wie das Re-
parai ' ynsnroblem aniupacken ist . damit Frankreich zu seinem Geld
vnd Deutschland endlich zur Rübe kommt .

4

Die ylan ? des zweiten Ausschusses
V. H. Paris . 31 . Jan . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

^ <Nes der Mitglieder des zweiten Sachverständigenkoinffees. welches
mit der Kapitalflucht aus Deutschland beschäftigt , erklärte gesternvl̂ nd vor seiner Abreise nach Berlin einem Vertreter des „Jntran -

hsteant "
. das Komitee hoffe , daß feine Reife nach Berlin nutzbringendwürde. E « solle auf die ganze Welt und auf die

putsche » durch einstimmig erzielte Beschlüsse
Eindruck hervor gerufen werden . Das Komitee wäll
V vur mit offiziellen Erklärungen der deutschen Reichsstellen
^ gnügen, sondern cs will auch Dankie-'v , Kaufleute und Industrielle
.

'fragen. Einzelne dieser Persönlichkeiten sollen von den Mitgliedern5 Komitees persönlich ausgesucht ivc -den . Komiteesttzungen sollen
wenige stattfinden . Die Hauptarbeit soll zwischen den einzelnen

si
" kglicdern ausgeteilt werden, und diese werden den Auftrag haben,

^ Mit den Bankiers ufw . zu besprechen . Das Mitglied des Sach-
^ fftändigenkomitres erklärte ferner , daß man Deutschland beweisen
it 'rf?

* ' es auf Meinungsverschiedenheiten unter den Alliierten
zu rechnen hatte . In Berlin wisse man bereits , daß ein Bruch

o "
. England nicht mehr möglich fei , seitdem in London «in neues' « o ’mctt m-i einem neuen Außenminister tätig sei .

Berlin , 31. Jan . (Drabtbericht . ) Ebenso wi« die Erst« Kom-
aestem wird - heute abend um 6 Uhr di« zweite Sachverstän-

Ich
' V'konynisston unter Führung des ehemaligen enaljschen Neichs -

^«rde
^ er^ dkoc Kenna vom Reichskanzler Dr . Marx empfangen

T ersonalverSndernnqen nu ^oreift » Office .
3m London, 31 . Jan . (Drahtmeldung Unseres verichterstatt
ko»--

' « ^ n Office ist heute der bisherige Prioatsrkretär Lord
iSsi ' ^ Vvert Vanstttart . durch Mafford Selby ersetzt wordenh. * önlni ’un «ma» (tA* ««*.« !»m ZCi— nittin

' ft,? I,or «n und war bereits !m Foreign ' Office tätig . Er
!ffr,,̂ -- Macdonalds Vrivatfekretär . Erster V-
W 3r allerdings wie bisher Tir Ronald Waierboufe bl <^ andere Demissionen im Foreign Office sind möglich Nk !lebenden Dcmiiston William Tyr .-Ns und Sir

'
Erichvusmärtige diplomatische Pasten ühevnehmen würdenstellvertretende Unterstaatsiekretär >m For - ig» Z

nu . ^
. .L "ldsay. wurde bereits gestern zum englischen Eesandtivntinnpei ernanntL ' s'e« Haupimitarbeiter Macdonalds >m » o

l̂ ei . »
" neu ernannte Parlamentssekretär . das Miiglie^ elh" r Polonby . sein , - er übrigens früher" ' Ln Cm « angehürt hatte .

Macdonald und Poincarö .
Die Pariser Presse über de« Briefwechsel .k .8 . Paris . 31 . Jan . (Drahtmeldung unjeres Berichterstatters .)Der Briefwechsel zwischen Ramsay Macdonald und Poincars wurde

bisher nicht veröffentlicht. Trotzdem wird er in Paris weiter lebhafterörtert , wenn auch in durchaus widersprechendemSinn . Der ,Mattn "
erhofft selbst voii dam herzlichen Brief Rtacdoncrlds nichts, da die
französische Politik in der Reparations . und Sicherheitsfrage unab¬
änderlich sei. falls nicht ehrliche Kompensationen gewährt würden.In späterer Zukunft könnte vielleicht der Völkerbund diplomatischeZwistigkeiton schlichten- Vorläufig aber fei hierfür Deutschland tunHindernis weil es nur daran denke, feine wirtschaftliche Situation zubessern , ohne sich um seine Reparationsverpfbichtungen zu kümmern.Macdonald könnte seinen guten Willen dadurch beweisen, daß erDeutschland darauf aufmerksam mach«, daß es auf feine Unterstützungnicht rechnen könne , wenn es fich über den Friedensvertrag ^ inweg-
fetzen wolle. Eine solche Warnung an Deutschland würde in Parisgrößeres Vertrauen auslöfen.

Im Gegensatz hierzu erklärt der „Pettt Paristen "
, ein Druchzwischen Frankreich und London sei viel peinlicher, als gegenwärtigZugeständnisse in der deutschen Frage zu machen . Jedenfalls hättePomcars den Willen , die Verhandlungen fortzufetzen , und der BriefMacdonalds könnte beweisen, daß auch er den Wunsch

'
habe, mitFrankreich in guten, Einvernehmen zu bleiben . In dem Augenblick ,wo die Sachverständigen in Berlin vor wichtigen Entscheidungenstünden ,

könnte keine der alliierten Regierungen di « Vorschläge her Sach¬
verständigen ablrhnen.

Jedenfalls würde dde französische Regierung «inen solch f<WmtFehler nicht begehen , da Akacdonald den Willen bekundet habe, dieenglischen Interessen mit den französischen in Einklang zu bringen.Es bestünde demnach Anlaß , optimistisch zu sein .
„Newyork Herold" sagt, die Verhandlungen zwischen Frank¬reich und England würden sich folgendermaßen vollziehen. Zunächstwürden die Sachversiändigenansschüsse der Reparationskommisstonihren Bericht vorlegen Die Reparationskommission würde bei einerendgültigen Entscheidung über Annahme oder Ablehnung dieses Be¬richtes sich von der Instruktion leiten lassen , die die Mitglieder der.»ieparationskommission von ihren Negierungen erhielten . Sodannwurden mi Marz

die direkten Besprechungen zwischen Ramsay Macdonald und Polnrarzbeginnen . Auch die Vereinigten Staaten und Deutsch ,land würden einaeladpn werden , an den Berhand »l u " gen te ilzun c hmen . Eine Fühlungnahme zwischen demQuai d Orsoy und der Downingstreet werde aber erst erfolgen wennNamsay Macdonald sich im Unterhaus« ausgesprochen habe. DieFrage der interalliierten Sch ' ulde '.'r werde selbstverständ-lich autzeworfen werden, doch hofft man , daß di« Bereinigten Staatenihre Mitarbeit m dieser Frage nicht versagen. Wenn alle diese Ver¬handlungen Erfolg hatten , dann würde Deutschland unter der Be-dmgnng , daß er seine Verpflichtungen erfülle , in den Völkerbund auf-genommen werden.
rf Ftr -ße Besprechung zwischen Poinoavs und dem vng-Botschafter in Paris wurde keine offizielle Mitteilung aus -gegeben, aber es steht zest. daß die Erörterung sich ausschließlich um

die pfälzische Frage
Ä !"! bel

J Eindruck , daß Macdonald den französischen Vor-
T2w .

f Überweisung der Frage an die Botschasterkonfcrenz ab-lehnte . weil mcht einmal der Kommandant der französischen Be-stitzungstruypen in der Pfalz , General de Mez die Sicherheit derTruppen ur irgendwie gefährdet erklärte . Macdonald forder aZdie Rückkehr der Eisenbahner , Beamten und Büraer
r/fiVhvL '

Jt ^ al3 , roa-V &et nicht zulasten will .
^

wcies befurchtet, die Ausgewiesenen wurden nationalistische Aaitätoreifein . In Paris ist man stch
'
iedoch nicht klar , wer an d^

e Stelle deAnsgewicfenen treten soll Man s^ int daran zu denken !äe f« igewordene Stellen durch-angesehene Bürger zu besetzenBezüglich der
Eisenbahnen in der Kölner Vesetzungszone

?** ? ßri5“
luitteilen zu können , daß man sich ff^ vfer Angelegenheit einer Lo >nng nähert . Die ttanzöstschen Eilen

die
"
Enalän^ r -t Jnstruktionen erlMni . Wen,

wär^ n^ ,̂ •perfon,d }e ? nstruktioncn bekommen würden siwäre in kurzer Aeit ern rnndn « viv^n6i gefunden
. .. . ^ ber die heutige Besprechung zwischen Poincar « und dem enal .schen Botschafter in Paris verlautet ,

"daß Lord Erewe die Antwo?der engiighen Regierung auf den frnnzösisch n «Vorfchlaa übergab di.Frag « der .y f a I z der Votschafterkonferenz zur Entscheidung zu überwessen . Bisher konnte nicht in Erfahrung gebracht ffwelchem Senn sich das englische Kabinett äußerte
^ '

Engl sche ^ lottenpl ine.
Um die Flottenbasis vo» SdAzapord.

u .vxj ? '
mj & jj

1 , '
v

n - lDrah meldung ililsereg Berichterstatters .
'^ ° 'E,ten des neuen englische» Kabinetts bezüglich d« i

diplomatische Mitarbeite ,lll 8®«$ ^ aU . der erste Lord der Admiralität. Chelmsford , ft
orrickü- !^ "^ ' H ®a ‘‘-wi n bEl nächsten 18 bis 24 Monat «!n älici me kn solle . Im nächsten Budget würden hierfür SO Mili . onen Sterling notwendig -se -n . Bisher ist keine Entscheidung getronen worden , ob die Regierung den Plan auffchicben od-r aäna-
iüL rv -

n ■<sRc 5 wird . Soviel steht aber fest, daß ein früheres deut" " dock nicht verwandt werden soll. Lord Chelmsforswuncht ferner einen Budgetpostm von 5 . Millionen Mund zur Er-wuiing von acht Kreuzern. Möglich ist. daß auch diese Aucgabkeine Verringerung erleidet. Die . Admiralität glaubt al^ r . daß dicacht & reiner schart erbaut werden sollen , damit das Budget nicht zuchwove Lasten zu tragen bekomme wenn im 'Jahre 1028 gemäß demlvafhingtoner Abkommen die Erbauung von Dreadnoughts werderleg innen können .
' Ensikand mtfc Ruß and .

G. London, 31 . Jan . (Eigene Drahtmeldung .) Aus balboffiziehler englischer Quelle wird gemeldet, das, die Regt rung Macdonaldsmit ihrer Politik gegenüber Rußland keinerlei Schwankunge-n auf¬weise . Es sei endaültiq beschlossen worden , die Sowsetregi - rung an-zverkennen. Die Verbai 'dlungcn zwischen England und Rußlandwurden bereits demnächst begingen.

Berufsbeamtentum und Verein,
sachung der Staatsverwaltung .

Don
Dr . Mattes (M . d. L.)

Für das Derufsbeamtentum des alten Staates ist der Beamten »
üWau die zweite große Krisis in wenigen Jahren . Die erste war die
Revolution . Das Berussbcamtentum hatte dem alten Staat eine
Verwaltung gegeben, die an Ordnung , Sachlichkeit und Solidarilät
dl« jedes anderen großen Volkes übcrtroffen hat . Drei Dinge
waren es , die es hierzu befähigten , Fachschulung , feste und geschlos¬
sen« Tradition und Berufsehr «. Das gab dem Beamtentum die
Festigkeit und Einheitlichkeit, di« noch immer Vorbedingung jeder
großen Leistung gewesen ist. In diese Geschlossenheit hat die Revo¬
lution dir erst« Bresche gelegt. Abgesehen davon , daß die Tendenzen,
die die Revolution zu einer Lohnbewegung machten, auch in man¬
chen Teilen der Beamtenschaft Anklang fanden, und dadurch das Ge¬
füge des Baues des Beamtenkörpcrs locketten , wurde die Geschlossen¬
heit durch das Eindringen des politischen Beamtentums gebrochen .
Dieses kam aus einer ganz anderen Welt. Mancher von diesen
Reuen brachte wertvolle Kenntnis mit , aber die Geschlossenheit »er
Berufsbildung , die den früheren Verufsbeamten auszeichnete. be¬
faß keiner. Diese Reuen hatten keinen Anteil an der Traditton des
Beamtentumes . Sie waren auch unter fich nicht einheitlich, sondern
stammten aus ganz veschiedenen Lebensphären , waren unter ganz
anderen tradittonalen Einflüssen aufgewachsen «nd tätig gewesen .
Wenn sie auch in die alten Verhältnisse hineinwucĥ en , ihre Ver¬
ankerung blieb eine andere . Der frühere Derufsbeamte ankert in
seiner Berufsschicht , die ihn erzogen, die ihm bisher Grund und Halt
gegeben hat . Der politische Beamt « ankert außerhalb , in seiner Partei ,
Das ist die bange Frage , die heute taufende von Beamten stellen,
die in- und außerhalb der Berufstätigkeit oft wiederkehrt, wie werden
sich diese beiden ganz verschiedenen Welten zueinank>.-r stellen in dieser
Zeit des großen Veamienabbaues ? Welch« von diesen beiden Ver¬
ankerungen wird die stärkere fern? Ist oa« Ankern in der Berufs -
schicht überhaupt noch ein Ankern auf festem Grund ? Von der Be¬
antwortung dieser Frage wird es abhängen . ob der gefchloss-ne .
Charakter , der unser altes Beamtentum auszeichnete, erhalten bleibt
oder ob allmählich der Zustand wird , daß man statt mtt der Tradition ;
mit der Konjuktur geht, oder sich ins Verborgen « zurück zieht. Die
Entwicklung ist vielleicht schon weiter gediehen, als man glaubt und
ficht . Es ist kein gutes Zeichen , wenn hohe Beamte , di « aus ältest
Veamtenfamilien stammen und darauf stolz stnd,

^
ihr « Söhne schon

hcnte nicht mehr Beamte werden lassen, weil sie diese nicht in eineist
Tätigkeitsgebiet sehen wollen, wo mit dem Wechsel und mit denk
Durcheinanderarbeiten der politischen Richtmigen Sachlichkeit und
Charakter nicht leicht sind- Darüber ob diese Gefahren wachsen oder
allmählich geringer werden entscheidet, ob di« jetzt angefangenen!
Sparmaßnahmen in der Staatsverwaltung nach sachlichen oder po¬
litischen Gesichtspunkten erfolgen . Wer letzteres hier hineinzieht ,
raubt dem alten Verufsbeamtentum das letzte Vertraue « , schlägt fein«
letzte starke Wurzel ab . Weil wir in der Erhaltung des alten Be-,
rufsbeamtcntums eine Lebensfrage der Staatsverwaltung sehen , des¬
halb muß die deutsche Volkspartei hier Sachlichkeit über alles fordern.

Die Sparreform ist im Gange. Welches ist ihr Zweck? In
kürzester Zeit ein Ausgleich des Staatshaushaltes herbeizufüh».
ren , als Grundlage für Erhaltung der Markstabilität . Es kommt olfo;
auf sofort wirksame Sparmaßnahmen cm. ^ Aenderungen , die
zunächst den Staatshaushalt belasten und erst später entlasten , sind
das größte Uebel . Die Erfahrung bei anderen Völkern lehrrn , daß
der llebergang aus der Jnflationswirtschast in di« aitf Grund einer
stabilen Währung die größte Krisis für Staat und Wirtschaft bedeu¬
ten . Diese gilt es zu überwinden . Gelingt dies , dann wird dt«
Wirtschaft und damit der Träger des Staates wieder erstarken und
llistungsfähiger werden. Reformen auf lange Sicht sind wertvoll und
anzustreben, aber entscheidend ist die sofortige Wirkung . Was sie kür
das nächste halbe Jahr ,bedeuten , ist die Lebensfrage , was sie nachher
sind zunächst von geringerer Dedeutung . Dies wird offenbar manch¬
mal vergessen .

Nnsreichende. rasch wirkende Eparniaßnahmen lassen sich nur dann
erreichen, wenn mit der Verringerung der Zahl der Beamten die Ver¬
einfachung der Ctaatsverwaltting Hand in Hand geht. Der personelle
Abbau bringt nur langsam größere Ersparnisse. Rascher und leicht«
lassen sich diese auf sachlichem Gebiet erreichen, indem man den Um¬
fang der Staatstätigkeit einschräntt. und die Verwaltungsorganisation
vereinfacht. Dies erfordett eine glelckzzeitige Inanspruchnahme der
Reform an Haupt und Gliedern . Der Abbau und die Verein»
sachung an der Zentrale ist am wirksamsten, weil das auch in das
Land hinaus wirkt . Demgegenüber verlangen die Koalitionsparteten
in ihrem Antrag vom IS . Januar 1924 , daß die Vereinfachung in der
Zentrale erst zuletzt vorgenommen werde. Eine ausreichend« Be¬
gründung dieser Stellungnahme fehlt . Die Deutsche Dolkspartei kann
dem nicht zustimmen. Sie erwartet , daß die Regierung dem Landtag
bei seinem Wiederzusammentritt über die Vereinfachung der gesamten
Staatsverwaltung berichten kann . Die Regierung hat «in eigener
Interesse daran . Es würde das Vertrauen zu ihr nicht stärken , wenn
im Volke und bei der Beamtenschaft, begründet oder unbegründet ,der Eindruck enfftchen würde , das Vorbild er Zentrale fehle. Eben¬
sowenig wie es di« Stimmung derer bessern wird , die bisher unvorbe¬
reitet und olne Dank entlassen wurde und noch entlassen werden, wenn
man in breiter Ocffenilichkeit di« Frag « der Ilnterbringung »ich dr«
Fortkommens besonders hoher Beamter «rörtett .

Sächlich läßt sich lehr vieles für eine Beschränkung der Mins»
stcrien auf drei Vorbringen. So lange wir dar parlamentarische
System haben , wird ein« Verringerung auf weniger als v 'cr aber
kaum möglich fein B ! :r große Gebiete sind den Ländern geblieben,Finanz , Verwaltung - und Soziales , Justiz . Kultus - und Unterricht .
Solange die leitenden Minister aus dem Parlament genommenwerden, wird es sehr schwer sein . Kandidaten zu finden , die zwei
von diesen großen Gebieten beherrsche« . Me Rücksicht auf da« nun



r

tfnffltet System n wtWdtn , traf weniger aTs vier
Ministerien zurück zu gehen . Die Angelegenheiten der Inneren Ver¬
waltung müssen aber wieder in einem Ministerium zusammen -
gosaßl werden .

Jede Regel pflegt Ausnahmen zu kennen . Aber Ansnahmen bei
dieser Sach « sind sehr gefährlich . Die Neigung zum Mißt ' auen ist
durch die letzten Jahre lehr gesteigert worden . Jode auffallende
Ausnahme wird dieses Mißtrauen erregen Mögen di« Fähigkeiten
einzelner noch so groß sein , so außerordentlich ist die Leistung keines
Einzigen , daß sie das wettmacht , was durch die Ausnahme an De °-
trauen und Eingabe an den Staat und damit an Arbeitsfeeudigkeit
verloren geht .

Fiskalische und volkswirtschaftliche Sparsamkeit stehen oft im
Gegensatz . Auch setzt wieder . Für den w ! tschciftlich Denkenden gibt
e« hier nur em « Stelluypnahme . Ein « fiskalische Ersparung , die
keine volkswirtschaftliche 'st. tst eine Schädigung der Gesamtheit .
Ein Bild sei gestattet . Unser Volk gleicht einem Reien . der unte
einer schweren Last zusammengebrochen ist. Man will ibm dadurch
wieder ausbelien . daß man seine Last rrleichtert und ibn stärkt . Wo
nur fiskal sch und nicht volkswirtschaftlich spart , gleicht dem . der
d m Niesen zwar seine Last erleichte t aber zu gleicher .Hl noch
mchr seine Krast schwächt. Er wird ihn auf diese Weise kaum aus
die Deine bringen , 1

Der Staat hat den G -und auf den er gebaut war . verloren Es
gilt ihn wiedrr stark zu machen Er wird ob » - nie ein festes Fun -
dcment besitzen, wenn ihn keine Beamtenschaft trägt , die das Ver¬
trauen hat , in rein sachlicher Weise ' ür den Staat arbeiten zu können .

Anarchistische Rampsni - t^ oyen
der jöchstschen Kommunisten.

16. Dresden , 30 . Jan , lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)
lla di« Kommunisten mit ihren wiederholten Versuchen , große Auf »
siäNde in Sachsen anzuzetteln seit dem Einrücken der Reichswehr
nur Mißerfolge zu verzeichnen hatten , scheinen ste zu anderen Kamps¬
methoden überzugchen . Am Samstag vor acht Tagen wurden gegeneinen Fabrikanten in Hohenstein -Ernstial zwei Dnnamitanschläge
verübt , und zwar wurden zwei mit Dynamit gefüllte Konserven¬
büchsen in den Karten dieses Fabrikanten geworfen , die glücklicher-
weiie nicht explodierten . Die Menge Dynamit wäre aber hinreichend
gewesen , unabsehbares Unglück zu verursachen . Der Svrengstoff ist
oflenbar aus dem Serpentinsteinbruch Oberwald durch Kinbruch
gestohlen worden . Damit erhalten auch die umfangreichen Spreng -
stofchiebstühle , die in der letzten Zeit in Sachsen vorkamen , eine über¬
raschende ■Aufklärung . Am letzten Samstag wurde der Anschlag
wiederholt und zwar wurde das Kniestück eines Ofenrohrs mit
Dnnamit und Metallstücken gelullt ins Fenster geworfen . Glück¬
licherweise explodierte auch diese Bombe nicht , die sonst zweifellos
das ganze Haus vollständig zerstört hätte . In der Nacht von Sams¬
tag auf Sonntag wurde In das Speisezimmer eines anderen Fabri¬
kanten in Hohenstein -Ernsttal eine Bombe geworfen , die aber explo¬
dierte und große Zerstörungen anricktetr . Die Bewohner dieses
Dauses blieben sedoch wie durch ein Wunder unverletzt . Dre Täter
sind noch nicht ermittelt , obwohl begründeter Verdacht vorlisgt . Ein
Polizeihund . der auf die Spur gesetzt wurde , hatte keinen Erfolg .
Bestimmte Anzeichen lassen darauf schließen, daß anfangs Febniar
mit einem noch aktiveren Vorgehen der Kommunisten zu rechnen fein
wird . Das find zweifellos typische russische Kampsmethoden .

WTB - Berlin , 31 . Jan . Die deutsch- national « Reichetagsfraktion
hat b schlossen, zwei Anträge im Reichstag einzubrtagen . von d n n
sich der erst« mit den hochverräterischen Umtrieben im besetz en Ge¬
biete befaßte Es wird ein Gesetz gefordert , das folgende b iden Be¬
stimmungen enthält : Für V rbrechen des Hochverrat s im besetzten
Gebiet wird die Todesstra '« festgesetzt. 2 . Gemäß 8 138 des Eerichts -
oerfasiungsqeletzes ist das zuständige Reichsgesetz auch in Abwesenheit
des Beschuldigten zur Aburteilung dieses ^ ochmrra ' es berufen . 3 . Ä 's
abwesend gilt ein Deutscher auch dann , wenn er stb im beletztm Ge¬
biete ausl -öft und s ine Bestellung vor das Gericht nicht ausführbar
Ist . Die Reichsanwaltschaft ist gehalten , sofort ein Verfahren gegen
diese Hochverräter einzuleiten .

Der zweite Antrag sordert , den Staatsgerichtshof zum Schutze der
Republik aus Sparsamkeitsgründen auftuh den . und die verfastungs -
mäßige Zuständigkeit des Gerichtsverfastungsgesetzes wieder herzu -
stcllen .

PJL Paris , 81 . Jan . ( eigene Drahtmeldung .) Aus Terragona
wird gemeld t . daß Ingenieure der Firma Krupp die dortigen Schiffs -
werficn besuchen , um die Möglicksteit zu studieren , ob dort Hochöfen
erbaut werden können , damit die Erbauung von Schiffen jeder Ton¬
nage vorgenommen werden kann . _

Yo,molu,8tha 1.
Zu seinem 50. Geburtstag .
Don Dr . Paul Landau .

Die Stellung Hosmannsthals in unserer heutigen Literatur .st
merkwürdig und einzigartig . Bon früher Jugend an mit dem Ruhmes ,
kranz des großcn Dichters getränt , hat er in der reijsten Zeit feine »
Lebens wenig mehr für diesen Ruhm getan und bleibt vorläujig in
unserem Schrifttum der „junge Hosmannsthal "

, der Poet einer über¬
reifen Schwermut und späten Romantik , als der er . kaum dem
Knabenalter entwachsen , zu Anfang des letzt . « Jahrzehnts des von -
gen Jahrhunderts hervortrat . Seine „Gedichte und kleinen Dramrn "
aus dieser Frühzeit , die in einem kostbaren Band des Jnselverlazes
gesammelt sind, umschließen einen unvergänglichen Schatz unserer
Poesie und wirken noch heute inft einer ebenso betäubenden Süße
und Anmut , wie damals , als wir ste zuerst bewunderten . Was der
Dichter im letzten Iahrz hnt geschaifen , ist unbedeutend , wenn man
es mit der Pracht dieser Jugendschöpsungen vergleicht : ein paar schöne
schmiegsame Operntexte . blaste preziöse Theaterstücke , hie und da ein
Gedicht . Aber in anderer Weise ist er nunmehr zu einer geistigen
Macht geworden , nämlich als Verwalter des Kulturerbes deutscher
Dichtung . In seinen Estays und Urteilen , in seinen Bekenntnissen
und Aphorismen , in jeder flüchtigsten Aufzeichnung dieses großen
Stilisten , liegt etwas von einer ästhetischen Weltanschauung und
hohen Schönheitsanbetung , die uns in den Tagen des Zusamm n-
bruchs aller Werte besonders teuer ist . Jedes Wort , das Hosmannsthal
schreibt , ist getragen von einer hohen und harmonischen Bildung , wie sie
heute fast ganz verloren gegangen ist . Die Kraft des Nacherlebens und
des Neuformens des Geiormten . die seinem Dichten verhängnisvoll
wurde , befähigt ihn zu einer kulturellen Herrscherstellung , und so lebt
in ihm eine Macht , die ihn zum „Statthalter Goethes " im heutigen
Deutschland macht , zu einem weisen Magier , der die guten Genien
der groß n Vergangenheit zu neuem Dasein heraufzubeschwören ver¬
mag -

Die „Times " hat kürzlich in einer Besprechung des herrlichen
„Deutschen L sebuchcs"

. in dem Hofmannsthal das Reifste und
Reinste an deutscher Prosa gesammelt hat , gesagt , ein solches Werk be¬
weis : bester als alle Reden die Knlturmistion , die Deutschland in der
Welt habe zeige die unvergänglichen ewigen Schätze , die es der
Menschh it gefchenkt. Und in seiner schlicht-stolzen Vorred - hat Hos¬
mannsthal lelbst die Bedeutung - die Größe « ine , solchen Werkes um
schrieb n Hierher gehört auch die Herausgabe ftiner neuen Zeit¬
schrift „Deut ' che Beiträge "

, in der edelste Güter unseres Geistrsleb as
gesammelt werden und « in Niveau des Geschmackes von einsamer
Höhe herrscht . Demgegenüber haben die letzten Dichtungen , die er

Um ble Reform des ReWtag'wahlrechls.
Die Parteiaosschüste gegen die Fraktionen .

« V Berlin , 30. Jan . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrist -
leitung .) Di « große Zettsrage , ob der neue Reichstag nach dem
alten oder einem reformierten Wahlgesetz gewählt werden soll , ist
immer noch nicht endgültig gelüst . Es hat bisher schon mancherlei
Mitzverständniss : gegeben In der letz ' en Sitzung der Reichsreg

'
erung

und der Parteifüher legte der Reichsinnenmimste : Jarres einen
Plan vor , der wie b - kannt auf eine Berkleknerung der
Wahlkreise hinauslicf - rid damit gleichzeitig eine Erhöhung
". er Zahl der Urwähler enthielt , auf die ein einzelner Ab¬
geordneter entfallen sollte , um den Reichstag dadurch etwas zu ver¬
kleinern . Diese - Gedanke stiieß aber bet den Regierungs¬
parteien auf starken . Widerspruch Sie wandten e ' n ,
daß es für die Parteiorganisation außerordentlich fchwie -ig sei . sich
mitten im Mahlkamp ? umzuschalien und daß deshalb , obwohl die
Rotwend '

gkeit einer Wakilreform von ihnen nicht bestritten wurde .
>etzt diese Reform bis nach den Wahlen zurückge ' -
ftellt werden müßte . Die Reichsregierung fügte sich diesem
Wunsche , und der Reichskanzler stell ' « anschließend lest , daß jetzt
das Rorchskabinett eine entlp -echende Vorlage dem Reichstag nicht
' Ugehcn lasten wurde , inndern es dem Reichstag überlasten müßte ,
mlls e- ' raend welche Wünsche hätte . Damit schien der Fall erledigt .
Es hat sich nun aber das Eigenartige zngetragcn , daß beim demo -
k otischen Parteioiisschuß In derselben Sitzung , in der der Abgeord¬
nete Koch - Weser znm Pa teivo - sitzenden gewählt wurde , ein .’
Entschließung angenommen worden ist . die energisch d ' e Verschiebun »
Vi Wahl -ekorm bis nach den Neuwahlen beklagte , obwebl de - selbe
Herr Kock' Weser in der Partkiliihrerbelp ' echung der Wortführer
r - Opposition gegen die sofortige Woblresv m gewesen war . Einen
u - oichen Beschln >» hat jetzt auch die Zentrnmslrakt ' an gefaßt , deren
Be treter ebenfalls den Demokraten In der Part - Iftihrerbefprechung
l-eigesvr " ngen mar . Tatsächlich sind allo die Vertreter der
Fraktionen von ihren Anhängern desavouieet
wo den Es wird sich fragen ob die Regierung durchaus irgend
welche Konlegnen ' en zieht oder ob nicht die Fraktion ans sich heraus
sich nun doch noch genötigt seben , in Form eines Jnltiativant -age ;
wenigstens eine provisorische Wahlrelorm anivnebmen . di .'
dem demokratischen aller Wahlsysteme die schlimmsten Eistzähne aus -
dricht .

Um -re Revision der Entschädigungsansprüche
. in Frankreich.

Stürmische Lärmszenen in der Kammer .
F . H . Paris . 30 . Jan . lDrahtmeldung unseres Berlchterstattrrs .)

Die französische Kammer erörterte heute unter ungeheuerlichen Lärm -
szenen , die über drei Stunden dauerten , die bereits gestern angeschnlt -
tene Frage , ob die Entschädigungsansprüche für die Bewohner der
zerstörten Gebiete einer Revision unterzogen werden sollen oder nicht .
Die Finanzkommistion der Kammer hatte im Einvernehmen mit dem
sozialistischen Abgeordnetem Ringuier heute vorgsschlagen , daß alle
Entschädigungsansprüche über 500000 Franken einer Revision unter¬
zogen werden sollten . Die gesamte Rechte der Kammer , mit Aus¬
nahme des radikalen Flügels , sprach sich in stürmischer Weise gegen
diesen Vorschlag aus , und es ergab sich , das in der Geschichte der
Kammer unerhörte Schauspiel , daß Leon Daudet von der Rechten
stürmisch niedergeschrien wurde , und daß Poincarö , der sich für den
sozialistischen Antrag aussprach , den stürmischen Beifall der Sozia¬
listen und Kommunisten fand . Aus der heutigen Kammerdebatte er¬
fuhr man di« beinedkenswerte Tatsache , daß es sich im ganzen um
416 Ansprüche handelt , die zusammen den Betrag von 10 Milliarden
Franken darstellen . Die Sozialisten sind überzeugt , daß man bei der
Revision dieser 446 Entschdigunganssprüche 3 Milliarden zurückgewin¬
nen könne find daß es infolgedessen nicht notwendig wäre , di« 26vro »
zentige Steuererhöhung zu bewilligen , Wenn dan diese drei M >l»
liarden wieder erlangte . Di » Abgeordneten der Rechte , die heute in
großer Zahl zu Wort kamen , begründeten ihre ablehnende Haltung
gegenüber diesem Antrag damit , daß di« ganze Mederaufbautätigkerr
auf das schwerste geschädigt würde , daß man in die Reihen der Ge¬
schädigten auch schwere Unruhe hineintragen würde . Rach einer durch¬
aus verworrenen Debatte beschloß die Kammer , daß alle
Entschädigungsanträge von 800 60 0 ' Franken ab
einerRevisionzuunterziehenseien . Es handelt sich da¬
bei um Entschädigungsansprüche die bewilligt , aber heute noch
nicht bezahlt wurden . Morgen wird darüber debattiert werden ,welche weiterem Entschädigungsansprüche einer Revision unterzogenwerden sollen .

veröffentlicht nicht viel zu bedeuten . Seit fast 20 Jahren , seit er in
dem „Geretteten Venedig " das Werk des Engländers Olway be-
arb . ltete . hat er sich immer wieder an fremde Stoffe und fremde Far¬
men angelehnt , so auch in der grandiosen , gewaltsam übersteigernden
„Elektra "

, so in seinen beiden besten größeren dramatischen Dichtun¬
gen , dem vielgespielten „Jedermann " und in dem Calberonsch « Mo -
tioe tiefsinnig verwertenden , aber doch auch ans Spielerische streifen¬
den „Großen Welttheater "

. Gerade in diesem letzten Werk lenkt der
Dichter zu Gestaltungen zurück, wie sie ihm blutvoller und reicher in
den Dämmerungen der Jugend auftauchten , und was schön aus die¬
sen letzten Werken klingt , ist doch nur jene ergreifende Melodie der
Frühwerke , die einen neuen zitternden Seelenton in unsere Dichtung
gebracht haben . Hosmannsthal ist trotz all seiner dramatischen Ver¬
suche , trotz einzelner schöner Erzählungen , die er uns gespendet , doch im
Kerne nur Lyriker , und so tritt uns der Zauber feiner Schöpfung am
stärksten in der Sammlung seiner „Gedichte "

entgegen , die vor kurzem
im Insel -Verlag erschienen ist .

Als der 18jährige Hofmannsthal 1862 das Bruchstück „Der Tod
des Tizian " veröffentlichte , da brach eine neue Epoche in unserer
Literatur an . Ueber di « trübe Eraü - in -Erau -Malecei des Natura¬
lismus triumphierten leuchtnde Farbensanfaren von tizianischem
Gold , über die mühselige Nachahmung der Umgangssprache hymnische
Rhythmen edelster Wortkunst . Das wundersame und sch . inbar vor¬
aussetzungslose Auftreten des jungen „Loris "

, wie « r sich nannte , er¬
klärt sich uns heute rückblickend aus jenen Keimen , die damals schon In
der Kunst Georges und der Stimmung einzelner Wiener hervor »
brach . n. Im Grunde genommen aber wax diese Po sic „der halboer¬
wehten Klänge , der unerfahrenen Farben des Verlangens "

, schim¬
mernd vom „Schmelz der ungelebt n Ding « , altkluger Weisheit voll
und frühen Zweifels "

, mit der die Neuromantik in Deutschland be¬
gann , eine Parallelerscheknung zu den Strömung ' n , die in Frankreich
von MallarmS begründet , in England von Swinburne zur Reife ge¬
bildet . in Italien von d'Annunzio , in Belgien von Maeterlinck aus¬
genommen wurde . Ein Auslösen der ganzen Welt ' n Schönheit , ein
Betrachten alles Eefchasfenen unt - r dem einn Gesichtswinkel des
Acsthctischen , das war das Evangelium der reinen Kunst , das der
junge Hofmunnsthall pr digte . Nicht am Leb n und an der Natiir
entzündete sich sein Lebens - und Naturgcsllhl . sondern an den inneren
Visionen und an den künstlichen Dingen seiner llmro If Müde von
der doppelten Last des Vergangenen und der Kunst blickte der Dich¬
ter , d "r Erbe viel r Geschlechter und Gefühle , auf das Dalein , das Ihm
nur im Bilde , nur durch d ' e Form Gestalt und Wirklichkeit gewinnen
konnte . Dnber sind ihm die Erscheinungen des L. bens Schatten eines
Traums . Marionet ' en eines PuppenfPiels . bunt sprühende Trüp ' en
eine « im ewigen Wechsel und W »» del zerstiebenden Springbrunnen -

Ernennungen ^ Vergehungen ^ Zurnhe' ehungen ul»
der ylanmä '

siigen Beamten .
Aus hem Bereich des Ministeriums des Innern . 4

Ernannt : Wacvtmetller Amon SViegelSberger m ftartSrufle »mH
VlcnunStzto«» Poliieiwacyuneilter .

Ernannt : di« Notienmeificr Roben Nngerer . Scinri« Held , Auaua
e . . ugwald , Adoll Wächter in - Mannbetm , Alkred H u m b crt in Hei» '
dekberg ,u IHanmäftlfitn Poli ;ewach :n:e !sirr» .

Berscvt : Poiiniwachtmeistcr Sans Echrdder von Mannheim nac» -
Frewurg. |An d ?n einstweiligen Rudestand rertetzt : DerwaltungSobersekretSr Beter
Singer beim Bezirksamt KarlSrabe .

In den einstweiligen Rudcsmnd rcrct ?«: Bcrwalinnarinspekior Adolf
Winkler beim Bezirksamt KarlSnibe , LerwaltnnzSinspettor Joham»Alb recht beim BczirkSa-mt Biorzbcim .

Aus dem Bereich des Justizministeriums .
Bcrkedt : di.; KanzlcilctretSre G&rfUatt D Itc t nuim beim Am-tS-i

gericht Lahr zum Noianai dalelbst und Smil B a l I e n t i n beim Notariat
Lahr zum Amtsgericht dascibli.

Ministerium der Finanzen.
Lnruhrgesen » ans Ansuchen : Forstmeister Oiio MüvlhSnfter I»Ncckaraemlind. stSistcr kkarl Wilhelm Psatidelcher in HagSicid, Förste«Max O e ch s l e r in Kirrlach.

Arbeitsministerium .
Wasier - und Straßenbaudirektion .

versetzt : RegterungSbaumetsler Wilhelm R a ft in Fordach zmn flufrut»bcwamt Karlsruhe.
Zurü .lgrnommen : die Versetzung deS Tirastcnme,stets Geoig Fiel «in Lörrach zur Wasser- und Siral '.cnbaudirektivu .
Krast Gesetzes in den Ruftesland getreten : O-beraeometer Dairl Grotz tnKarlsruhe.
Aut Antrag in den Ruhestand versetzt - die Oberstrasu-Nmeister FriovrichLS u bin in Doncueschingen. Friedrich Weich in Mannheim und AdolfM ackert in Baden -Baden , Obeichaiinmeister Wilhelm Meng in Mann¬

heim und SIrastcnlvörter Foscs Schleicher in Donaueichingen.
In den einstweiligen Ruhestand verseht : Dauiulvcklor Sevciin Blank

in Lörrach, die VermcssungSobersckrttSre Emil M i> l I c r >n Freiburg urrd
Wilhelm G a i s e r In SSopsh ^ m , dte Obcrstraczennicistcr Wilhelm Jakob
in Graben , Aböls R u I h a r d t in Sabr » nd Eeorg Weber in Kraut,
h .-sm , die Obevtammelstor Georg Fuchs in Ottenburg und Hermann Jung
IN BhillpbSbura , Oberbrückenmeistcr Joses Walter in Tiodesibeim , Ma »
ich' nenmeister Wilhelm Stadler in Vormberg , Finsiwlirier Wilhelm
K ö p p e l ln Tlolkhosen. die Dirahenwör:«r Sermann A l l g e i e r in Sil»
venSberg. Jakob D it r ln Gemmlnaen , Karl Draunaael ln Oos . Job .
Georg Geng ln Unlerwanaen , Jescli Gerstner >n Mörsch . Hcrmani»
.Hatzner in Eborback. Joses Huber in Oberactzern . Wcndcl>n Hügel
in Kittergtzurg, Anion Korn maier in ireberlinaen . Job . Geera Kreuz ,lein tn Hertingen : Konrad Mellerr in Gutach. Johann Schnörr i«
Reckargerach . Lud-w ' g T r a n I i e r in Seckenheim . Balcniin Vogler i»
Worndort . Karl W e n a l e l n In Bruchias und Wilhelm W > n 1 « r t»
Slge ' iingen . i

Gestorben: Odergeometer «r. D. Friedrich Sin Wald tn Karlsruhe, am .II . Dezember 1S23. <
Buszua aus den Ttandesbükkern Karlsruhe , f
DvdeSslille . 28 . Jan . : Alber: K l e > n s » m > d t , Witwer . 76 Jabo« ,akt , Schulrat a . D . — 29 . Jan . : Wttb . WInneS , Witwer . 88 Jahre alt, .

Tagtöhner : Marie B r i 1 ch l e , led .. -14 Jahre al«, Köchin : Kaih . Salier ,
54 Jahre alt , Ehclrau von Jos . Saller, stöbt. A »-beiter : Isidor D u t i e n «
HSfer , Ehem . . 68 Jahre alt, Schriftsetzer: Rola Greller . 60 Jahre alt,Witwe von Johann Gre ' ler . Gastwirt : Gi ' st . Scherer . Ghem . , 68 Javr «alt, Steinhgi'er : Karoling Schaub , 71 Jahre alt. Witwe von Clemen« :Schguv, Kaufmann : Regina Klingel , 73 Jahr « alt . Wiiwe von Frirvr.
Klingel, stöbt . Arbeiter .. — - . — -. f -. — . —-. -
Wetternaißrlchtentzlenft der badischen Lanvesmettermart » «eartvrnbe .

Stationen
Lufrdrucr
Meere ».
Niveau

lempe-
rainr

Cf

ffietttlsf
H-ichft.
Mörme

Jiieornfti
Temrer
naa -ts Wetter

Me« heim . - 0 - 2 - 7 nebelig
KönMuhl . 772.9 - 7 — L —8 msKenlos
Kar »ruhe . . . . . . 77H.Ü - 7 - 0 —8
eadeu -Vaben . 77 -. t - 8 'i - 9nabenmeiiet . . . . . .St Ballen . - 6 - 2 - 9 oaltenlo«Billinzen . 7 . 5 r S - H - 8 —16
Feldberger Kaf . . . . «M 0* 5' - 9 —7 - 13

Allgemeine WitterrmgSNbcrsicht. Die Herr schafft der Hochdruckgebiete «
üder Mi-tieleurova datiere tor>. Wöhreii-d über dem nördlichen Enrova rnr -
Bereich westlicher Winde ziemlich n-.iides Weiler herrscht , hat sich die streng«
5dSll « von Mitteleuropa liiivwiimr b >S zur Riviera auKacbrciiet. Auch u«
Slthdeutschland dauert der scharte Frost noch fort .

wetierauSsichten fflt Freitag, den 1 . Februar 1924 : Fortdauer der bet«
teren. I rocke neu FrolrwetterS <nachts Icharle KSlte) . öllltche Winde .

Wasierstand des Rheins :
Sehl, 31. Jan ., morgens 6 Ubr: 226 rra , gefallen 8 cm .
Maxau , 31 . Jan ., morgens 6 Ubr : 400 cm , gelallen g cm .
Mannheim , 81 . Jan . , morgens 6 Ubr : 311 cm , gestiegen 2 cm .

Spröde und rote Haut
Ausirringen der Häute und de« GestchtS» »Oundsein uno
unreinen Teint I o A I« r O m Dieses bewärrt »
beieistgt fofort I » C U P I CBB1 Hautpsiegemiitel
erhalten Sie Überall, w» Sie Chlorodont » ? ahnpa -t« kaufen .

Ä
ß

stiahles . Mit einer intellektuellen Luft versenkte sich der junge Ho^
inannsthal in die geistigen Qualen und übersinnlichen Berzuctungei »
der Menschen s^ in . r Zeit , und diese unkörperlichen Schwebungen de«
Gefühls schilderte er in möglichst piastsichen , von allein Glanz der Erd «
umwobenen Bildern . Wir würden heule sag . n , baß bus ein« Kunst!
ist, die aus der Grundlage einer impresjionistijchen Weltanschauung t>- i
Expressionismus vorbereit . te , uns laisächitch ist die >unge Generanock
der Dichtung , die im 20. Jahrhundert heraufkam , von seiner Kunsh
stark beeinslußt worden -

Die bewußte Abkehr von „allen Zeugen menschlicher Bedürftigl
feit “

, der Gegenstoß gegen den Naturalismus , d'. c vollkommene Bel «
achtung der Wirklichkeit , wie sie Hosmannsthal mit unvergänglich »*
Intensität und Grazie festgehalten , führte zu jenem tieserlebten tragt <
scheu Konflikt , dessen Typus « r in dem Elaudio von „ Der Tor und de*
Tod " aufgestellt hat . In dieser ergreisenden G . statt ist die Wcsei^
h . it einer ganzen G neration sestgehalten , die Un ähigkeit des 5r »
leben », die schaudervolle Jch - Suchi , die aus dem Gesäß der eigenen
Persönlichkeit vergebens in ander « überzuströmen sucht. D amaiisch $
in dieser Iugenddichtung nur die ganz äußerliche Form , sonst ist « fl»*
lyrisch , auch in den „Kl inen Dramen "

, mit d neu Hosmannsthal eins
neue Form schuf . Am höchsten stehen wohl seine Ged ' chte . de-en ' M*
hende Wortpracht an die Sprachkunst des alten Goethe anknüpft usid
die bald anmutig und leicht wie « >" o »--’- - ■•• »• • • " erflin '

gen , bald rätselhaft - tief wie eine Hymne Pindars , dann wieder
und rein wie ein Sonett Petrarcas oder magisch - geheimnisvoll
ein Gedicht der chinesische Lyrik . Daneb n stehen die „Gestalten ,
die sich als harmonisch ruhende Reliess vom Hintergrund der Vers*
abheben , die „Prologe und Trau . rred . n" . Meisterwerk « einer ho ^
gestimmten , feierlich hinrauschendcn Festdichtung , die „Vorspiele " ,
bedeutsamen Anläßen aus dem Bereich der Bühne ihre Entstehunö
verdanken . Untrr den „Dram n" hält sich der wundersame Monolog
der ^Frau lm Fenster " dem „Tod des Tizian " am nächsten , das Bisi ^
näre von „Tor und Tod " lebt in den siebrig - lebendig n - purpurn
henden Trochä n von ^ -' r Kaiser und die Hexe"

, in denen bereit *

die Melodik des „Große « W ltiheaters "
angeschlagen wird . Die psytt ^

logische Vertiefung des graziösen Zwischenspiels „Der weiße Fachet ^weist aus „Christinas Heimreise " hin , und di « mystische March s
stimmung im „Vergwcrk von Falun "

wagt sich an dramatische Steigs
klingen , die dann zu d ^n großen V rsuchen einer Neugestaltung
Antike in „Oedipus und die Sphinx " und „Elektra " führten . f >° '
mannsthal ist seitdem in vielen Wandlungen und Verwandlung "fl *

schienen , aber wir lieben vor allem die Schönheit seiner Iugenddi «

lung , die an eine jen r herrlichen antiken Ephebenstatucn
zart und grazil in der Bewegung und Formung der Gleider . aber >

gleich beseelt von üppiger Lästigkeit und fthnsüchilger Träumerei - r •



Ar;
ftle VntschSdiqu « tt der LandtagSab- eordneten.

Der Landständffche Ausschutz des Badischen Landtags hat sich aus
seiner letzten Satzung , wie gemeldet, u. a. auch mit der Frage der
Entschädigung der Landtagsabgeotdnetrn befaßt . Nun erläßt das
Etaatsministerium ein Notgesetz , nach dem den Landtagsabgeordneten
für ihre Teilnahme an den Londtagsarheiten als Aufwandsentschä¬
digung otn Tagegeld in Höh« von 15 Goldmark . das sich für in
Karlsruhe wohnend« Abgeordnete um 40 v . H . ermätzigt. Abgeordnete,
di« infolge ihrer Teilnahme an den Landtagsabeiten einen Ausfall
an Lohn erleiden , erhalten zu dem Tagegeld einen Zufchlag bis zu
80 o . H . de , Tagegeldes . Abgeordnete , di« bei einer namentlichen
Abstimmung in einer Sitzung des Landtags fehlen, erhalten für die¬
sen Tag kein Tagegeld . Di« Tagegelder werden am letzten Sitzungs¬
tag jeder Woche ausbezahlt . Das Tagegeld wird auch für die not¬
wendigen Reifetage bezahlt , die der Landtagspräsident bestimmt. Die
Mitglieder eines Ausschußes erhalten das gleiche Tagegeld für eine
Ausschutzsitzung wie für eine Plenarsitzung : dieses Tagegeld steht aber
nur so vlelen Abgeordneten zu , wie der Ausschuß Mitglieder zählt .
Das Tagegeld erhält ein Abgeordneter auch dann , wenn er von
einem Minister oder dem Landtagspräsidenten zu einer Beratung ein¬
geladen wird oder sonst im Austrag des Landtags oder des Landtags¬
präsidenten tätig ist. Das gleiche gilt für die Teilnahme an Frak-
tionssitzungen, die auf Wunsch des Staatsministeriums oder infolge
einer Vereinbarung unter den Parteien anberaumt werden. Den
Fraktionen im Sinne des vorigen Satzes werden Gruppen von Av-
geordneten gleich geachtet , die weniger als 7 Mitglieder zählen . Vrn
Abgeordneter , der zugleich Mitglied des Reichstages ist, erhält Tage¬
gelder nur in soweit , als chm ein Abzug an der ihm als Mitglied des
Reichstages zustehenden Entschädigung gemacht wird . Die Abgeord¬
neten haben für die Dauer ihrer Mitgliedschaft freie Fahrt auf den
Eisenbahnen , Dampfschiffen und Kraftwagen im seitherigen Umfang.
Der Landtagspräsident erhält während seiner Amtsdauer neben dem
ihm als Abgeordneten zustehendenTagegeld ein Aufwendungsgeld von
monatlich 100 Goldmark . Wird das den staatlichen Beamten für
Dienstreisen zustehend « Tagegeld in der Zukunft erhöht oder ermä¬
ßigt, so kann das Tagegeld vom Landtagsprästdenten mit Zustimmung
der Vertrauensmänner entsprechend erhöht oder ermätzigt werden.
Dieses Notgesetz gilt fett dem 15. Januar l Js .

Tie T ' enstzeit der Beamten.
Dt« schon mehrfach besprochene Neuregelung der Beamtew -Dienst-

zctt ist den in Betracht Kommenden am Dienstag eröffnet worden.
Danach wird laut Staaisnnnisterialbcschlutz vom 8 . Januar ds . Js .
di« Dienstzeit der Beamten bis auf weiteres an den ersten 5 Wochen¬
tagen bei geteilter Arheitszeir auf je 8 Stunden und am Samstag
bei ungeteilter Arbeitszeit auf 8 Stunden festgesetzt. Demnach wird
noch erfolgtem Benehmen mit den Berufsorganisationen die Arbeits¬
zeit vom 1 . Februar ds . Js . festgesetzt , ag d«n ersten 5 Wochentagen
für all« größeren Ort « von 8—\ VA Uhr vorm, und von 214 —7 Uhr
wadjm . ; für kleiner« Orte von 8—12 X Uhr vorm , und von 2—6K
Uhr nachm , doch kann nach einer Vereinbarung der örtlichen Be¬
hörden im Benehmen mit den Dienststellen-Ausschüffem die Mittags¬
pause auch auf 2 Stunden festgesetzt oder auf einen anderen Zeit¬
punkt zwischen 12 und 3 Uhr gelegt werden ; an den Samstagen —
bei allen Behörden und ohne Paule — von 8 Uh : vorm, bis 2 Uhr
nachm . ; an den Samstagen vor Ostern, Pfingsten und am 24. und
81 . Dezember bei allen Behörden urfb ohne Pause bis 1 Uhr nach¬
mittags . Allen Beamten und Angestellten wird die pünktliche Ein¬
haltung der festgesetzten Dlenststunden erneut zur Pflicht gemacht .

-»
* Aufhebung des verwaltungshofe «. Wie bereits früher mit¬

geteilt , stellt der Verwaltungshof mit dem heutigen Tag« feine
Tätigkeit ein . Seime Geschäfte werden auf das Ministerium des
Innern übergeleitet .* Berufsverkehr der Eisenbahn. Zur Anpassung des Fahrplanes
für den Berufsverkehr an die schon durchgeführten oder noch durch-
zuführenden verlängerten Arbeitszeiten finden zurzeit Verhandlungen
zwischen den Handelskammern und Betriebsinjpektionen statt .

Frühfehrsprüfung her Reckffskanbkbaten. Me Abhaltung her
diesjährigen Fnihjahr - v- -^ — a der Rechtskandidaten ist für die erste
Hälft« des Monats D «n tu Aussicht genommen.* Kartoffeloersand . jji « Vorschriften über das Erfordernis der
Abstempelung der Beförderungspapiere beim Ler-
fand von Kartoffeln in Wagenladungen oder mit Schiff nach Orten
außerhalb des Landes Baden wurden mit sofortiger Wirkung auf¬
gehoben .* Anba« von Topinambur . Die Vorschriften über die Ein¬
schränkung des Airbaus von Topinambur wurden mit sofortiger
Wirkung ausgehoben .

#
<P Kronau (A. Bruchsal) , 29. Jan . Todessall . Unter großer

Beteiligung wurde heut« die sterbliche Hülle des bekannten Sonnen -
I wirts Himmelsbach zu Grabe getragen. Im Alwr von 40
~ Jahren ist er feiner vor einem Jal )re rasch gestorbenen Gattin m

Xot>e gefolgt . Eine Stunde nach seiner Beerd .gung starb besten 12
Jahre alter Sohn , umstanden von 7 weiteren Geschwistern , die als
mutterlose Waisen um den Vater weinten .

— Weinheim , 31 . Jan . Mord . Die Vermutung , daß das feit
dem 14 . Dezember v . I . verschwundene Dienstmädchen Elisabeth
Kabel einem Verbrechen zum Opfer gefallen sei , bestätigt sich . Der
Liebhabea des Mädchens, der Landwirt Georg Keck aus Weinhe . m ,
der sich , wie gemeldet, schon seit einiger Zeit im Manirheimer Unter¬
suchungsgefängnis befindet und bisher jede Schuld geleugnet hat , hat
jetzt ein Geständnis abgelegt . Es geht dahin . daß er das
Mädchen er mordet har . Er führte eine Gerichtstommission
nach Lützelsachsen, wo in , dem nahe bei diesem Ort gelegenen Bag¬
gerst« die Leiche des Mädchens gesunden wurde.

« t . Freiburg . 30. Jan . lieber das schwere Autounglück, das sich
gestern abend am Bahnübergang der Höllentallinie bei der Eünter -
talstraße ereignet hat , wird uns weiter berichtet: Der 27jährige
Diplom -Ingenieur Julius E e r f p a ch e r aus Waldshut . der sich zum
Abschluß seiner Studien in Freiüurg aushielt , wollte eine Soubrette
Olga Kück , die an dem Abend im „ Kasino " auszutreten beabsichtigte,
vdn der Max .milianstraße nach dem Kasino in einem Auto fahren . Bei
Ueberquernug der Bahnlinie übersah Gerspacher . daß die Schranke
geschlossen war . Die mit voller Wucht von dem Auto getroffen«
Schranke schnellte in die Höhe. Im gleichen Augenblick erfaßst der
aus dem Schwarzwald kommende Perfonenzug den Kraftwagen seit¬
lich und schleifte ihn etwa 25 Meter weit mit . Der Zug wurde zum
stehen gebracht , aber das Unglück war schon geschehen. Neben dem
völlig zertrümmerten Auto lag der Lenker Ger,pacher tot . Frl . Kück
und ein weiterer Insasse . der 21 Jahre alte Student Höps , wurden
schwer verletzt nach der Klinik gebracht.

Geriihtszeitung .
== Mannheim . 30. ^ an . Gegen Devisenschieber . Der wegen

Vergehen gegen die Devisenordnung vor dem hiesigen Schöffenge¬
richt abgeurteilte Bankbeamte Berg hatte während der Vorunter¬
suchung die Namen verschiedener anderer Vankbeaamten genannt,
dre sich ebenfalls gegen die Deotstnordnung vergangen hatten Die-
stn Bankbeamten sind nun Strafbefehl « in Höhe von 1000 bis 2000
Coldmavk. bczw . 4 bis 6 Wochen Gefängnis zuaeftellr worden.

© ♦ Mosbach, 31 - Jan . Nachklang zum Betgdell -Ueberfallprozcß.
Der amerikanische „New Pork Hcrald " behauptet . daß der amerika¬
nische Leutnant Eriffis , der zu einer E .fängnisftrafc von einem
Jahr neun Monaten in Mosbach verurteilt worden war , von der
deutschen Regierung freigclaff n worden sti . Der deutsche Gesandte
in Washington habe das Staatsdepartement von der Frilaffung
Eriffis benachrichtigt. Leutnant Eriffis hatte bekanntlich den Ueber-
fall auf den Deutsch -Amerikaner Vergdoll in Eb . rbach am 10. August
1923 inszeniert und hatte sich deshalb am 6 . und 7. Dezember vor
der Strafkammer in Mosbach zusammen mit dem Agenten Sperber
aus Paris , dem ruffischen Flüchtlina Eagarin und dem amerikanischen
Chauffeur Nelson zu verantworten . Wie noch erinnerlich lein dürfte ,
hat Griffig dem Gericht gegenüber erklärt , daß er die Meinschuld
an dem U berlall trage und daß sein - Mitangeklagten nur seine Hel¬
fershelfer gewesen seien , die feine Pläne ausführten . Das Urteil
lautete bei Griffig auf 1 Jahr 9 Monaten Gefängnis und 2 Bill onen
Mark Geldstrafe , bei Sperb - r auf IV- Jahre , bei Eagerin auf 8
Monate und bei Nelson auf 3 Monate und 8 Billionen Mark Geld¬
strafe. Nelsons Strafe war durch die Untersuchungshaft verbüßt .

Lebenrregein für den ZoxhunS „Lump".
Von Margarete Z Ln darf f.

B-klde dir niemals ein , daß du deinem Herrn nur deshalb ikber-
Va«n feist, weil du vier Bein« hast und er nur zwei ; das Schicksal
hat gar kein« Beine und wird doch euch alle beide erwischen .

Habe den Mut , demjenigen,- der dich füttert , trotzdem gelegentlich
dst Zähn« zu zeigen, oder einen besonders guten Biffen liegen zu
kästen. Wenn du dies auch nur gus Eigensinn oder Ueberfätiigung
tust , so erweckt es doch den Anschein , als besäßest du Charakter .
Zwar lieben die Menschen Charakter weder bei ihresgleichen noch
bei Hunden besonders, nehmen aber willig jedes Surrogat dafür ,
sofern es ihnen nicht weh« tut .

Trau « nicht jedem, der zu dir sagt : „Du schöner Hund !" Man¬
cher will dich nur fangen.

Meide die Gonüste . die am Wege liegen ; es sind Augenblicks¬
freuden die sich oft überraschend schnell in Leiden wandeln ; in
deinem Falle : in den Stock oder Schwefelblüte,
' Glaube nicht, daß di« Dinge dieser Welt an sich gut oder böse
seien ; das sind sie nicht, es kommt nur darauf an , wie und von wem
sie angewandt werden. Als dir schon jetzt bekanntes Beispiel nimm
den Stock. Bringt di« Hand des Herrn ihn mit Deiner Kehrseite in
Berührung , dann tut er sthr weh und du mußt laut und lange heu¬
len , bevor man ihn wegnimmt ; schwingt ihn die Frau , dann brauchst
du nur « in wenig zu winstln , so wird «r gutartig und geht in stine
dcke ; bist du aber ganz allein mit ihm, so kannst du mit ihm spielen
*ntz er läßt sich sogar von dir beißen. So ist es mit den meisten
Dingen in dieser Welt ; man muß nur lernen sie im rechten Augen«
blick zu erwischen . Das nennt man : lebensklug fein . In dein«
Sprache übertragen bedeutet dies Wort : stets „Beißer"

, nie „Gebis¬
sener" fein.

Und wenn du einmal ein großer ausgewachsener Hund sein wirst,
dann sieh dir dein« Geliebt« nicht so genau an . Sei . a priori ,
überzeugt, daß sie ein aanz untadeliges Wesen ist . das jeder Prüfung
stand 'mltcn würde ; aber unterlaß die Prüfuna . Man sagt zwar ,
Erfahrung mache weist und Weisheit könne unsterblich machen , doch
Glücklich macht sie nicht . Liebe aber macht glücklich und selbst den
kleinsten Hund unsterblich. In einer groß -n Anzahl mehr oder min¬
der artigen Bündchen läßt ste ihm wciterleben bis an das EndL alles
Seins ; er muß nur ein bißchen guten Willen dazu haben.

Läßt du dich bei der Wahl deiner jeweiligen Gesponsin nicht
»Ni , von blinder Vergnügungssucht, sondern auch von der fürsorglichen

Weisheit deiner berufenen Hüter leiten , so kannst du in deiner Eigen¬
schaft als Vater beglaubigter Ahne werden. Deine Kinder bekom -
mn dann ein Pedigree , darauf du obenan stehst. Hunde werden sie
zwar trotzdem bleiben , aber doch begehrter als die anderen Hunde
stin.

Das totfchicke Hrarilein .
Es hat ein Stelldichein verabredet , oder es will zu fernem

Bankier , um nachzufragen, ob man Ziegenhainer Kali heute abftoßrn
oder ob man besser noch einige Tage warten soll .

Es geht zu Fuß . Der neuen Schuhe wegen, die es zum erstenmal
trügt . Schuhe sind cs . wie sie nicht alle Stunden aus den Händen der
Schuhkünftter hervorgehen. Es war ein glücklicher Moment , in dem
dieser Wurf gelang . Der Versuch , diese Schuhe mit Worten zu be¬
schreiben müßte kläglich scheitern . Er wird deshalb auch gar nicht
imternommen .

Das totfchicke Fräulein trippelte die Straße entlang ; der um¬
fangreiche Menbeingriff feines Regenschirmes ruht in dem schlanken
Arm wie rin schwerfälliger Faun in den Armen seiner Nymphe.

Zwei Dienstmänncr sagen , daß sie frellstnd und den Schirm gegen
zeitgemäße Entlohnung gern tragen würden.

Das Fräulein lehnt natürlich ab .
Es trippelt weiter ; die rauhen Worte , hie bi« beiden Koffer-

Athleten ihr nachschicken . berühren nicht ihr Inneres : an der Seide
ihres rausmenden Kleides rinnen ste herab wie die ' Waffertropfen an
einem Oel -Anzug.

Es trippelt weiter . Da plötzlich sieht es . daß auf der anderen
Seite der Straße Meier u . Eomp. bereits die Modelle der kommenden
Mot^ ins Schaufenster gestellt haben. Den staunenden Zeitgenossen
zur Bewunderung .

Das totfchicke Fräulein wartet eine Lücke in der Woge des
Straßenverkehrs ab , um rasch hindurch zu schlüpfen .

O Meier u . Comp I Euer Drang , fünf Minuten früher als die
Konkurrenz auf dem Plan « zu fein , hat ein gräßliches Unglück an
gerichtet: das totfchicke Fräulein ist mit seinem eleganten Schuhabsatz
in die Ritze des Straßenbahngleifes getreten und kommt nicht mehr
heraus !

Das bedauernswerte schicke Fräulein macht Versuche , wie sie der
Marder machen mag . der mit dem Fuß im Teller -Eisen hängt . Es
zieht sanft an, wie man etwa sanfte Worte gebraucht, um einen
Menschen vom Ortedes Verderbens weqzubringen . Es nützt nichts
Dann macht das Fräule ' n rabiate Versuche - es zieht kräftig an . Nick-

Ob die Begnadigung sich auch auf Sperber und Gagarkn erstreckt,
ist noch nicht b kannt-
Ger . chttiche Rachsp ele zn den Unruhen im Unter »

und Oberland.
8 Mosbach, 30. Jan . Die Unruhen in Walldürn . In Mosbach

wurden die f . Zt . an den Unruhen in Walldürn Beteiligten abge--
urteilt . Die Strafen schwankten zwischen 3 Wochen und 5—0 Mo¬
naten . Bis auf die zwei Haupitäter sind alle auf freiem Fuß . Den
Bestraften , die durchwegs junge Leute sind , hat die Demonstration
einen bösen Denkzettel eingetragen .

8 Heidelberg, 30 . Jan . Am Montag waren von der hiesigen
Strafkammer sechs Teilnehmer an den Unruhen und Ausjchreitungen
am 6 . Dezember abgeurteilt worden Am Dienstag begann ein neuer
Prozeß . Diesmal saßen 40 Angeklagte aut der Anklagebank und
zwar drehte es sich um Demonstrationen . Zusammenrottungen . An¬
griffe auf das Eendarmeriegchäude in Neckargemüntd Sprengstoff-
vengehen ufw , in Neckargemünd. Dor Rädelsführer ist der dortige
Führer der Kommunistischen Partei . H e r b e ck. Am 6. Dezember
fand in Neckargemünd eine Erwerbslo 'endcmonstralion statt , an der
sich etwa 300 Personen beteiligten . Die Mehrzahl der Angeklagten
stammt aus Mückenloch : die meisten davon gehören der Kommunisti¬
schen Partei an . Auf dem Marktplätze in Neckargemünd behauptete
der erste Redner , in Heidelberg sei auf die Erwerbslosen geschosien
worden. Dann wurde aus der Menge heraus der Vorschlag gemacht, .
zum Eendarmeriegehnude zu ziehen Bei dem Zuge dorthin rief
einer : „Wo sind dl« Spitzbuben? " Die Polizeiwachtmcistcr , die zur
Ruhe malmten und zum Auseinandergehen aufforderten , wnrden mit
den Rufen empfangen : „Waffen heraus !" und „Brot wollen wir !"
Dann wurde eine Handgranate geworfen, di« explodierte . — Nach
zweitägiger Verhandlung wurde folgendes Urteil verkündet: Wegen
Vergehens gegen das Eprengftoffgefetz und Vergehens gegen die
Verordnung dos Reichspräsidenten in Verbindung mit der des Wehr¬
kreiskommandos werden verurteilt : Herbeck zu 1 Jabr , 6 Monat «
Zuchthaus : Scholl zu 1 Jahr . 1 Monat Zuchthaus : Grams zu
1 Jahr Zuchthaus Die übrigen Angeklagten erhielten wegen Der»
gclteng gegen die Verordnung des Reichspräsidenten 1 Monat Ge¬
fängnis . der Angeklagte A d a m 2 Monate Die Untersuchungshaft
wird im wesentlichen angerechnct.

et. Frcilmrg , 30 . Jan . In Ergänzung unseres gestrigen Berich¬
tes Wer die Verhandlung vor der hiesigen Strafkammer gegen di«
Teilnehmer an dem Sturm auf dag Lörracher Amtsge¬
fängnis am 14 . September v . I . fei noch mitgeteilt , daß die'er
Sturm unternommen worden war , um die Freilaffung von fünf iim*
geren Gefangenen durchzusetzen , die wenig« Tage zuvor vom Schöf¬
fengericht zu 2 bis 8 Monaten Freiheitsentziehung wegen Körper¬
verletzung. Hausfriedensbruch und Nötigung verurteilt worden
waren . In der Menge war die Parole ausgegebeg worden, die Ber-
urteilung der fünf sei wegen politischer Vergeben erfolgt . In der
Erregung jener Tage fand das Schlagwort : „Die politischen Gefan¬
genen muffen heraus !" bei den Lörracher Demonstranten einen mäch¬
tigen Widerhall . Die Haltung der vor dem Gefängnis und im Eo»
längnishof angestauten Menfchemnaffen wurde Immer drohender , so
daß sich der Defängnisvorstaud , Amtsrichter v . Böcklin , dem man mit
Totschlägen gedroht hatte , sich genötigt sah . die verlangten 8 Gefan¬
genem ! freiznlaffen. Sie wurden dann von den Demonstranten im
Triumph davongeführt . Bon den 83 Angeklagten wurden die mei¬
sten des erschwerten Aufruhrs , Landfriedensbrrtchs und Hausfriedens¬
bruchs für schuldig befunden und verurteilt : der 24 Jahre alte Schmied
Wilhelm Lang von Hangen , der Fabrikarbeiter Karl Strütt in
Haagen (31 Jahre alt ) und der 23 Jabr « alte Schneider Hans Lei¬
singer in Lörrach zu fe 1 Jahr Gefängnis . Zehn Monat «
Gefängnis erhialt der 28 Jahrs alte Fabrikarbeiter Otto Marx
von Broinbach. gegen die übrigen 19 Angeklagten wurde auf Strafen
von 4 bis acht Monaten Gefängnis erkannt .

Spezialiiaus fiir Wäsche
IBeideclc , Wilhelmstr . 13.

ten Qualitäten, mHerren -. Damen -. Bettwäsehe . ln nur sehr roten Q
staunend bil ' te-’n Preisen . — Besuch lohnend .

Wilsche wird auch nach Maß aus zuuehraghten S ' often remrbeltet
- - ■ ' Hohlsanm -Ärbellen . - ■■■■■Große Auswahl in

weife und in gewiffon Zeitabständen . Dabei beginnt sich wohl das,
Gleis etwas zu lockern, sonst nichts. „ , ,

Es ist eine peinliche Situation . Natürlich sammeln sich Mensche«
an. Bloße Neugierig .-, aber auch folcki« . di« Mitgefühl haben.

Es regnet Vorschläge für dio Befreiung Ein Mann im blaue «
Monteur -Anzug zieht eine Flasäie aus der Tasche , gießt etwas von
dem Inhalt an dem festgeklemmte '.i Absatz hinunter und jagt : „Jetzt
zieh 'n S ' mol an !" Das totfchicke Fräulein macht einen neuen De«
such . Es nützt nichts. . . .

Bim Straßenbahnwagen stehen schon hintereinander da. Dn >
beiden Koffer-Athleten sind immer noch frei und auch zur Stelle .
Einer davon rät : „Einfach die Schiene abschrauben; wir tragen dt«
zwei schon heint die Schiene und das Fraulem .

"
Die Lage wird immer hoffnungsl ->ser , n ^
Ein neuer Neugieriger sayt : „Hier fcheinen ja recht gescheite Leu«

herum zu stehnI Warum zieht denn die Dame nicht einfach de«
Schuh aus !?"

Das totfchicke Fräul -in erbleicht und wehrt ab : „Nein , das geht
nicht !" Das habe ste schon gleich zu Anfang gesagt , daß das nicht
gehe .

Parteien bilden sich. Die eine ist fiir 's Ausziehen , di« ander«
sagt : „Ja mei. wenn s' nun aber sagt, daß dös net geht. Da kannst
halt mx macha !"

Endlich kommt ein Schutzmann. Rauh und ohne jede« Mitgefühl !
fordert er kurzerhand das Ausziehen . Das totfchicke Frcn»lei« sieht ihn
flehend an : „Nein , es geht nicht !"

Dem Schutzmann steigt ein Gefühl hoch ; er steht das Fräulei «
an , nicht als Obrigkeit , sondern vom Standpunkt der Menschen . Dam»
logt er seine Hände zart an die seidene Hülle des festgeklemmtenBeine»
und zieht an.

Cs nützt nichts.
Der Schutzmann zieht fester an . Das totfchicke Fräulein sagt:

Au ! und bekommt keuchte Augen . Da zieht sich der Schutzmann ganz
auf das Podium der Obrigkeit zurück und sagt kühl : „Ausziehen !"-

Ein Straßcniunge schnürt den eleganten Meisterschuh auf.
O Meier u . Compagnie ! '
O d' eses traurige untere Dnde eines seidenes Strumpfes , das

-inter dem Schuh ein zerfetztes Dasein geführt hatte und nun er¬
barmungslos ans Licht kam !

Ein Hohngelächter praff -lt auf das toffchicke Fräulein herab , da»
mit dem Schuh, der plötzlich die Tücke des Objekts abgelegt fat .
schleunigst in die Fern -r flieht . Ein Ovt - mist meint ' „A Elüa hat >
alleweil noch gchabt , daßnur mit dem Fußerl hängen blieben is . . . !"

Oilen Sie
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ArrZ der Landkshcknytstadt .
Karlsruhe , den 31 . Jan - 1924.

Zu der ^ cabsichtigU Berte er » « g vre Redens .
Di « Erhöhung d«r Fahrpreise 3. und 4 - Klasse .

Die Meldung über eine b . absichiigte Ertzö .,ung der Eisenbahn
sahrpie . se hat begreisiicherweie in allen Bevö .kerungskrei,cn lebhafte
Mihstimmuna heroorgerufen. Bei den Plün . n üb . r eine Erhöhun, ;
der Reichseisenbahnlarise in der 3 . und 4. Klasse handelt es sich ,
wie an zuständiger Stelle mitget . ilt wlld , zunächst um Erwägung n >
di« im Ministerium eine Rolle gespielt haben , nachdem vor etwa
14 Tagen diese Frage jm Olganisat .onsaus .chui; des R ichsv rlehrs -
Ministeriums angeschnitten worden war Eine Entscheidung des Mini¬
steriums ist noch nicht gesallen, auch nicht zu erwanen . bis sich d . r
Reichseisenbahnrat gutachtlich geäußert hat . Da die nächste Zusam-
m nkun t des ständigen Ausschusses des Reichs . isenbahnrares erst
für die zweite Hälfte des Februar in Aussicht genommen ist , w -.ro
man eine Durchführung der geplanten Tariferhöhung vor
dem 1 . März sicher nicht zu erwarten haben.

Während sich im Eisenbahn -Eüterveikehr , d m d r 20. Januar
«ine Verbilligung um 8 Prozent gebracht hat . die Einnahmen und
Ausgaben ungefähr die Wage Hallen, ist d r P rsonenverkehr nach
wie vor ein Verlustgeschäft, das von dem Güterverkehr mit „ge ! ragen '
werde» muß Rach ungefähren Schätzungen b trägt d r tägliche Fehl¬
betrag im Personenverkehr bis zu 500 000 Eoldmark . Da der E n-
fluß der Gütertarife auf die Preisg staltung d r gesamten Wirffchatt
bestimmender ist als der der Personentariie , muh man . in abseh¬
barer Zeit mit einer Erhöhung der Fahrpreise des Per¬
sonenverkehrs um etwa 50 bis60 pEt . rechnen .

Jm einzelnen wird dazu mitgeteilt , daß di : Fahrpreise der 3.
und 4 . Klaffe heute genau den Friedenssähen entsprechen . Me
anderen Preise in Deutschland sei n ab r den Friedensprei 'en um
50 Prozent und mehr voraus , eine Erscheinung, die den gan en
We' tmarkt beherrscht . Trotzdem aber würde di : Eisenbahn mit den
Friedenslätzen dieser beiden Klaffen auskommen. wenn ihre E ' nnnh-
men nicht unter den Vergllnstignngs -Tarisen litt n , di : ste aus
Wohl ahrts - . sozialen und kulturellen Gründen gewähren mutz. Auf
diese Vergünstigungen , die n u rdings auch auf die 4 . Klaffe ausge¬
dehnt worden stnd , erheben allein für die Jugendvflege nicht weniger
als 80 000 Vereine in Deutschland Anspruch . Dazu komm n noch die
Organisationen für Kranken- und Krüppelsürsorae . d' e allgemeine
Preisermätzigung für KriegsneAetzte und sckli ßstck» di " Zeftka' ten,
deren Preise gegenüber den Rormalrabrpreilen stark ermäßigt sind
um den Beru ^sverkebr nach Möglichk it zu schon n . Rach der Aus -
faffung zuständiger Stellen fahren annähernd 45 Prozent aller Rei¬
senden mi' irgend einer Ermätzigung auf der Eis nbahn

Die N ä r k st b e n u tz t e Klasse ist die vierte , die rund 75
Proz nt in allen Eil - und Personenzügen ausmacht und infolg d ffen
auch an der Spitze der Einnahmen aus dem Nerfonenne - kchr steht -
Sie stellt 40 Prozent sämtlicher Einnahmen , die dritte Klaffe 39 Pro¬
zent . Die zweite Klaffe ist nur mit 17 Prozent , die erste sogar nur
mft 3 .25 Prozent beteiligt . Ein - neue Erhöhung der Fahrpreise
der böberen Klaffen würden affo die Einnahmen nicht wesentlich be-
einfluffen. würde vielmehr wiederum zu ein- r Abwanderung non
den sNolsterklgffen in die Holzklaffen lühren und damit die Tarif¬
erhöhung wi - kungs^os machen Anßerd m steb - n dis Fah preise 0 -r
1 und 2 Klaffe weit über dem Friedensstand : früher kostete « in Kilo¬
meter in der 2. Klaffe 4 5 Pf . , heute 6 .6 Pf -, in der 1 . Klasse
früher 7 Vf . , beute 13. 2 Pf

Somit bl shf nur eine Erhöhung der Sätze für die 3 . und 4 . Klaffe
üb' ig . da die Abwälzung der ..Soz' al -Lasten " aus die R - ssorts. die
da 'ür zuständig sind , angesichts der Finamnot des Reiches unmöglich
erlcheint Um die Fghrpreile den Selbstkosten anzunäl -ern . sollen die
Fadrvreis - der- 3. und 4 Klaffe um etwa 50 bis 60 Prozent erhöbt
werden . Damit würde die Spannung zwilchen der 3 und 2 . Klaffe,
di« beute 1 : 2 beträgt , w ' edr nuf das alte Verhältnis von 2 : 3
gcbrgcht. wie es im Ausland allgemein üblich ist . und es würden
durch die stärker- Pennt " " - » der 2. Klaffe di - Einnal -men steigen,
was dann auch den Hrff,klaffen zugute käme , deren Reisemöglicb-
ke ' ten durch )ü« Vermehrung „ ffchlaasr - i - r Schnellzüge und durch
Neuoinsto" ' 'ng von Liegewagen 3 . Klaffe erweitert und verbessert
werden soll . ^

: ! : Die Heizung der Eisen.bahnzüge. Bereits während des Weih¬
nachtsverkehrs wurde vielfach über die schlechte Heizung der
Züge geklagt, und glcichzeiliq litt der Verkehr unter starken Ver¬
spätungen . Das laq hauptsächlich an der Ueberlastung der
Lokomotiven : bei starkem Frost ist es fchwier :grr . den notigen
Dampfdruck zu entwickeln , außerdem hatte man die Züge wegen des
plötzlich zunehmenden Verkehrs verlängern müssen , und da blieb für
die Heizleitungen , die vielfach einfroren . nicht genügend Dampfkrast
übrig . Jetzt wendet sich Reichsverkehrsminister O e s e r gegen , die
mangelhafte Heizung der Züge : er steht den Grund dieses Mißsian-
des und der Verspätungen in der ungebührlichen Verlängerung der
Züge. „Es kann nicht gebilligt weiden," so heißt es in dem Erlag ,
„dag in den Zügen über das für die Verkehrsbedienung unumgäng¬
liche Mindestmaß hinaus Wagen mitgeführt werden..

Die hohe In¬
anspruchnahme der Lokomoiiven erfordert gerade während der Heiz¬
zeit weitestgehende Rücksichtnahme auf ihre Leistungsfähigkeit : na¬
mentlich für Schnellzüge auf betriebsungünstigsren Strecken wird
darauf zu halten fein , daß bei Frost Stärken von mehr als 44 Achsen
möglichst vermieden werden .

" — Es fei nicht zulässig , in derartigen
betriebsschwierigen Zeiten Züge bis zu 5g Achsen laufen zu fassen :
kann der Verkehr nicht anders bewältigt werden, so sollen Entlast -
ungszüge eingestellt werden. „ . , m ^ M t v _ .

* Goldene Hockzei . Der pensionierte Werkauficher der Haupt¬
werkstätte August Schäfer und deffen Gattin können heute Don¬
nerstag das Fest der goldenen Hochzeit in voller Rüstigkeit feiern.
Herr Schäfer hat den Feldzug von 1870/71 mitgemacht.

□ Tie Gencraltzcrkammlun» der Mlcierverclnigun « am Sonntag tm
Saal« der Ealö Nowack war annehmbar betucht . Den GelchäftSde -
r i ch r für das Jahr INS erstattete der 1 . DorNbende, Abele . Der in der
letzten Gen:rawerlammlun.i angenommene Antrag aut Verschmelzung mit
dem Miekcrichutzvcrein wurde vom Vorstand anSzuflihren verlucht. Dar Re-
tuttat war aber wicternm negativ . Auskünfte wurde » im vcrlloltenen Jahre
4176 erteilt , erledigt wurden iveiter 83 Schrtttttückc, 16 Anzeigen wegen
Wucher wurden erstattet . AlS Folge dieses Kampies dürfte anaeteben wer¬
den. dast di« Behandlung der Mieter durch verlckriodcne Behörden , z. B . das
MicteinignngSamt . eine bctt:re geworden lei . Der Wucher wird belümpsl,
ob er nun von einem privaten Vormieter , Mieter oder von der Stadt a»s -
geübt wird. Auch di« Stadt dar! keinen Wucher treiben : und Wucher iviire
es . wenn ste in der Artilleriekalcrn « sstr 2 ,8immer — ein abgetetltes Mann-
schastszimmer — und eine kletn« Kücke 500 M Grundmiete verlangt . Di«
Aufhebung der Zwanasbcwirtschaituirg des WobmmgSlvesens lohnen di«
Mieter ab . solange n ' dfrt wieder Friedenslöhnc . Kitodensgechülter und vsw
denspenstonen eingesiihrt stnd und dt« Lebenshaltung aus dam FrtedenS -
nivcau ft :ht . Dckxrrt krltistcrte der Rodner das Verhalten der Behörden ,
itödtischer und staatlicher, bei der AuÄiübrung der Mie :erichut>v :rordn»ngen .
BW heute habe beim Amtsgericht noch kein« Sitzung -mit Bcisttzcrn statt-
gefunden. Wer Bcisttzer ist, wurde bis beut« noch nickt bekanntgegeben. Das
Arbeilsministerium bat stch bis beute noch nickt aus den Protest geiiustcrt.
'o.z gelte deshalb , aeoen dielte Mistacktung Stestimg zu nehmen. Den K a s -

l enh eri cht , der stch gstnstsger gestattet hat , erstattete der gastier Pe¬
likan . An der Diskust on über den Gcickäitsbericht beteiligten stch die
Mieter HcnSler, Abele, Horn . Sander und Stadtrat Steinbrunn-Durlach als
Vertreter der Durlackcr Mieterverelnlaunq . Der Vorstand letzt ück wicrer
wie lolgt zusammen: 1 . Vorsttzcndcr Abele , Korrektor , 2 . Vorsttcnoer
B ü h l e r . Eilcnbehnlekretär : k . Schristiührer Hüter , ObcrvostsÄr tiir :

, 2 Schriltsi '
.hrcr Juncker . Oberpolizetwachim-eisttr : Kastor Pelikan ,

I Schristsetzer : Beisttzer: Bauer , Siaidtrat , Frau Huck, Frau Mehr ,
! Architekt Ja iS , Prttiestor L e u tz : Revisoren : Werlttlhrcr Kipp Han ,
j Kaufmann Sander .

s Boranzcigett yrr Bcra » st «rtter . s
?? Jm Kaffee Odeon lindet heute. Donnerstag, abend 814 Uhr , ein aro-

tzeS S o n v e r I o n z e r t der rlüust .erlapelle W i l ck c n statt . (2 . Anz .) .
Eine Sl >ent. iU>c Bca,uleuvcr .ci),!m,u,ig s.irüct am Freitag , den

1. Februar , abcuas Uhr, im . Ftie- richshos- l>»>'.ra»lsaai) statt, in
der Dr . Völler , B ^rl .n über : 1 . Bcamienabbau und die Matzüiahuic » des
A .D .B . lür die abgchautcn Beanitcn . 2 . Die gescheiterte » (Einigung»«« »
hano-lungcn zwisel>cn D .B .B . uns A .D .B . reicr .ert- ( Siege Anzeige) .

D „Die Eroberung des Hochgebirges durch ö ; ii ® . t" lautet das Th: w.«
enres Vortrages mit Lichtbildern den Alpenverein nn» Stittuü Karlsruhe,
anlästlich der Win .ersport » uns Wanscr-AuSstcllung, Freitag , den
1. Februar , abends 8 Uhr , >m KonzerthanS veranstalten . Noch nicht
allzutangc ist cS her. dast die B : rgo der HockXlsPen von k: ines Akenschen
Fust betreten wurde » , surcktsam und scheu blickte man nach den gesahr-
drohenden Höhen. Erst wistenschastttckies Streben führte . ,u der Vezwingung
der ersten Gipsel uns brach damit den Ban» der die D . rge umgab . Kühne
Mämier zog es hinaus in die Felswirrniste und die ElScinöden , der Al .pi-
niSmnS wuchs macklig und bald waren alle ivescntlichcn Gipsel der Alpen
b: z>vun.g« n . Alle diese Besteigungen werden aber im Sommer untcrnom -
mrn , lm Wimer lagen die Berge so unnahbar wie zuvor . Vereinzelte Ver¬
suche auch tm Witter dl: Giplsek des Hochgebirges nrit Hilie der Schneereiien
zu erklimmen, fanden wenig Nachahmung. Erst der „ Dkl- , der vor unge¬
fähr 40 Jahren bei uns jm Schwarzwald austauchtc, gab beherzten Miin-
nern di« Möglichkeit, in die winlerlichen Gefilde des Hochgebirges vorzu -
dr ngcn . Ihre Berichte über die Wunder , die st - dort geschaht und erlebt,
führten dazu , dast mmcr mehr Alvinistcn und Skiläufer darnach strebten,
de» Sckm:eschuh in diele Höhen zu lenken , so dast st -ule der nröstte Teil der
Alpengipicz auch tm Winter bezwungen sein dürfte . Mit dem wackkendm
tDrom der Besucher kamen aber auch Leute in dies - Gebseie, dte di« Ge¬
fahren des Hochgebirges im Winter nicht kanntm , und manch « Uw 'll« legen
Zeugnis davon ab, dast es sträflicher Leichtstnn ist, unerfahren den Ges^b ^on
des Winters entgegen zu treten . Jm Rahmen d-s zu verunstaltenden Vor¬
trages soll , untezstüdt durch schöne Natura,usnahmen , der Sieges,ug des Ski
und di« gewärtige Schönheit des Hockg-birnez gez - igt werden und niemand
wöre dazu bester im Stande, als der Redner des Abends . Herr Professor
Dr. P a u l .ck e aus Karlsruhe. War er es doch , der gestützt aus veicke
alpine Erfaihruna , die Erstersteigung des AlvstockS auSaeführt und dadurch
den Beweis «rbe ackt hatte , hast auch die Scmniffe und Gefahren des Berawm-
tcrS übeilw,linden werden können. Er war es , der durch Wort und Schrift
Begeisterung für den Skisport erweckt hat . der eS aber auch nickt versäinnt
hat , daraus hinzuwctsew dast der Skilänser , der in ,daS Zaiidcrvetch r «S
WnterS eindriw-zen wist, dies nur tlnaestuafi tun darf, wmn technisches
Können und alpines Misten ihn hesiihiaeii. -den Anstiirm der Naturaewatten
,u überwinden . Der Vortrag ist gegen geringe Eintritlsgebühr jedermann
zugSnalich.

e-f Klingler -Quartett. Morgen , Freitag , den 1 . Februar , »n-
det abends 7% Uhr tm „EintrachtSsaale - der vierte Beethovewabend der
Konzertidircktion Kurt Nenscldt statt. Das Klingler - Quartett aus
Berlin bringt zum Vortrag: B -dur op . 18 Nr. 6, das dritte der Narvn-
mowsry .Qnartctt« E-dur (mit der Heldenfuge) und a-moll op. 132 (mit
, hell-,gen Dantgesang eines Genesenen an die Gottheit - in der lhdlschen Tonart.
DaS pröckitig« Programm und die Berühmtheit des Klinglorquartetts dürli-
len diesen Abend zu einem Höhepuntt deS diesjährigen Konzertwinters ge¬
stalten. Es stnd noch Karvten Waidsttaste SS und ab 7 Uhr an der AbenD -
kaste erhältlich.

X Der Stenographrn-Berein GahelSVerger Karksruhe veranstaltet am
S a m r t a g , den 2 . Fchrnar, abends z-s Uhr , im Saal« der Rostairranon
Ziegler , Daumelstcirstr. , einen Bunten Abend mit Tanz . <S . An, .) .

G3i „Bitnter Abend in W en" betitelt der Karlsruher Schwimm -
Verein , «. V . von 1899 seinen am rom,men,den Sonntag. 3. Februar, m
den Räumen der Gesellschaft »Eintracht - stattfindcnden Kostümball. Aus
dem zrigrimde liegenden Molto ist ,u ersehen, dast di« rührige DereinSlestung
den Miigllodern angenehme Slunten bereiten will . Ein Mick aus dl«
Namen der Mikivlrkenden bezeugt, dast man stch hierin nicht thuschen wird .
Di« NäuMlickketten werden durch reichhaktta« Dckoratton an di« gemütlichen
Wiener Casas erinnern. Selbst die Terrasse wird nicht fehlen. Die Daw-
dietiingen der Mitwirkendcn werden fast anSschliestlich der Wiener Aiuük
entnommen sein . Ein Besuch ItrS Fistes kann nur empfohlen werden , zumal
dt« Preis« sehr nieder stnd . Tischbestellimgcn aus der Tarrast « . wollen akS-
bald bei Kaufmann P . Hügel, Sckützenstrabe 19, Tslepho » 5061 . ausgegeben
werden, da die Nachfrage sehr grost ist. /

Turnen + Spiel + Spirt.
Entscheidungsspiel in de, B-zirksliga Baden-Württemv -rg. Am

kommenden Sonntag findot auf dem K -F .V .-Platz das Entscheidungs¬
spiel in der Vezirksliga zwischen C t u 1 t g a r t e r K i ck e r s und F E.
F r e i b u r g statt . Beide sichen sich wie am 20 d . M . K .F -V. und
Frankonia punktgleich gegenüber. Freibura wird mit Extrazug hier
cintreffen . Kickcrs dürsten ebenfalls mit einer grotzen Schar ihrer
Anhänger zur Stelle sein . Weiter steht zu erwarten , datz sich zu diesem
Spiele Anhänger des Futzballsports aus nah und iern einjinden
werden, um Zeuge dieses, zweifellos äußerst interessanten Entschei -
dungskampfcs zu sein -

D Der F .C. Mühlburg gewann , wie man uns schreibt , m»t 10
Mann gegen F .C. Gaggenau in Caggenau mil 4 : 1 Toren
(nicht 2 : 1 ) .

L) Die Deutsche Skimeifterschaft, die am 2. und 3. Februar in
Jsny im württembergifchen Allgäu zum Austrag kommt , wirh auch
von außerdeutfchen Skiläufern stark bestritten werden. Der Schwei¬
zer Verband entsendet hl Koch-St . Moritz, Sepp Schmid-Cstaad
und Mühlbauer -Davos drei feiner besten Vertreter . Der deutsch -
böhmische Wintersportverüand hat Wende , Purkert ,
Hofmann . Reinwarth , Dick unh Fischer genannt . Aus Wien wer-
iwn H. Mayringer und Sepp Brldstein offiziell teilnehmen . Dazu
kommen noch die Vertreter aus Tirol , Salzburg , Kärnten , Steier¬
mark und Vorarlberg . Der Deutschböhme Vinzowz Buchberger, der
in der Schweiz so fabelhafte Leistungen gezeigt hat . und die Interes¬
sen der Tschechoslowakei bei der Winterolympiade in Chamonix ver¬
tritt . kann daher seinen Titel nicht verteidigen . Von den deutschen
Bewerbern , die ihre Meldung zur Meisterlck>aft abgegeben haben,
seien Dr . Daader -Freiburg . Kröckel -Erstirt . Edler v d . Planitz , Kai -
mr -Oberhof, Winter und Raab -Münchsn. sowie Martin Reuncr -
Partenkirchen hervorgehoben,. Die Wettlaursolge lautet : Freitag .
1 Februar . Sitzung d >e Kampfgerichtes : 2 . Februar , Langlauf über
16 Kilometer (Gesamtstcigung 300 Meter ) für Senioren 1 . und 2.
Klaffe, Junioren und A >icrsklaffe 1 und 2 ; 3 . Februar sammeln stch
die Teilnehmer am Sprunglauf vormittags 9 .30 Ilkr a» der Hafsn-
bergfchanze . Mit der deinlchcn Meisterschaft verbimden >st rin Mili¬
tärlanglauf über die Meisterschastsstrecke . Der LM -f ist gekeilt in
einen solchen um den Schwedenbecher , offen für Angehörige aller
deutschen Truppenteile «Bert . 3. Jäa .-B . . 1 . G 17. Goslar ) „nd
Einzekvreife, offen für aktive Mannschaften deutscher Tn 'vpcn!eile .
Die Echneeverbältniffe im Allgäu sind so gut , daß eine Verlegung
der Meisterschaft ni -bt in Frage kommt .

\ Unsere heutige Ausgabe nmfafit 12 Seiten .

Nachwort
;nm Airfkai: von Dr. N . EilenloSr«

Es sei gestattet , auf die Ausführungen von Dr . Roland Eisenloht
in Kürze e n paar sachliche Erwägungen folgen zu lassen .

In seinem Aufsatz ist viel vom Verkehr und seincn Erfordern ' ffeN
die Rede, sehr wenig od : r gar nichts von Kunst Die Stodtbaukunst
hat aber die Anfgab ' . die Verkehrs- und andere Probleme künstler sch,
nicht bloß technisch zu lösen: Das Technisch- ist Voransse "ung . Kunst
ist Form , ist Gestaltung dieser Voraussetzungen. Ein Blick auk die
bc ' den Pläne dürfte genügen , um zu zeigen , wo künstlerische Form
angestreht und erreicht ist . Ve ' m Praiekt Hstsch Ia" ter einzelne Bau «
blocke v -d Stras -enzüge ohne Gcsamt'orm , beim Proi -kt des B .DA .
ganz bestimmte klar - Form und Gl ' ed -rnng . — Es wä-e nun zu be-
rveistn. daß diese künstlerische Form den technischen Anfovderunaen
n ' cht genüge und zweitens , daß nur die formlose Lösung ihr richtig
genüge.

Sowohl bei Hirsch wie beim B D .A . kommt di« Ost -West-Richtung,d. h . die Kriegsstraße , zu voller Geltung : trotz der leichten Einschnü¬
rung beim B .D .A . ( im Anschluß an Hans Cck,m .dt ) ist die Breite de«
Straße durck>aus gewahrt . Hirsch aber verzichtet aus rein techn .schen
Erwägungen auf die g .lchlossene Form . Außerdem biegt er di« .
Beiertheimer Allee «m nördlichen Ende ab . Dadurch wird aber kein - s-,
wegs der Schnittpunkt der Verkehrslinien irgendwie anders gelegt, -
E !n Auto , das aus der Beiectheiinsr Allee in die Karl -Friedrichstraß«
will , trifft in der Nähe des Germania mit Wagen aus der Ettlinger - i
straße usw . zusammen. Bei Hirsch muß es aber zuerst nach rechts eingi
Kurve nehmen, dann wieder nach links . Beim V .D .A. fährt es tu* !
gegen in einer sanften Kurve in die Karl -Friedrichstraße ein . IX,in!
gekehrt : kommt er vom Marktplatz her . sieht er bei Hirsch die Müiv»!
düng der Bciertheimer Allee überhaupt nicht , beim B .D .A . dagegeitz!
gan Aar und deutlich. Also rein verkehrsmäßig ist weder das platzlos «
Projekt noch die zum Zwecke der Platzlosigkeit erfunden« Verlegung
der Veiertheimer Allce vertretbar , künstlerisch schon garnicht. Auf
einem Halbrund wie dem hier vorgeschlagenen ist zudem di« Orientie -,
rung sehr einfach und mit koinerlei Schwierigkeiten verknüpft , da jal
Straßenbreiten und Blickpunkte verschiedenartig und richtungsiveifends
sind . Eine zweite Verlegung schlägt Hirsch mst der Dartenstraß « vor-
In ihrem jetzigen Verlauf geht sie auf die Cchmalwand der Ausstel«
lungshalle zu. Will man sie weiter nach Süden verschieden , will man
die Kosten dafür aufbringen , sind damit allerdings gewisse Vorteil «!
verbunden , die sich aber unschwer ans das konservativer« Prosckt de»
V .D .A. übertragen laffen, um so die Führung bis zur Ettlingerstraß «
glatter zu gestalten. ,

In der Durchführung der Lammstraße auf den Giebel de»
Konzerthauses sth « ich einen großen Vorieil und überlaff« da«
Arteil einem Vergleich . Das Konzerthaus ist gewiß kein« voll»'unstlerffche Leistung. Aber immerhin ist den Eiebelseit« mit
den Cäuilen eine bestimmte Wirkung eigen, di« bei einer vo»
der Kriegsstraße aus darnach hingeführten Straß « gesteiaert wird-
Es ist doch wohl ein Widerspruch, wenn man die unbodQitendck
Längswand »eeignet findet für den einen Abschluß des künftiaenl !
Fcstplatzes, und die wertvollere Giebelselt« mit einer Handbe-h
wegnnq abtut . — Aber wohin führt denn Hirsch di« Lammstraß« ?!
IN einen Fußgängerweg . wo jedes Gefährt sich verrennt und de« !
offenbar durch eine Brücke zwischen Ausstellungshalle und den neuat
Seitenbauten überspannt ist.

Die Verbreiterung der Lammstraße vor dem Konzerlhaus ist,
noch kein Platz , aber immerhin ein straff gegliedertes Gebilde. Dw>!
gcgen entstehen bei Hirsch's Führung der Veiertheimer Alle« ve » i
Modem Platzschnivstl. so bei der Gartenstraße und bei dm Verläwe
gerten Baumeisterstrabe : diese Platz -Abfälle laffen wiederum fed«
künstlerische Formung vermiffen. Das könnte In de» Meinung Le« '
stärken daß der platzlose Vorschlag am Ettlingertor nicht bloß »oft
technischen Erwägungen bestimmt sei. sondern aus einem Mangel aa
Gestaltungsfähtodeit herrühr «.

Run aber kommt der Haupffchlag: der große Fcstvlatz mit de«
künftigen Fsithalle , die in den Stadtgarlem hineingerückt wird nn«
damit der Platz recht groß werde und das Konzerthaus feine nüch«
terne Längswank» entfrlten kann. Weder verkehrstechnisch , noch
geistig ist ein derartig großer Platz an dieser Stelle zu rechtfertigen.
Belebt ist der Platz nur in einzelnen Abendstunden bei Konzerten
u . dgl. , sonst liegt er leer und zwecklos . Er braucht deshalb kein»
eigenen Fußgängerwog « . zumal die Entleerung der Fcstholle ufw . jN
niemals plöklich. sondern nur mach und nach stattftndet . Ganz
anders der Platz am Ettl !nger -Tor . Dort kommen mehrere wichtige !

Straßenzüge zusammen und verlangen gebieterisch nach einem Sains
melbecken ihres Verkehrs, der nun aber in feinem Umfang auch nicht
überschätzt werden darf . Der Ost West-Veukohr ist an jener Stell »
nicht größer , als beim Schneiden der Karlstrabe , wo die Kriegs-
stiaße ein ganzes Stück schmäler ist als bei der Ettlingeistrnßs . De«
Vcrkebr auf der Ett ^inaerstraß« vom »nd zum Babnhof ist geringer
als früher weil ein Teil von der Karlstraße und auch von der Deiert -
heimer Allee aukaenommen wird und weil die Ettlingerstraße gar >
nicht eindeutig zum Bahnbof orientiert ist. —

Zufammenfaffend : das Projekt des BDA . berücksichtigt alle Ver-
k-'hisfmgen so gut wie das von Hirich : es kommt aber zu einer künst-
l :iifch gestalteten Fonv ^ wo Hirtch nur das Technffch« bewälstgt .

Das große Kunstwerk Karlsruhes ist sein Stadtarundriß als Gans
zes : die Folge vom Schloßvlatz durch Kgrl -Friednchstraße zum Markt¬
platz und Rondell , bis schließlich am Ettlingartor der organisch »nd
lünstlerische Abschluß kommen muß. Der Gift guter Baukunst wird
n - cht dadurch beschworen , daß irgend eine Straße ähnlich wie Beint
Vorbild läuft , sondern durch grundsätzliche künstlerische klar« Formung
aller bautechnischen Ecgcbenheiten. D . W . E . Oeftering .
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B. V . Ton 1899 . =

Sonntag , 3 . Februar 1924 . Anfang 7 Unr.

Kostüm-Ball
in den Räumen der „Gesellschaft Eintracht “.

= ' Motto : „Bunter Abend in Wien “.

Mitwirkende : FrL Breig , Frau Mertens -
Leger , Frl. Anni Heuser , die Herren :
Warth, Watrke und Kainbach ; sämtliche
vom Landestheater, sowie Vereinshumorist

Franzi Gurdiaeh .
Gäste können nur durch Mitglieder ein¬

geführt werden . 1696
Tischbestellungen bei Kaufmann P. Hügel,
Schütz ^nstraße 19 , Telephon 5061 , erlitten .

= 111111111111111111111111 =

= iinmiinimmiiiin=l
-

>. « >
Freitag :, den 1. Februar , abends halb S Uhr ,findet im „Friedriehshof "

(Gartensaal ) eine große

statt . Dr . Yölter , Berlin , referiert über :
1. Beamtlh.rbbau und die Maßnahmen desA. D. B

für die abgebauten Beamten.
2. Die gefchaiterten Einigungsverhandlungen zwifchen

D. B . B. und A . D . B .
Beamte ! Erscheint Mann für Mann

- in dieser Versammlung . 1606
- -1 1 Freie Aussprüche ! -

ksnöttsurlrüllk des Allgemeinen
Deulifben EeatnienMes (i. 0 , ß.)

f . A . : H a r t m an n.

Gesangverein
Concordia.

Samstag, 2 . Februar
8 Uhr

im Vereinslokal . 1650
Oer Vorstand .

lsta
Karlsruhe .

Wb laden unser# Mitglieder nebet Angehörigen
zu dem am Snmstug , den 2. Februar ,
abends ' >8 Uhr , im Saale Restauration
Ziegler , Baumeistersbaße, stattfindenden

Bunten Abend
mit T a n z ergebenst ein.

Der Vorstand .
Einführungen gestattet . 1664

jmm
borge

B 4 . Ki

Kllngler -Quarfett

Eintrachtsaal
borgen Freitag , 1. Februar , 7 1/. Uhr I
4 . Kammermusik - Abend

♦ Zum goldenen Fah |
♦ SQtelanbtttrnhe 18 ♦
♦ / y Merze » ftreiteat ♦

isiiiiiiiiiiiji !
♦ Aueskauut nute <8ft « <. t
J W . Genter . 4
« ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

aus Ber ta
r\ . « B-dar, op. 18, Nr . 61Keethoven ®p. w . a |UWVI1IUVVI1 a- moll , ©p. 132.
Kartrn *a 4, 3, 2 50 u 2 Mk . einschL Stauer I
itir Abonnenten 20% enn&Bigt) bet 1448 |

Kurt Neufeldt .

Kaffee Odeon
Heute Donnerstag abend 8 */, Uhr :

Großes Sonde r-Konzert „der Künstler -Kapelle WllcUen . ,M, >
- ■ ■ ll f

Rite Brauerei Qoeptner
flaiftthreh i4

Iflerit« Freitag großes

Srillilllllffll
mit Renmt

btt ettnimansetapen « .» esu höfflchst » tnlobft . m , „ . <» »8
Otto Csftcrlin , Metzger und ES ln .

MW GoezialauSIchanI ERkikdie» nach Ber¬
liner Art iHimdeer. Kllmmeti .

Eigene Schichtung mit eteftr . Betrieb .
— »!« ichhaitl » e Schtachtplattrn . —

S O n h I n Früh 1 ohoppfii -Konzert« O II II ( fl |l » ne abend » Konzerl .

» SK « » « » » » » » » » »

8 Löwenradien S
8 Kalserpassage . B
■ Jeden Donnerstag M

■ Großes Sdiladitiest. £
M Nchlachipiatten . la Hausmacherwurat am
2* Prima Wem v Münchner Löwenbrttu SS
jg| und Monlnger Bier . 1695 m

| Frischer Anstich von ■

Ql Löwenbräu Märzen . ^
■■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■ ■■
Gasthaus zu ,« Waldhorn

„ ißUIhharwUzali * «v .
Freitag , den 1 . Februar 1024 :

Ljchlachtsest
ff. StsNinssr Vier .

L°»u ftnlnbft IW55S
‘l. tHela von 25 Als . an

WMflMlt » i «» » fr .
Bad . Landestheater .

^ eltag , des 1 . Februar . 7 bis nach 10 Uhr
m. ^perrrilz I . 511 ). Abonnement E 12.Th.-Gem . H . V . B . Nr . 801 - 90U und 40)1 —4300

= Aida . =

Oe fentiicher Doriraq .
khreitaa . de « 1. idebrua ». abenl » 8 Nbr .Im « rohen illntbnnäfnnl . Dr . JXatl Kdsnbert ,Lehrer der Knien Waldorf chule , Etuttaart ,IvrlÄtüber 1651

Anthroposophie nid OneU
pädagostischer E,neuer, . nq.
Kasten,n 3 .— n . 1 — m Im Borverkanf

in der MnstkaUen bandln »« Müiter . Ecke
Kaffer - u . Woldstraste ii . cin der Abendka >e .

Studenten u. Jiiaendvereintaunge » balde
Prei ' e Unbemittelte Riickiprache a . d . Kaffe .

Alte Brauerei Heß . Felsl
( Kronenfels )

* >/
44 Kronenstrasse 44

Freitag i

Scitiichiparlie ,
mit ildel . Schrammel -
lluilt . Pi ima Haus -

j macher Wurst , etze 'suppsnach I- arisruher An .
Spezialität : Kronenfels - Pfatten !

Sonntag : Frühstücke AUerhand .
Reelle und billige Weine — Hch . Fels-ßler .

Alle herzlich willkommen !
1649 Theodor Ru !, Weinhandlung.

1WBBM Badische Lichtspiele
Samstag , 2., Dienstag , 5., Mittwoch , 6. Februar ,

jeweils 8 Uhr abends , Mittwoch auch 4 Uhr nachmittags

i

Zur Granate
23 Gottesauerstraße 23

Morgan Freitag

Schlachtfest
Oute Küche .

Prima Weine , H . Sclirempp - Prlniz - Biere
Um werten Zuspruch bittet .B2531

Carl Kern .

Die BestaipnjiäesMoüni Everest
mit Vortrag . 1666

Hervorragende Aufnahmen aus dem geheimnisvollen Tibet .
Die ersten Originalbilder der he Ilgen Mönche des Klosters
Rongbuku ihrer Zeremonien Sitten u . Gebräuche der Bevölk .

Vorverkauf : Musikhau * Müller , Kaiserstraße .
Beschreibungen der Expedition sind bei den Zeitungs¬
verkaufsstellen für 20 Pfg . zu haben , auch im Vorverkauf .

Freitag , den 1 . F . bruar , 8 Uhr abends :
Die Eroberung des Hoch¬
gebirges darob den Sbl.
LichtbiMervortrag d . Hrn . Prof . Dr . Paulcke .
Karten sind noch in dem Vorrerksufsstellen zu heben.

Konzerthaus geheizt

Union -Thea ter .
Ab heute !

Königin Karoline von England

>» ♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦4 ♦ 4444444444444

Historischer UroQfllm in 7 Akten .
Für den Film bearboitet von Rolf Ralfs.

In den Hauptrollen :
Carla Nelson

in d. Doppelrolleals Königin Karoline u. Tänzerin AramySteel.
Charles Willy Kayser, Ei Ich Kalser -Titz
fflngmis Stifter , Frust Schrumpf ,Maria I 'orescu , Julia Sertla ,ltita (Jlermont , Fanny Sturm

usw . uew .
Das Filmwerk lief bis jezt in allen Großstädten mit dem

denkbar größten Erfolge. 1780
Die Schauspielerin Carla Nelson war Hauptdarstellerin in dem
hier gezeigten Filme „Kaiserin Elisabeth von Oesterreich “

Wischer Verein
skr Geslligelzuchl
üRitei , den 1 . fcebr.,abends ' i,8 Ohr

tut Saal 111 der Brauer «
CAtftttRP

Retttee übet 3n » n .
l) ufcn > Sn <i) <. Kratii »

octloiuoa . 1731
Um zadiretcheS Er¬

scheinen bittet
Xe * Borftand .

Privat -

Tanz-
Schule Bi«

Heppes
Hmrreomtr. 35

Befioe otflirKert «
Elnrnmlattterricbt

in a. außer dem Hsnse
moderne Täu »e

Bluas,Java , Samba .

211601

Peilscliengamaschen
Marke eingeslerapelt .

vcr » i» iet >o >.L. tliise o, u >i«e»leier-
oerlilauuoO » Viaiiar » !
. itamvolda " von der
Ingezieserverlilg . - einst ,

.'eivz' a . »Illelnveikau
A! ,b. viititici , Arileur

rtarfetaltnlir . 25. r « M'

Hausbesitzer
erhalten « einer » Dar -
lebe » eegen Huvoiheken »
elniree an erster » leite .

Äneev . unter llr . 1719
an d . GeiLlt d » . « 1. erd .

Ein Schanfenstel
,u Ausstellung »,»xcken
ebne Verkaufsrcieg . nbeit
in bcftcr Lage der Si .rdl
zu mieten nelurlit .

Angebote unt . Nr . B2-1S3
an die GefcdüffSft . d . Bl.

Sosd«r - Ptr )uulv
zu Ubcibalt biIH{*a PreUen
▲ttld{ef »olid « Qua)

vod 21 .50 aa
Hosen,gtftr u uai ▼5 50 ao
Sperthoiea ,

dopp SKz too I 40 an
Kloaeiansäle ,

kompUU von 10 .80 an
Etosatsbonden ,

•chwtre Qual -V 2.90 an
WloMctil , WlDOjsckeasie.
jaaz bedeut herabgeeetzt .

. Billig fJS« - 38
' Beacht . Sie m Schaufeneter

Krikftasihr urrlorrn
mit Personalausweis
Jfalfer. lft Goldmarknebfk
dlverl gndali . » efl , geg .Beloin . u . Nr . BZS88 in
der Gelcb . bS Bl ofrmn

Gutgehende
Wirtschaft
io Karlsruhe
oder Vorort ohne
Bierzwang
zd kaufen gesucht .

Gefi . Angel o 'e unter
„WirUohaft“ 1457 an die
Geschäftsstelle d . Blattes .

Herrsdnftsfiaus
oder Villa

v . ©clWttüufcr. in Karls¬
ruhe utiD Umgebung Ui
kauten gefuM . UmvSote
unter Nr . 1C99 an dle
writftiHKftcnt d . Bl .
IVohv - od . KrlchüNS '
Äaiialof . inkeuf . gef, » ,
8 » UvAiiaeb . iint . « L48!l
an die *»«fdi* fteft . d . Sil .

itine oder »mci

hoij - Drehbänke
mit riubedör und Mo¬
toren zu kaufen gesucht
Offerte mit PretSangadcunter Nr . lvd'l an dle
GefchdftSftklle d. Bl.

Lavclwic
Lchlaszimmer -

hkinrichtu «
qebr., zu kaufen oefucht.
rlngebote unt . Nr . BgdOd
an 01« ÜM{tiflft* tt. d . 4U .

OOOOOOOOOOOOOOOCXX)OCIOOOO

.Alte !99
wo geh ’ n mer na ?‘

„ Do frogscht no ?

(Eingang Herrenitra. se u. Zirkel )
Doglbt ’s : ' ' 1714

Freitag : Wiederdas beliebte gemiedliche Haseesse
Samstag : Groß. Schlachtfest (Landsknechtplatte)
Sonntag : Zum Frlehschoppe Zwiowelkuohe !

Q Do ganze Dag : Münchener Hofbräuhaus -
b schbezialitäte .4 <
OOOOOCOOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOCXDOOOOCXXXXXXXXXX)6

Herrschaits - Haii !
mit frellverd nd. v—7Z »
St>odniri,a wegen Weg-
oisS zu verkauf . Preis
75 »»» Goldmark .

Ange '.' . unl - r Nr . 1488
an die Gelchäftskr. d . BI .

Wohnhaus
mdaltckrft mtl Garten , ln
zeniraler Laae d . Ttadl
geacn Bar^rvlimg ,u
kr ufen aefuM . sfret«
Wohnung Bcblnaung
Angebot« unt . Nr . BS526
an dte GefchSltSft . d . Bl

sandhaus oder gliiia
hier »der » maebnna ,*
ksnf .oef. flitntb . u .911,M
an dl» Gelchülisfi . d . Bl

fabrikneue BI885

,u kaufen aeluchl . l. fferle
unter F. T . 2t)!>5 an *1la -
» aafenftein de Bssler .
SrankfnrhM . '
« lt eit , Lviegellchrank .

Tlvl - Tchreibrifchzukauf
gcl . Anaed . rrnl . 41L488
an dle GelchSfiofl. d . Bl

p.wd aiiuftl« Klcaen .s
Bauplätze

vd . Gärten im Weiherfeld
425 und 518 Orr, neben-
einander fcforl an den
Meistbletenden ,u Vcrk !.,
cdll mit Bauvlan . An-
gebet« uni r̂ Nr . B2 .rl8
au dt« GcfchäftSfl . d . Bl .

Z» verkaufen :
ha »; m . v '

kiWirlschiis !
m . Inventar , aut . Lase .
Geschäitshaus
Mit orökl . Laden . Büro .Linfadrt . WerkffLIte und
g ' dtzere Auto -Garaae.
Geschüstshans
mit 4öf> qm Werkfiätte
u grober vofraum . fow.
BUeu , verrlctiaito »
VSufor aller Art . 1719

■I, Schauer ,Dsu glssfir . Lv. Sei rSl9

örok . « sfchiiitSvau «
beim Nbelubafen . neu .mit Einfahrt und Werl-
flälten, zwei krolzdcar -
betruugs - Sabrltsn ln
Karlsruhe , iofort bezieh¬bar . ein EinIamUien -
!>auS mli grob. Garten
bei Durlech. 8 Himwer.feiert beztebb. . Veuston
in Bade • Baden. >owieAüter ln led . Größe re

Gebr . 'Gänswrln
JmmPviUeu- , Hanbel«-

und stlna :n - A .-G .Bezirk » irekilon Karls
ruhe I . B .< Kalferallee67 ,Telefon 4508 . 1718

Standuhr
mit fchönem Go aliblag
sehr billig , » verk ufe » .Bsiheet . Blnmenft . I , II >.
Elnaana NiNerstr . B»u

Setze mein Nnwefen .NnbeKarlSrube .derNeu »
zeit entsprechend etnae -
TtAtct . nutet lebt oün -
uigen Bedingungen aemBerkaufe au « . Angebote
!Lnt,eJ rJ ir B48IÖ au bk
GefchüftSllelle d Bl . er ».

«« »« Lag« K.
« uug sofort beziehbar ,, « 22080 « .» Ult.
KavdHills mit OitrirR
18 Blrnmer
Lickt. lEV

ad . elektr .
k.. beziebd.

VöetchäftshaiiS
mit Einfahrt , fchSne
«rlohnungen , Lager¬raums zu 23000 MW»,zu Verkaufs». ipauxi
« fhprl # Borkfir . :,7>5) 1 fit , x «t. 281)9.

Acker
Bauvlatz Ecke BoeckH- rr .
Schnetzlcrflr. . 1007 am .und Gewann ScküvefgHof
2818 OM allnstig zu ver¬
kaufen. Martc -Meranbva -
flr.4S .il . Tel .5285 . B2517

« » fort zu verkaufen
eine ardste . gebrauchte ,
betriebsfähige 4240a

Jreilhuiaschme
mit Kugellager , fahrbar .
Troinmeilänge der Ma »
«chlne >4ii Meter , tfmil
Onber . Eäqewerk . Orien -
derg v , Offendura . Tele¬
fon 812 Offendura .

rrü
'
i . - ^

'
tch .-Drkhdkük

fabriknen . billig zu verk
» chisfferetBaner .Nuiis -
ftrah « 13 . B . 4 » I

ISIcheur
Speisezimmer

auch ein ». Bllfeit » , eins .
» fchwere.in bekennt gut .Qualität , zu verk . Evtl .
Teilzavluna okne *luf -
vrei » . Spezia,vertrieb
Schweitzer . Müblbnr « ,Lamenftr . 51. 1559

Schlafzimmer
neu . » lckieu. mit achtem
( laiaotnnb Evieael .
(« * »00 M.»M. zu » er¬
laufen . 2,2485
M

'
belMsimS Khiia ,
)RiaEkitrakc rz .

B oll st. Bett iNofibaar -
matratze ) u . Gbiffonnier .beide» fast neu , zu verk
RoeckOkte. 44. I . recki »
,8u vertauf . 2 gut « rh .
Chiffonniere .

Anzuieben Freitag Aprk-
ftrabe 4 . ii ik»

iktulett , » llcoenetnrim -
iuiig ni > m , fltokf Tiiche
2ii - 2S .it . guie Schneid « r-
näbmaichfne 65 m , arotz,
einvrobterfvfegel 80
Stehpulte von 8 m a» .
wettz . K nderwaa . 26 »4l .
Nävtlfch, Jiauchiilch . riter -
I ! ich . SIolenltäiib . . 6i >aur .-
Siänder btllia zu verk
Karch. Rndoltitr . 19 Lad.

2 Pluu . eau
1 Schrank , 1 Kllckenie«
zu verkaufen B25-I4
Lchillerilr . 24» ll . recht».

Habe efne Seite ietiva
76 Pfd .1 aut geräucherten
echten
Schwmzwalder -
- - -- - ---
geg . Hdchstangevot ». verk

Wer lagt u . Nr . 4247a
dte GeichättSftelle d » Bl .

Handwagen
aradrfa m . Sedern . leicht
aevaui . zu v - rtaul . 1668

*8stdli « >nftr . >4 . Hof.
2rädr . Handwagen »u

verkanten . Schevrftr. 3n.
1 . Stock , rechts. B2542

AokkHMWle ^ .
kauft Kenipermann ,
B«r» Stttfnaerftr 58 , Iv

Schrkibmeichiutll
BüromSdet

neu u . aevr ., erstkl.
Kabrikate . vretSw ,
»uverk . -2>uf Wunsch
Teilzahl,Auch werd ,
Mafchi ien verlieb .
Etg .Nev .-Werkltätte .
ft off Walditr . 6
V0fs , seltf . 5141 .

Eijittibmllskiiink
« eile ». Waldstr 66 .

fabrikneu , preiswert
zu - erkauf . Anfraa .
» nt . Nr . 727 an die
GefchättSftelle d . Bl .

Harmonium
8 »leg, , prima Tvn und
Marke , billig , - verkauf
Brri Klauvrecktfir 27. 1V .
eVoor >» i!drm « i,r .sZastv » Zwilling . verk
B --46II Calievatt • J K.

M M . tSumerfl £
4 '!. X 8 und a x 12 mit
Zubebvr ,u verkaufen
Waldstr . 66 . Aelnmechan
Werkstatt 9,258 :

gobriiionroefen
am Platze,lSOOqm Laaer -
raum . fofsrt zu verkauf .

j . Ncltallcr .
DouolaSflr . 26 Tel . 4SI0.

Zwei lehr aut erbaltenb

^kistllk -
DW ? n - Toiletle»
lauch alSPrlvatwafchlilch
verwendvari , iowte etn
Zmutr - vpö m t ' thic .

^onrirsdifnüppocsl
pretSwert,u verkaufe ».
KttrgZkllliVk. S .' Kadk»»

L .chtenla . - rkrak « 88.
B - A Trompete
tadellos für ab U M . »«
verkaufen , fhalkeuriel »̂
Lachnerflr l8 . efSbzO

« ramx - ovbou . ditt <
darmonit « 8 retbia Mi*
tarre zu v - rk . B74SS
Humbvtdiftr . tS, Hld.

(Vaslütter z
Narrnia , ml , Muiellamp «.
auch für elekir . Lfchi ae»
eignel . vrefSweriz » verk.
Erdprinzensir . 88 , Bür »,

trmail ' Herde
verkauft zugllnfl Prelle »
» . Bedinaunaen »' 8021.Andlaner , Ndlandlir . K»
L»« olorrad N.S . Ü».
SV. PS . 2 Gange . Vttttf -
revaraiurfr - l, bfllta »»
verk . Gerwigür . 4. llnk ^
«ivfich . -i ii .» u . i' bco . ii , 7 U.
KerrenraS

uertauL
r . SJ . liy

u . atahwsn tu veS . lllaaa . Sreuzfl
Damsura » . gut erb -für 75 m verkäull . BÜ»

Bosckhf «» , <0, II . r.
V»ervenfahrrav
zu vei . u » . ,, . . BS5SS
« oethsttr . 18. h recht«

Gut erb ., we>h : r
Klnderliegwagen

iu vsikaufen . Blumen »
trnf )t 87 HI ., r . V̂ BSO-
Lieg . >i. Eiswagen , werh.

noch aut erd .. vrefSW . ad»
zuged . Seorg -ktrledrlch»
ltratz« 25 . y r ._ B2Ä §
Winter - Ntster

>2i*atsnf » nli «>. lowls
eaklls.A8 ( lla .A ' ."rL
billig adzugeven . BS582
Kbrnerftr . '24 . Ill llnk ».

Zwei Palstot » unhl
etn Jackrtt -Buzuabllli «
zu verkaufen . SV248Ö ;
I . Ra v» , Werderstr . 10» ,

H,nßrm « nl>rulu>r> -
lowle 2 « nztig », vtaa» '
für « rdstere Viaur, ,»verkaufen. C. Rhbtsa ^
1557 Amallenftr .

Airedaleterrier
Bündiu mit Siirnnb .,
14 Monat , gut breifidh
äuherft ftubenretn un »
wach ' am . zu verk -, evtl.
Tauich geg . Echäferh .-N-Klemm . Kaferne Gol »
B '' 548 _ ieSaue , Etall 7.

Jagdhund
Detier . , n verk - Gevr«
Krebs, Leilabeim der
R - llatt Tel 40». 42JU

zu verkaufen . *12484
HaaSfeld . Echulflr . 27.

Kanarien
ltdelrsller . vräm . 1. 12. 2S
gr . oold . Medaille , btll . z»
verk . L. Jäger , « ma-- ik« aa. Hi .

—ltenftran 1405

MWcilM

I Eimreffend : D
Frische >

LeeWe
Seelachs

Pfb. 35 » fa.

i! l
80X140 cm , 1 « «» leg, .fsftsn 60 X180 cm , für
Laden , fowie > 1» Hotz-
firmcnfckiid . lüoxtüöomi ffiftM (<tii »,enxi 4ncm,
1 E>ie« sdii1d . 8iiXl8ücm.fowie cha» f«nper -Bor -
richiuna zu verkaufen.

»Ingeb . unt . Nr . B2512an die GefchäflSft . dS . Bl.

Billige Jagd
von Karltrrg >e fow »- von
Raftattbequein erreichbar,
6 Jahre laufend , ist ab-
zugeb . Sfugcb . v . Seldfl -
rcflckianten u . B24L9 an
dt« S«f* Mt(ka « k. *54.

Gut erhaltener
Geldschrank

zu kaufen aefucht . An¬
gebote unter Nr . 1674
gn d t« Gefchüttsst . d . Bl .

Raufgesuch .
Bell . EtaaenbauS . wo-

mdalt« mi> Garten , bei
grofter Anzabiuna . An-
archot« unter Nr . 1633 an
kt« eshMfiM «S« k. «l.

@ Ä C k S und
Jeder Art , neu und gebraucht II wasserdichte Waggon -, Wagen -,Jutegewebe / Segeltuche Pferdedecken / Wolldecken

Drelle . T » M oylach / Arbeiterdeeken .

Hans Dieffenbacher S: «:
Telegr .-Adr, : „Hadika“ Sttoke - u . Odokenfabrlk Tilefon : 5443/5444.
1109 Ankauf von gebrauchten Säcken. Emballage etc.

I »». 1693

Kabeljau

Pfd. 44 Pfg.

Nordiee »

Kabeljau
Pf ». § 9 Pf ».

Fiiich ttwWrie
Sliidlllcht
I .» 40 .

annktichfc



Gebrannter

Kaffee
« tlmrotsstatttfc

Fischftolle
Lnllnyerslrahe 4a

bintcrm Blerordlbad
2 « l . 1180.

Kabeljau o. K
per Plund 4« Pf«

MakrkltN 'WcklWt
1» Kisten von S Pfd .

per Kitte '.25.

Salzher >nge
10 Stück 55 Pf «.

Äo -mop» , bUmardt
Heringe , Draiheringr ,

Äronf « rilnen .

Scbencc fische
sowie 16811

Milt nni) 8Mei.

■CSn
Heute und die toi»

«enden Taae ein-
vielile iolanaeBorrat
rl ' ch gelchonene

Hasen
«an » und »erle « t.

Werner iunge
Ganse, Enten, Hahnen,

Tauten u . S'iepentiühner.

feinster lebcndfrllch
Nordseekablidu.Schellflsc 1
Goldbarsch, Eralsclientisch

u . f. Iv . 1667

mag Pf - fferle ,
*Ulie *« aee 51 .

Gold u. Sier-
Herrn « Kiesling
k&uttOegensiände au
P »tln . OvId n.Silber

Vorläufig
Scheffelstr . 34«

vrieiunnchlage
werden roltb uno taubet
anaekertiat in der
Drucker « ! « ad . grelle .

Großer Räumungs - Verkauf .
Weden dringender Räumung unseres mitteldeutschen Laser « verkaufen wir siegen Gebot . Das Gebot muß 48 Stunden bis zu unserer telegraphischen

Bestfiilguns aufrechter ballen « erden . Zahlungsbedingung : Nsch Rcchnu - sseinpl 'anj an unsere Bank, welche lür Lteleruns garantiert .
Nr.
Nr.
Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.
Nr.
Nr,Nr
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.Nr.*>r .
Nr.
Nr.Nr
Nr.
Nr.Nr.Nr
Nr.Nr.Nr.Nr.
Nr.
Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.
Nr.Nr.
Nr
Nr.

1 Sttlck ca.
2
3
4
5
0
7
8
0

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
28
24
2t
26
27
28
29
30
81
32
33
34
35
8 >
37
»8
3S
41)
41
42

Nr. 43
Nr
Nr.
Nr.

44
45
48

Nr. 47
Nr . 48
Nr.Nr.
Nr.Nr.
Nr

49
50
51
52
53

Nr . 54
Nr.
Nr.
Nr.
Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.
Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.
Nr.Nr.Nr
Nr.Nr.v r.Nr:
Nr.Nr
Nr.
Nr.
£ r.Nr.Nr.Nr.
Nr.
Nr.Nr.Nr
Nr.Nr.Nr.Nr.Nr.

55
56
57
58
59
60
Hl
62
63
64
65
16
67
68
69
70
71
72
7»
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
9»
91
92
93

Nr. 94
95
96
97
98
99

Nr.Nr.
Nr .
Nr.Nr.Nr. 100
Nr 101
Nr 102
Nr, 103
Nr. 104
Nr. 105
Nr. 106
Nr. 107
Nr . 108

A 1 kg Scheldbrei 'e 45 mm Nr. 109 Stück
. 2 . Schiaghaube . o. Stiel Nr " "
. 0 .5 . . . Nr.
. 2.0 „ o. » m.
, 1,0 . .
. 3.0 . 23 cm lang
„ 11 .6 , 140 cm lang
, 7,5 . 100 cm lang
„ 4.0 „ 25 cm lang
„ 0.5— 3 kg sch wer
. 1 — 11 ks schwer
. 2—9 kg sch « er
» 3 - 8 kg schwer
" 25

**
: w :
: 4.5 :
- 7ä -

4
'o

. 0.5

. n.h

^ 2 .5
**

. 45 .
: io :
- | g -
1 4 o ;
. 40 ,. 1 .1 ,. 0 .88 .
. 48 .
. 1.0
. 0.3
. 0.8
. 1.5
. 4 .0
. 4 .0. 1.0

1.0 kg
75 cm lang , Skant
m . Ring Feder , neu
. . . gehr ,

o Feder
SHelliinue r.5 cm, neu

. 65 . gebr .
Länge 35 cm . o Stiel
Blechgröße 21 .5X23. 0/1,5ks
HlechernßeVl 5X23 . 011.5kg
m . Feder . 0 .40 lg.
eisen 1 m lun". 2te0is
holz . 1 m ang , 2,e 'Hg
ho ’z. 2 m lang . 2 ' eOi "
holz . 2 m lang . 1 teOig
Ohne Ver° chra 'b,i« g
nolz . mit Verschraubung
ro ‘, russ ., 2 5 m -ang .

>0 .5 . grau . russ . 2 m lang .
. 2 3
. 0.5
. 2.5

mHu . ohneLlbel 'e . 2-4m lg.
4 m lang , 3.5 cm brel 4,

. 1.0 . 2 m lang, 3.5 cm breit *

1.0 . 2 m lang . 3.5 cm breit
a,R
1.0

ohne Stiel
1 m lang . Buche ohne Auge

800 AbschrBler
390 Dexel

1000 .
300 .

5000 .
500 Geißfüße

1000
300
200

2000 Steinschlaghämmer
li 00 ' ' telnspaitbftmmer
50<i Fäuste
100
200 Latthämmer
100 Schllclithämnier

50 Vorschlaghämmer
80 Nagelhämmer

200
20 Holzscnlägel
80
tu
30 Kreuzmelsel
80
40 Flachmelsel
io Slemme sei

2000U Kreuzhacken
2000
600

20
30 Stoplhacken

500
3000O Spaten

90
3<m Spitzhacken

io Meterstäbe ,200
50

200
100
800 Flnchtstäbe .

0.33 Durchw .
200

0,32 Durchm .
200 Setzlatten ,
50 Senklote .

300 Messlatten .mit Verschraubung
200 Mes Matten ,ohne Verschraubung
150 Messlatten ,mit Verschraubung
100 Spitzhacken .

5001hl Spatenstlele , ,.
200 st eie , I n lang Ruche , Atigensr . 35X70

1000 Stopfbackenstlele . 0,95 m lang . Ruche , Aunengr . 85X60
1100 Kreuzhackcnstlele , 0,95 m lang . Buche . Augenar .35X60 mit Feder

200 Kreuztiackenstlete . 0 .95 m lang . Buche , Auaengr -
35X65 ohne t- eder

100 Beilstiele , 0,45 m lang . Ruche , 23X50 Auaencr .
50 » 0.45 m lang , i-'sche . 23X4 ) Augenar .

500 Vorschtaghiimraerstlete , l . iü m lang . Buche . 25X40
Augen röße

500 Dexe,stieie , 0 81 m lang , Fache . 25X50 Augenar .
200 » i .72 m lang . Esche . 8kant g. 80 cm
50 Halbaxtstiele , 0,70 m lang . Buche . 811X61 Auaengr .
50 Besenstiele , 1.20 m lang . Tanne , Durchmesser 24

10» Handbeilstlete
»0 Aext «. 3.0 kg . Scbneldbrel .e 100 mm
50 , 3 .» - . 109 .

100 . 4 .0 „ , 143 .
100 Holzscb ägel mit 2 Ringen
HO „ mit 1 Ring

500 Stangenbohrer . 20 - 73 mm Durchmesser
200 Schlamrakratzen , 1,6 kg . Größe 14X85 cm
500 Hebebäume . I 95X3
100 Rohrwalzen 47X60 mm, 104X186 mm Durchmesser
500 Bauklammern , 35 cm lang . 1 > cm hoch , vierkantig

1000 „ 35 cm ang , 13 cm hoch , rund
600 Bauschrauben , 12 —162 Durchm .. 13o— 1M)2 kg
150 Na . elrelüer . 2.30 kg . 80X50. 60X50, A 14.5 kg
15 Schneidkluppen

100 Scnlenentrugzangen , A 4,5 kg
8o Kanalprolne (russ ) zu 1—2 . 3.0—3,4 m
1 ) Spurmasse . & 2 kg
10 Gielswlukel , Schenkellänge 1,20 m . 6 cm Breite ,
40 » Schenkellänge 1,45 m. 6 cm Breite ,
50 m Bandeisen , 16x0 .5 mm

400 m - 20X1 -
400 w Bandstahl . 2ü,oX0.5 mm in Rollen
471 m Stahl , In s angen . 8 kan . in Längen von 1,30 —8

Durcra von 15 - 35 inm
33 m Flachstahl , 3. 10X20X10 mm
83 m Itundstalil , 12X10 mm Durchm .

100 von 0,96 - 1,40 m Durchm . . 6— 1Ö cm Spurkranz
1 Guterwagen , 10 to .. Boaenli . 2.5X6.5 m
1 (1 Wagen , 10 io ., Fodenli . 2 .55X0.20 m

47 Werkbänke , 80X60X1 .4 & kg 45
1 Bohrgerät m . angeh . Wind - u. 8chia « ewerk . 14 *etllg

48 Tielbrunnenpumpen . 75 mm Xyllnderweile . Kolbenhub
. 2Ö0 mm, Schwungrad 1200X80 , Saugrohr 2 Zoll

5 Förderaufzüge , Fahrsluizen 5 </6ö cm . 1.79 m hoch .
1 05X1 .05 m Sockelbreite *

3 Zentrltugaipumpen , 55/65/120 mm Rohr Durchm .
40 Kastenkarren , 57 kg pro Stück . 1 mm Blechstärke . Mulden-

arößn 00X83X24, Kad-Uurchm . 360 mm
500 Herdschauleln
100 Gleßlöllel . 100 - 200 mm Durchm .
10U Bieiersatzhämmer

5 Naco .eisen
lon Hlchtbäume , ohne Beschlag

1000 kg Elsengewindeschrauben
ISO Schraubzwingen

75 Schneidkluppen
1 Gewindeschneidmaschine
1 Bohrmaschine
1 Schweißapparat

1000 Schraubenschlüssel

A 1.5 kg
Ü 1.5 kg

mm

HO
in

Ir. 112
Nr. 113
Nr. 114
Nr . 115
Nr. 116

117
>18
119

Nr. 120
Nr. 12t
Nr. 122
Nr . 123
Nr . 124
Nr. 125
Nr. 126

Nr . 127

Nr . 128
Nr . 129
Nr. 130
Nr . 13t
Nr. 132

50 Steckschlüssel
30 Sägeblätter , lür Gail er . Kreis - und Randsägen

150 Holz -, ureuz - Anschlag » und Gärmaße
100 Zangen -, Geschmierte -, Anschlag » und Bohrwinkel
50 Spitz * und lasterzirkel
75 Hydrau (- Hebeblöcke , 35 —300 to . Tragkraft

32000 kg Armaturen tür Lokomotiven
5o Aspnaltglätter

200 Elsenkreuze
50 Nagelkäs en . aut Schienen

5 eis Hammen
20 Winkelköpfe

121 Radsätze , 35 » mm Durchm .
2 Radsätze , 300 mm Durchm .

6000 ParalleiRchraubstöc, :e, 70 I80/90/I00'11o/I2n mm Reckenhr .
85" toetalschläuche . 12 « in mark . » 1, 2 Rolaußmutlern

28 Stahlspiral - : augscbläucbe , 46 m lang . 30. 8 . 45. 50 mm
tirrcnm . mit Saupko t>. neu

11 Saugeschläuche , rus Gummi , mit Leinen überzogen .
42 m nng . 35 , 40. 45, 50 , 55 . 65. 100 mm Durchm - teils
neu . ’eils ecbiaucht

10 Sauge ) cnläuche . l7 m . 80. 90 u . 100 mm Durchm - Ersatz¬
stücke wie leer , Rapier und Hanf , sämtlich mit Draht
gew c eu

45 Druckschlänche auz Hanf , 67 m lang . 65 , 75. 85. 90 und
160 mm Durchm . neu rot

46 Druckschläuche aus Hanf , von 110 m lang , von 35, 40.
43 . 50. 6o. 70 und 100 mm Lurchm .

17 Drahtseile , MO m lang , 7, 8 . 10, 14 . 15, 18, 20, 22, 25 und
:i5 mm Durchm .

30 Rollen Kabe .drabt
Winden
80 vertich . 160 StocVwlnden 15 Io eis .

2 Zahnotangenwind . 1 to hölz . 21 Zahnslangenwlnd . 15 to eis

Nr. 133

Nr . 184

1 -
13
13
*

6
1
1

12
5
9

20
Glelsmaterlal

Me er

2 .3 .
4 .
H .

10 .
12 .5 -
15 .i :
8 .

10 .

50 lockwind , versch .5 , 23 .
15 .. io .10 ‘ 'chllt ' enwinden versch .
70 hydr . Hebeböcke 60 .
7 - 35 .

TiT
HO
70
HO
50
50

eis .

spur

800
200
100
85

8 Flarchenzüge unkomplett
10 to

Profil
cm 80er

80 .701
HO.40 r
50 .

Stück

Nr . 135

Nr 136
Stück

21
23
50
85
94

100
Welchen _

10 links 5X10X60
1 rechts o o
7 links 6X60X60
Brechts < to.

Brigaoeweichen . 10X60X600
2 Siück dlo . rech 's
Art - VIeichen 6X65X600
20 Stück dlo . lechts
Weichen H"X6ÜU , 7 und 9 m lang
fle wellen
380 eis . rchwellen lür 70er Gleis . 160 mm breit . 1000 mm

lang , mit Kl ' mmplatten Nr. 5 und dlo . Bo zon 13X35
100 Hrigadeschwi llen , 180 mm breit , 2i20 mm lang . 40 mm

hoon , » « gelocht
Feldbahnen

46 HUoenwagen , A 860 kg

Nr.Nr
Nr

Nr.

137
188
18 )
140
141
142

Nr. 143
Nr . i44
Nr. 145
Nr. 146
Nr. 147
Nr. 148
Nr . 149
Nr. 150
Nr . 151
Nr . 152
Nr . 153
Nr. 154
Nr. 155
Nr. 156
Nr . 157
Nr. 158
Nr. 159
Nr . ihO
Nr . 161
Nr. 162
Nr . 163
Nr . 164
Nr. 165
Nr. 166
Nr. 167
Nr 168
Nr. 169

IRoo Art . - Wagen
750
36 - Ers .» -36 Kasten »
15 »
ß :

832
. 832
. 4 .0
. 940
» 660

8 ,
li «

_ neu
. gebr .

. 29.
ii Plüteau - Wag .I 270
6 - „ „ L90 „
8 : : : 210 .
6 Kasten «• » wuo .
2 M.- .okomoilven . «0 PS. Fabrikat Orensteln & Koppel
1 Personenwagen lür Kleinbahn

10 ' »ahnmelsterwagea
20 WaldoaiinTUcks o. Puffer _1 o .»Wagen für vohbahn 1» Io . Tragkraft

1 G .- Wagen , , 10 . „
100 Langholz wagen , 600 mn Spur . ^
500 Sturmlaternen Garbtd A 1L kg Tropfsystem
100 dlo .
200 dlo . Oei
800 Hlndenburglampen
100 Handlaternen Garbtd
100 'Tischlampen .

1.5; 1,8
, 0.6
, 1 .8
, 1 .2
, 2.5

1.51

mit Saugsystem

mit Saugsystem
Troptsysiem
Saugsystem

eckig , ohne Glas
o/Lampcn u. Glas

für Feldbahn

200 Handlaternen Oel mnd
150 ato . . .
200 dto .
15 Laternen Weißblech

Straßenlaierne
100 ßlocklaternen , 1.8
. 45 Welchematernen . 2.5

16 Handsignallaternen „ 8
10 Spirit -Glühlampen « 8.5
6 Schlußlaternen . 8
5 d ' e . . 7
2 Lokomoliviaternen . 14
2 Weichenlaternen „ 7.4
5 Signallaternen . 84

15 Handlaternen » 1.3
400 Hängelampen » 0.6
300 Stehlampen , 0.8 _ _
350 Straßenlaternen . 8 » _ _
20 Handlaternen » 0.4 . (Hand )
10 Signal Internen . 3,6 .

22 IKK) kg Grallt
28 000 kg Schmirgel _ « . . . —
54 neue Diaphragma -Pumpen , Größe I und u

* F’abiikat Klein , Scrmnzlin 4 Becker
Stundenleistung 80 und ISO Liter .

uncompl .
zum Anhängen Vollhahn
zum AutsieckenFelduahn
lür Vollbahn

für Petroleum

Wostock -Osthandels -Ges . Strieter & Co.
Tel , Noll . 4041 , Kurf . 3795 . Berlin f Lützowstr . 63 . Tel. Noll . 4041, Kurf. 3795 .

Garantiert
reiner leouj

ilfgälllf ll lMWI!
jVruaiahts <9i* uhc . ten
Den Vielt in Sann - und
Üttidülen . Stuck 3 -e»

rinviledlt IHi .sT?
Pamrnpß Lächlo .d

9 niaxU ' mi ine

Derne . 37 ftafire . fatö -
STJntlc. ml ! fiöh S »'>iN>.,
trftnfd ’t M ' t antttl . f ' crrw
hcrnclim . CBar . bekannt
lu werden rweck ?

Beirat .
Nnaeboi ' erbeten inrte«
Nr 4199a an bi« Ge.' » R!«.' ,t<-ne b . Bl .

Nette- ffrt . . 26 ft ..
' rtt.,

n-.nttf. nobilb. . mit 9liif-ft
u etn '-iifrtuin . wünscht

floirnl
mit mittl Beamten olv-e
GefchSIISm ^ Gew Ver¬
mint . u . anonhm »weck«
IcS . Annebote unter
Ni . D2531 an ble @e»
lehdftSttelle b . Bl .

Diule . enZu °
M

. nn
mSbl . od . I. , . Benüc . «e»
geben . Gcheffelttr . 42 . o.

A1835

Hermann Post
Unterricht in Violine u . Kammermusik

An meid tä dich Adler . tr . !t3 . 1702

AnfHngerknrs beginnt
am 4. und 7 , Fabrnar .
Anrgngerknr « beginnt
am 6. nnd 9 . Fnbrnar .
Anringerhnrs beginnt
am 6. nnd 8 . Februar .

^
Lernt Sprachen !
Englisch
Französisch
Spanisch
Portugiesisch AnfÄ k

F
n.rbr«f.

,nn'
Monatl . Zahlungen . Lehrmittel gratis .
Einzelstunden in der Zeit von 9 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends .
Anmeldungen erbeten : l - ropold . tr , 1

(»m Kaiserplatz ) , .

Sprachlfbrinslltut Ritter .

Backsteine
Falz - Ziegel

Biberschwänze
sowie » lke ' onHioen « . » Materialien liefern
in nur 1 1ftfloifi . er Oualitat zu aünttiaen Prellen
ab badische » und wlliliemberailchen Werksialionen .
Kaustoff. Vkrjiikb S . m. b . K . Knirlbrrz ,
.-/weigniederinssund « arlornde . grirSe « ftr. l8 .

Tele Ion 3U . 403U/3L

Herrkn-AlljUse
SMi-AnMe
^ inujait.fn
Sojcncr lätiltl
Breelijer-Hoseil
irlüiraut Hose»
Loiuilakr -Hosen
MlNichestfr-Hchtl
engl . LtHtt -Hosen
Zlvirn-tzosen
LoöenjWkN
sowie siimliilije Sotlti

Weintranb ,

Mine dlrbeitSaiijiigk
grolle Zrillichaniiige
klpseralljlige »
FuiirmannSrlostll

Metznerjocken
Lagermanlel
Malerkllitm
Letzermiilltel
bisenbahnerlriiltell

165

offeriert
OiUtgft

Kronenstr . 5 ^ ,
Berlchledrne B2503

Masiien -Kostüme
, u verseil,en . Dnrldcher
Allee 1». 1L

Krriobllnzsliortkn
werden raich und lauber
anaesertlat in oer
Dzuckerel Bad . Breffe

aekucht . welcher kür ein
Schiibgefchüft Leder - und
(Äuinmt » Sohlen über¬
nimmt. Su welch . Preis
bei Bnaade des Male-
rlalS ? « «»führ !. Preis -
angabe erdete» n. « 2532
an die GeichüstSft. d « ! '
Wer tauscht kleineres

rentables und zukunItS-
reicheS

Geschäft
gegen BMa tn schSner ,
ruhiger Gegend Ober-
badenS, Dahnttallon . gro-
tzsr Garl -n , Obstbau ,
Hühnerzueht re . . 11 Zim¬
mer n .lt riekir . Licht
Wafferlelig . Gegenseitig
sreiw. Wohnung . Ange-
hole, nur von Selbstrell -
unter Nr . 3W7a an die
Geschüstsstelle d . Bl .

Kuchen absäUe
gekuckt , evtl , gegen Kuh¬
milch ob . Benabla . Kokt»
aeberel od . Wirtlchaft be¬
vorzugt . 28 . Naftüttee »
Beiertheim . ' reltestr . 82.

« tarier BM»Dokmitnn
entlaufen Zweckdienliche
Mitteilungen er ">. Wald¬
strabe i . beim Portier .

Hufld ziigela >fen .
« bznbolen Sefienttr . 49.
8 . Stock. « 2561

btt £aic (tauwH 6er iachmürm
6» ftaiftr Ijt- , - '

_ M/N

N

ob dem vorteilhaften Einkauf beim
Korbmöbelvertrieb

Hermann Sdimid
Karlsruhe i . B .

Sofienstp » 112 . Tel . 2539 ,

Prompter Versand nach auswärts .

Weither Prioatseld .,grherwür/ >e gegen eiltet*
ZlnS und dovvelle «ötcherveit aus 0, Jahr ein Dok '

Äto lüüOuoidmarK
kür einen strebsamen Künstler zur Bearündnni!
etne « elsenen IKeichasteS gebe» . Teilhaber » 1«'
auSgeichloffen . Borzügliche Muster. >ie von meR
nrm wahren Talent Zeugnis «eben , können lotor «
vorgelegt weroen. Eilaiigebote tt . Nr 4197a Olt Bl*
iSeichdflssteUc dieses Blattes erbeten._

Ropitfllien gWsltzeken
Müler iDoQnungen .vermittelt « ü®3®

Allnem . VermilttungS -Vürr »
Äflifttpr . 156, II.. Nühe Laupivoll . Telcs. 3570,

von glll - Utgeiubrlmn
Pub - und Modewarrn -

^geschhsi aeacn beste St *
! cberbcllen cv 1 . Hvvo «

tbek ans einige Monate
cbcr Idnger acocn a » ie
Berzlnluna z. GeicböNS -
crweileruna aelnckt . Vin»
geb te erbeten unter Nr .
4216a an °>le GrickSltS«
ste lle d . B ,_ _

Wer Irtbt GelcböllSmonn
gegen evcnll . monalliche
KUndlanna aus 1. Idvvo»
tbek o . sonstige Sicherung

.111(1 Mrk .
Angebote uni . Nr . B2btB
cm die GeschüstSst . d . BL

I. Hyvotbek
10 (<00 Golbm auf nnb«»
lesteteS Oblc « Im Stobt -
Innern sofort aesuckst .
Angebote unter Nr . 1^90
a n tue Geschült/st . b . DL
"

Ang -nlcur scviektr .l kuckt

tötiao Hofojijlsnnl,
m. sono
Angebote unt . Nr . D 2473
an die GeschdstSst. d . BL

Kami, rtiiiiü. Herr
kann durch tätige

BktkilifWll
mit/nooMk . -ntStiq-
keltl stck e «sicher »»
» «« , gründen . AuSi -
« ngedvte unter Nr . 1551
an dl - t^ekchäitSIt . d 'RL

Tütine
‘Beteiligung
kuckt Akademiker an ein»
w >nbSsreler . rentabler
klabrlk mit 80000- 80006
A .M. Ein lege B2811

Tre - banhdüro . _HanS - Them straff « 5t
1 Vermittler erwün cht.

Wir haben fefiTkt abzuaeben :3 ' dilctfmnfd) ineii,1 Drehbank,
1 Haudspindelprefse,
1 Oelsparapparat ,

junt Autogenlchweihavvarat « tue Br «n « er »
m rl ! r !f.r 1 neuer Schneidbrenner . Ferner ritt
Grels -BervlelfültigiingSavvarat unter and . mehr-

« ittolrdelnilch , « ntemobllg - kellichnst
Hildebrnml & llclz

*670 Karlsruhe » I» »tt - SavO .

Sßhdaurich « klein « Malchin «» .abrlt in einer
Industriestadt lucht , u > Gründung einer G .m .v .H-
zur Ausbeutung eines grötzeren Jnduiirlekonzer »

kinen stille« Ccilhaber
mii eu. 50 —70000 (ÄolbroctJ neuen hohen
und !a Sicherheit . Ge fl . Vlnncbot" unt . 'Jtr .
an die Geichüktsstell- dieses ttes erbeten .



Jan Nr . aSüdwesldeutsclie Industrie - und Wirtsciiatts - Zeituno

den sonsti gen Industriepapieren sind als ge¬
erwähnen : Hoch - und Tiefbau plus 0,8 . Holzmann plus 0-1,

Wertpapierbörsen .
Uneinheitliche Haltung .

Frankiurter Börse vom LI. Januar .
hd Frankfurt , 31. Jan . (DrahtmelLung unserer Frankfurter

Sandelsveitretung .) Die Erundstiminuag ibet Eröffnung des hcu -
' -Sen Lörsenrertehrs war behauptet Neue Anregui .gen ia»en » ich .

und jo war auch die Unternehmungslust , die .m gestrigen Schluß-
°iUauf für einzeln« Eeb . ete aus chrer Zurückhaltung etwas hervor-
^ treten war , wieder stark zurüclgedrängt. Das Geschäft begann still

schleppend Vereinzelt trat Interesse für Spezialn -crte auf . das
M) aber schnell wiader verflüchtigte. Die Kurerückgängc und die
^ [ierunirtcn waren nur von kleinstem Ausmaß . Im allgemeinen
»"ederhoiten sich die Realisationen in abgcschwächter Form , denen

auch in geringem Umfang Kaufaufträge gegenübcrstanden. Non
den einzelnen Märkte trat keiner besondcis hervor . Die Stimnning

sich im allgemeinen als nicht einhertl . ch bezeichnen . Das In¬
greße und die Kaufneigung . d -e vorbörslich für einheimische Renten

beobachten war . wo öprozentig« Kriegsanleihe mit Ü.106. Auch
die anderen Werte dieser Gruppe erlitten mehr oder weniger <Sm°
®"&en . Lprozentige Reichsamlerb « minus 0 .12ö , 4prozcnt g« minus
d-03 lv .hüj . Sprczemige Konfols unverändert . L^ prozentlge Bayem
^ 5 ( minus 0 .01 ) Rege Umsätze stellten sich für Russcnwerte ein .
Ar Russen 6 .75 . Hrer stimulierten Meldungen über die gebesserten
Ziehungen zwischen England und Rußland .
, Am Montanmarkt war die Haltung nicht einheitlich, die
Msätze äußerst besch iden. Buderus eröffneten zu unveränderten
Kursen. Deutsch -Luxemburg 5. 1 gebesiert . Mansfelder 0 25 niedriger .
Un K a l i w e r t e n gaben Westeregeln 15 nach. Oberschlesische
^» erte vernachlässigt. Oberbedarf büßten 2 em. Gut gehalten^llren die Werte des chemischen Marktes Dadiiche Anilin
^ ßig gebessert . Elberselder Farben plus zirka 0 .2 , Rütgerswcrke
^us g .5 . aber Scheideanstalt mußten von ihrer gestrigen Erhöhung
>-85 herg-. ben Holzverkohlung plus 0 .5 . Am Elektromarkt . der
Dringe Umsätze aufwies , waren A E G . etwas m hr beachtet und an-
Abend ( plus 0 351 . Licht und Kraft und Rein ' ger lagen unverändert ,
Ehrend Elektr . Lief rungen 0125 nachgebend waren . Der Verkehr
W Bankaktienmarkt war unter Bevorzugung von Darmstädter
^ °nk ( minus 1.51 allgemein lehr ruhig . Dr sdener Bank gaben 1
M während Dtskonto -Kommandit 0 6. Metallbank 0 -4 , Mittel -
Putsche Kred tbank 01 . Westbank 0 .25 nnzogen Oesterre-chische Krcdit -
Men mäßig schwächer. Mit unveränderten Kursen träten Barmer
^» nkverein (5 .8751 . Rheinische Hnvothekenbank (5 . 11 . Wien r Bank-
r^tein (0 .5251 in den Berkehr Schiffahrtsaktien won '

g ver-
Äocrt . Hanag etwas gebesiert ' Rordd . Llond erlitten eine geringe
Zubuße . Schantungbakm nahezu behauptet . Bon Maschinen -
? krten standn Daimler unt -r etwas lebhafterer Nachfrage (plus"-51 . Kleper plus 0 .25 Ncckarfulmer plus 1 Karlsruher Maschinen

verändert m ' t 1 .9. Zellftoffaktien waren gebesiert . . Wald -
k.^ plus 1 .5 . Leichte Aenderungea zeigten Zuckeraktien Etwas
ober Badischer und Frankentbal Zucker, niedriger Heilbronner und" isiteinzucker.

. Bon
N ^rt zu
Muß u Freytaa plus 0 .25 . Zement Heidelberg plus 0 .5 . Heddein-
ritmer Kupfer plus 0,4 . Spinerei Hammersen plus 0 .9 . Bingwerke
oius 0 .l . Julius Sichel plus 0 .2 . Dyckerhoff plus 0 .5. Niedriger wur-

Chemische Mainz minus 0 .9 Unverändert blieben Stoeck cht
?ummi . Miag , Mainkraft und Moenus . Bon ausländischen
7>enten kck-wö -i' ten sich Türkenlose etwas ab . Baqdad II 13. Zoll-
Atte» 11 *375 . Anatolier lagen ziemlich fcst : I 18. II 16. Ungarische
ooldrente 10-

Der Freiverkehr war äußerst ruhig , der wirkliche Umsatz"Ur klein und die Tendenz eher abgeschwächt . Man hörte Ufa 12 bis" ,75 , Frankfurter Handelsbank 1,135—1,14, Api 10, Becker Stahl
0-5 . Kohle 11 , Krügershall 1014 , Hansa Lloyd 1 -9 . Deutsche Hand ' ls -

0,15 , Kontibank 0 .325 bis 0,35 . Erowag 0 .325 . Unionbrennerei
0.7 . Mez Söhne 6 .5 , Benz 5,225 . Hammonia Be ' sich rung 11,225

12 Im weiteren Verlauf der Börse blieb das Geschäft still, teil-^ ise zeigten sich leichte Erhöhungen .
Berliner Börse vom 31. Januar .

bchBerlin , 31, Jan . (Drahtmeldung unserer Berliner Handels -
Us " ^ t»ng.1 Di« Börse verkehrte heute bei ganz geringen Um -

ehe: in schwächerer Haltung . Man beschäftigte sich besonders
ViTÜ * m ’ l ber Frage , wie hoch für die einzelnen Firmen und Börfen-
Witi ? wohl die morgen in Kraft tretende Kopfsteuer fein wird ,
cin- wirkte auch der Inhalt der dr tten Steuernotverordnung
ielbn lebhafteren Unternehmungslust entgegen, da die Verordnung

eine Reihe sehr wichtiger Fragen noch unentschieden läßt . Die
äanz« Aufwertungsangelegenheit die bisherigen

q,^ " ollen Dispositionen der Wirtschaft stark verwirren werde.
knn C

u heute nur wenig mehr als gestern geltend. Den Derhand -
liA*

* Sachverständigenkommission sieht man in Finan .zkreisen
W Zuversichtlichkeit entgegen, die sonst zum Teil in

betont wird . Die Urteile hierüber gehen weit- »ernander.
«irtx>3+

'e § -* ar kt Verhältnisse haben sich nur wenig »er-
di , 2 - Tägliches Geld war mit K—V> Promille angeboten . Auchet,t ^ enmo r11 zeigten sich keinerlei Veränderungen der

bot der Effekten » er kehr wenig inter siante
ani - iR

ltte' Nennenswert ist nur ein verstärktes Angebot in Reichs-
n,).

'
, ? im Hinblick auf die vorläufige Suspendierung der Einlösung

0.10 Kriegsanleihen eröf -neten mit einem Kurse
Oerön^ Am Montanmarkt sind nur ganz geringfügige si
b« «.

"" nngen anzuzeigen. Wesentlich« Rückgänge ergaben sich nv.'
TchsA? " "^ ^ uß (minus 41 und Phönie (minus 11 . Fester läge,

v v,-nk plus 1 .5 . Kaliwerte ebenfalls unverändert An
Wti.J ” ’t <hemifchen Aktien ergaben sich nur vereinzelte Kurs
(ofs «?C1t : Anilin minus 0 .5 - Stärker begehrt waren Ober
W 2 - Einige etwas größere Schwankungen traten am Mark
T«

n der Metall - und Maschinenindustrie hervor
>»are - Akumulatoren 3 . Stettiner Vulkan 1 . Aber auch hiei
ivlu? ? ' " ^ k leicht« Kurssteigerungen zu verzeichnen , so bei 5umb ->lo
W « v t”’ lb Gasmotoren Deutz (plus 21 . An den übrigen Märktez
idein

" Kursschwankungen durchaus geringfügig . . Di « weitau :
vch r ? . Papiere noti -rten wieder zu den a - strigsn Schiußkurfen
ie - s ' ' Uhrtswerte waren unverändert Ausländische An

eh« » etwas begehrt , besonders Türken - Inländische Mark
c «n du -' chn'eg aba - schwächt.

(am >n Prozent) : Adler Slati 25 . Becker Stahlwerke 10 .75
An? ■><; *?rcn 6 . Deutsche Lastauto 2 . Glückaus Braunkohle 8 .5 . .«irrHdcfv

hannoverscher Kali 25 . Seldhura Borzua 66 . Kahel Rheydt 11
Ritzer 10, Tiaq alte 2 .5 , Trierer Walcwcrke 50 , Usa ?ztlm A -G . 12

cayem . Werke 8,5—9 . Petersburger Internationale Bank 7.

Mannheimer Börse vom 39. Januar .
heutige Börse bekundete ziemlich fest « Tendenz . Bevorzug

^'anr? ^ Ersicherungsaktien und gingen in größeren Beträgen um
? ttcr Allgemeine Versicherung zu 80, Continentale zu 40 uni

tz^
" !! ->eimer Versicherungsaktien zu 60 M pro Stück . Ferner wa

z» Anilin zu den Kursen von 26% rat und zu 27 , in Ben :
ta 28/ Torsen non 4 34 und 5 t , Fahr zu 7 % , in Waggonfabrik Fuch ,

in Heddernheimer zu 7 >4 . in Braun Konserven zu 1 .7 . i>
Eummi zu 214 > in R cka sulmer zu 6 . in Piälzer Müh

gelwö !, W* ' {n Ptälzer Nähmaschinen zu 4 *4 , in Freiburger Zie
ly * 8U 2V4 . in Wavß u . Freytag zu den Kursen von 5 '/, uni
tzu

' Zellstoffabrik Waldhos zu 10>/, und in Zuckerfabrik Wag
1 W &%. Bon Brauer « « » wurde» Si »»«r M 11 gehandelt.

voi
Kurs

Waren und Märkte .
ccfencrieunmsse

Karlsruher ProdubtenhArne vorn 30 . Janmir .
Abteilung : Getreide, Mehl , Futter - und Nau,futtermittel : Bei

starkem Befuä) bleibt das Geschäft still . Angebote überwiegen bedeu¬
tend die Nachfrage. Mangelnder Koirsumabsatz und allgemeine Geld¬
knappheit mögen die Ursachen sein . Es dürften wenig« Geschäfte zu¬
stande gekommen fein. Man hörte folgende Preise : Weizen 19—19 )4,
Roggen 17—17V* . Gerste 19— 19 )4, Hafer 13—13)4 , Weizenmehl. Muh -
lenfordcrung , 28 , zweithändig , 27 )4—27%, Kleie, je nach Fabrikat . 8 )4
bis 9)4 . Roggenkleie 1 Mark billiger . Futtermittel , je nach Qualität ,
12—13, Aialzkeime, zirka 13 , Trockenfchnitzel 11—12 Goldmark. Lei
Rauhfuiter wurde genannt : gutes Wiesenheu mit 8 ) 2—6 und Preß -
stroh mit 4V*—4% Eoldnzark, alles per 100 Kilo , Mehl und Mühlen -
fabrikate mit , Getreide ohne Sack, Frachtvarität Karlsruhe .

Abteilung : Weine und Spirituosen : D .e feste Eefamttendcnz ljält
an . Trotz starken Besuchs , kamen aber beträchtliche Abschlüße nicht
zustande .

Abteilung : Kolonialwaren : Kaffee, roh , Santos , 3 .804 .50 Eold-
mark, gewaschen , 4 .90—6 Goldmark per Kilo verzollt ; Tee, gut , 6 .80
bis 7 .40 Goldmark, mittel , 7 .80—8 .80 Goldmark , fein. 9 .20— 12 E0U1-
mark per Kilo verzollt. Preise für Kaffee und Tee leicht anz eheno .
Burmareis 0 .42 Graupen 0 .40, gelbe, gespalten« Erbsen 0 . : i . Linsen,
mittel . 0 .90, weiße, ganze Perlbohnen 0 .50, Salatöl 1 .20, Schweine¬
fett 1 .50 Goldmark, alles per Kilo .

Alac . k. -ceiiuct « kicnbifrse » 0111 3t . Jiniuar .
Die ruhige abwartende Tendenz übertrug sich auch auf die

Donnerstagsbörse . Das Angebot ist zwar nicht fo dringend , doch
gingen die Preise infolge des Fehlens jeder Kaufneigung weiter
zurück und es kam nur zu m ' ninmlen Umsätzen . Gefordert wurden für
Weizen 18 .50, für Roggen 17 .25—17 .50. Gerste 18 .50. Hafer 13 .75 —14 ,
Mais 17 .50—18 Goldmark pro 100 Kilo bahnfrei Mannheim .

Am Mehlmarkt wickelte sich gleichfalls das Geschäft in engen
Grenzen ab Die Mühlen erni drigten ihre Offerten für Weizenmehl
Spez/al Null auf 28, die zweite Hand auf 27 5 , für Noggenmchl auf
24.50 bezw . 24 Goldmark pro Doppelzentner ab Mannheim . Futter¬
mittel waren gleichfalls wenig beachtet. Meizcnkle'e wurde zu
7 .50 Biertreber und Malzkeime zu 11 Goldmark pro 100 Kilo bahn¬
frei Mannheim -angeboten.

U r ) „ er ä* r « i; ;s (<tenh « r *e vom 31 . Jann .tr .
hd . Berlin , 31. Jan . (Drahtmeldung unserer Berliner Handels -

fch . iftleitung ) . Auch heute zeigte sich , nachdem schon gestern mittag
erneut billiger an - ukommen war . die Geschäftslage sehr matt . Neben
der andauernd stillen Unternehmungslust drückten die anscheiner̂
mit finanziellen Schwierigkeiten in Ostpreußen zusammenbängender
Offerten großer Warenvor . äte in Hafer und Roggen. Noch mehr
wirkte die stand '

ge ausländisch« Mehlkonkurrenz im ganzen Westen
und Süden des Reiches , welche die deutsche Müllerei seh .- schädigt ,
aus die Tendenz c«in und auch das nicht geringe erst - und zweit¬
bändige Material aus den Provinzen findet nur billigere Beachtung,
was für Weizen, wie Roggen , Hafer und aber auch für Gerste gilt .
Nc-n letzterer sind nur feinste Qualitäten gut gehandelt . Andere
Artikel lustlos.

AmMilie Produktennotterunaen . (Die Preit« verlieben sich in Goldmark
für IN Dcippelienincr Getreide bzw. 1 Doppel^ nincr Mcdl ) : Meißen mürk .
135—138 . Tendenz weichend : Roggen m » rk. 117—12N. vomm . 117—118.mecklenb . 117—118 , Tendenz weichend : Wintergerste 130— 136 . Dvmmcrgerste
142— 152 . Tendenz weichend : Haler mitrk . 96—100 . vomm. 85—90 . Tendenz
flau : Weizenmehl 21 .50—24 : Roagenm :Hl 18.75—21 .25 , Tendenz Halt :
Wcizcnklet« 7 .10, Tendenz moti : RoggcnNcte 5 .80 . Tendenz flau : Ravs 2 .80
Tendenz mail ; Leinsgoi 400 . Tendenz malt : Viktoriaerdsen 23 — 25 . kleine
SveisecrDsen 13— 15, Fuitercrbsen 10—11 , Peluschken 10—11 . Ackerbobnen
10— 11 . Wickm 13—14. blaue Lupinen 1150—12 .50 . Raprkcichcn 9.60— 9 .70 .

Nichtomiliibe Raubfntiernntiernngen . Weizen- und Rogaenst - oü drobt -
aeprcfzt 0 .45—0 .70 , Haierstrob do . 0 .35— 0.50. Roggen- und Wcizcnftroh
bindfadengeprestt 0.35—0.45, gebündeltes Roggenlangstreb 0.95—1 .35. Se»
gutes 0 .85—1 .05 .

Viehmärkte
Mannheimer Kleinviehmarkt vom 31. Januar . Dem Kleinvieh¬

markt waren 116 Kälber . 125 Schweine, 525 Ferkel und Läufer zu¬
geführt Bezahlt wurden pro 56 Kilo Lebendgewicht in Goldmark:
Für Kälber L 46—44 . C 36—46 , v 32—36 , E 36- 34 ; für Schweine
A und B 58—66 , C 60—64 . D 58—60 . E 50- 58 ; für Ferkel und Läu¬
fer 7—24 Goldmark pro Stück . Maiktoerlauf : Mit Kälbern ruhig ,
langsam geräumt . Mit Schweinen ruhilg , ausverkailft . Mit Fer¬
keln und Läufern mittelmäßig .
I Metalle I

und Raumwollabfälle und des Ausnahmetarifs 36 für rohe Jute . Dtz,
Lage der badischen Industrie veriargt aber dringend die sofortige
Einführung weiterer S ehafen-Ausilaymetarife , da andernfalls die
badische und südwestdeutsche Industrie insoige chrer ungünstigen ver-
kehrsgeograph . säjen Lage nicht im Stande lst . die Konkurrenz auf dem
Weltmarkt nfit Erfolg auszunchmen. Das Direktorium iordert daher,
daß der Ausnahmetarif für Elfen- und Stahl , über den schon seit
langem verhandelt wird , mit größter Beihlennigung zur E >n >ührung
gelangt . Ebenso dring .nd rst die Elpsührung e nes Ausnihmeranss
für Ubren und Musikwerke , da sonst die große Gefahr besteht , daß oie
Scljwarzwälder Uhrenindustric m . t ihrer Exportware teilweise den
z . Zt . billigeren und schnelleren Weg über Bawl durch Francre .ch nach
belgischen oder französischen Häfen wählt . Seehafen -Ausnahm . tarlie
sind ferner n « i> den bei dem Verband vorliegenden begründt.ten An¬
trägen für Papier . Pappe ufw . . sowie im Interesse der süddeutschen

• Salinen {üt Salz zu verlangen . Das Direktor . um tjat ferner mit Be¬
dauern davon K .nntnis genomnien, daß sich d e Ein ührung der
Waffslumschlagstarife . die von größter Bedeutung für das badische
und überhaupt für das ganze süddeutsche Wirtschaftsleben sind , w .eüer
weiter verzögert infolge der veränderten Verhältnzsie der Bahnen
im Rhein - und Ruhrgebiet . Das Direktorium erwartet jedoch mit
Bestimmtheit , daß das Reichsverkchrsmimsterium die nach vleifachen
Bemühungen der badisch .n Jndnstr e . des Handels und der Rhecn-
fchiffahrt erteilte Zufane der Wafferumfchläastar . fe aufrecht erhält
und nunmehr in schnellster Wei ê erfüllt . Haden . das früher zum
großen Teil mit Saarkohle versorgt wurde , braucht dringend eine
weitere Verbilligung der Ruhrkohlen Der z . Zt in Geltung b f nd-
licho Kohlen-Sluenahmetarif gc-nllgt nicht , um z . B die oberbadische
Industrie , namentlich die Textilindnstr e . welche außerdem von der
elsässischen Konkurrenz hart bedrängt wird , wettbewerbsfähig zu ge¬
stalten g genüber der gllnstiaer gelegenen Textilindustrie in M t̂tel -
und Norddeutichland.

"
Weitere Beratnngsgegenstände bildeten : „Die Entschädigungen

im Reichsausgleichsverfabren "
. ferner „ die Kebäudeverstcherung in

Baden "
. Ersterer Punkt führte u. a . zu einer eina benden Ausiprache

mit den anwcfenden Vertretern der Zweigstelle Karlsruhe des Reichs-
ansoleicheamtes . letzterer Punkt zu dem insbesondere Fabr -kant
Schindler-Windschläg i . B berichtete, zur Einsetzung einer Kommission,
welche d !o vorli - genden Anträae namentlich die Frage der Bildung
von Gelahrenklasien, weiter behandeln und dem Direktorium ent»
sprechende Vorschläge unterbreiten soll

Nachdem das Direktorium anschließend feine prinz -pielle Zustim¬
mung zum Abschluß eines Vergünstigungsvertrages betr . Feuerver¬
sicherung seitens des Verbandes mit einer großen Mannheimer Ver-
sich-n 'ngsgestll 'chaft erteilt batte berichtet« Verbandssyndiku « Dr.
M i e ck neck über . das "e» e Frachtstundnnasverfahren "

. Das Dirck4
torium beschloß daß lämtlicho Verbandskirmen über das neue Fracht¬
stund ,mgsverfahren durch Rundschreiben unterr ' cktet werde-n fallen.

In der Ngchmittagssikuna fanden nach e ^nem Referat von Dr .
B e r n d t . Dezernentin für Bank- und Stenerwefen beim B S J ^
webrstündige eingebe"de B ratungen über Wöbrunqslragen und ^ie
Rotviendiakelt der Befestigung der in zahlreichen Zwe ' ga.-i der
deutschen Vrivatwirtschaft z . Zt . herrschenden großen Rot an Betriebs -'
Mitteln statt .

Zum Schluß nahm das Direktorium noch zu den purch das badtfch«
Notfinanzgeietz vom 14 . Dez . 19 °3 ststgefsbten ungeheuren Zufchloos-
roranszahli<n ->en und de: dadurch für die badische Industrie geschaffe¬
nen Laa ? Stellung.

WirtecbaftHcbe Rundschau .
Insolvenz des Wiener Madehansts N?n5 Goldickimidt . Das

Wiener Modebnus Renä Eolv 'chmidt ist insolvent acworden. Die
Firma die in Karlsbad ein » Fil ' ale batte , besteh : feit 16 Jabren und
zahlt infolge der künstl - rüchen Mitarhest der Firmamit '-nhaher 'n zu
den bekanntesten Modclllcbövfsrn in Wan . di? 8en Rur des Wiener
Kunsige -eerh« -! 7s,, verbreit » : haben.Termine ti-r Metten 1984 . Rorvitwe Messe in Kt »l . ssrüüiavrsmcüe v »m28 . bis 26. Mär, , .Herbstmesse vom 21 . bis 24 . September . — gSlner Messe .?Nler Voravsstcbt noN> wirb die KälNer Messe tm Mat d . abaeyaltenwerden . — DentsN -e Cstmessc . Die 8. Deutscbe k' stm -ffc sindet vom 17. bis
20. ^ ■' fn-wvr . di« 9 . Denticb« Ostmcsse vem 10 . bia 18 . Auai -Ü N»ss

Das Mesieabzeichen für die Leipz' ger FrübiahrsmeNe 1924. Der
Pr -i « des Leipziger Meßabzeichens. das rum belicbia bäufiaen Be¬
such iämtstcher Weßhöustr berechtiat. ist lllr d -e Frühiahr «m »sie vom
8 .—8 Wärz 1924 in Anbelrachs d ^r fchwie - iaen W - rs ^chaftslaa - non
dem anfangs belchlosienen Vreiie in §äöbe von 5 Mark auf 3 Mark
im Vorverkauf berabaesebt morden Rach Schluß des Vorverkanfes
koste - dos Abzeichen 6 Mark -

Die 4 . Nieverryeinischc Messe , deren Veranstaltung urtvrtinait .d ILr de«
Monat April 1923 geplant war . findet infolge per crtreulilben Befsenina der
wirtscbastlia'en Verbältniste »unm - dr bestimmt in den Tagen vem 10 bis
14. Avril 1924 in Wcpl statt. Die Messe wir-» veranstaltet von der Stadt
Wesel in B - rbindung mit der Rtederrbei Nischen Handelskammer Duisburg »
Wesel , »lnmcldeichlust am 22. März 1924 .

Oer Valutamarkt .
« reisnotierungen für Metalle in Berlin am 31, Januar . Notie-

ung der Vereinigung für die Deutsche Elektrolytkupfer -Rotlz : Elek-
-olytkupfer (wirebarsl . prompt , cif Hamburger . Bremen ode Rotter -
am 122 75 (160 Kilo ) . Notierungen der Kommission des Derlmer
sietallbörfenvorstande (die Preise verstehen sich ab Lager in Deutsch -
and für 100 Kilo<rrainin) : Naffinadekupfcr 99—99,3proz . 105—107,
^riginalhüttenweichblet 055 056 . Orig ' nalhiittenrohzink . Preis «m
ceicn Verkehr 062—063 , Remelted -Plattenzrnk von handelsüblicher
)efchaffenhcit 651—053 . Originalhüttenaluminium 98—99proz . m
llöcken. Walz - oder Drahtbacren 2 . Originalbüttenalumlntum in
Balz - oder Drahtbaren 99proz . 2 .19. Banka - Zmn . Stralts -Zinn .
^ustralzinn ' in Verkäuferswahl 4 .45—4 50 Hüttenzmn , mindestens
gproz . 4 35- 4 .40 . Reinnickel 98- 99proz . 2 .30- 2 .40. Antrmon -Regulus
68—070 Silber -Barron (ca . 900 fein . 1 Gramm ) 0 .875—0,88.

Verband Südwestdeutscher Industrieller .
Der am Montag , den 21 Januar ds . Js . im „Schloß -Hotel" zu

Karlsruhe unter dem Präsidium des 1 . Derbandsvorsttzendcn Kom¬
merzienrat S t o e ß - Zicgelhaufen bei Heidelberg stattgefundenen
51 ordentlichen Plenarversammlung des Direk¬
toriums des Verbandes SUdwest deutscher In¬
dustrieller , die von Dclegierten der Bezirksvereme und Fach¬
ausschüsse des Verbandes sowie von Vertretern der dem Verband an -
geschlossenen Fachvereme zahlreich besucht war . wohnten als Vertreter
der Neg'erunq bei : Ministerialrat Dr . Scheffelmeier vom Ba¬
dischen Ministerium des Innern . Abteilungsdirektor D c i ß l e r und
Oberregieiungsrat Bertram von der Reichshahndirekticn Karls¬
ruhe lowie Oberregieruugsrat Dr . Klotz und R ° chisrsferent Dr .
Schweitzer vom Reichsausgleichsamt . Zweigstelle Karlsruhe .

Z '.»>tächst erfolgte die Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten
und die B schlußfassung des Direktoriums über die Erhebung der
Mitgltedsbeiträqe pro Gefchäftsiahr 1923/24.

Nach einem Neferote des Verbandsinndikus Dr . Mieck - Mann -
heim Lb»r „ die Tätigkeit der Badischen Landesauftragsstelle , d '

e Aus -
» leichsstelle der Länder und die damit zusammenhängenden Fragen "
beschieß das Dircktorium . daß zunächst von einer Auflösung der Ba -
difch -n Landesaustragsstelle abgesehen , bei derselben jedoch mit einem
Abbau in tunlichstem Maße begonnen werden solle .

Hierauf lchritt man zur Erl »di -.mng von Punkt 3 der Tagesord -
nuna bctr . „Forderung der Einführung weiterer Seebafo .iausnahme -
torifc "

. wozu Dr . Hartmonn . Dezernent für Eisenbahnwesen beim
V . S I . berichtete Die Verhandlungen d»s Direktoriums führten
zu folgendem einstimmig angenommenem Beschlußantrag» :

„Dag Direktorium des Verbandes Südw »stdeuiich -' r Industrieller
hat in feiner 51 ordentlichen Plenarversammluag die Frage der See-
ha ^en -Auanahmetarife eingehend geprüft und stellt mit Kenugtuu '.ig
lest, daß sich das R ^ chsverkehrsministerium endlich dazu entfch' osien
hat . wieder Seehafen -Ausnahmetarife einzuführen . Im Jnteresie der
badilchen Tertilindustrie begrüßt das Direktorium insbesondere die
Einführung des Ausnahmetarif» 31 für rohe Baumwolle . Linters roh

Berlin «r Devisennotierungen . Berlin , den 31 . Jan . 1924 ,
Die Vientirfen Devisennotiernntfen «teilen sich wie foiöt :

Telecrraph . Anszahluns. iß 1. 24
Oe , 4 | Brief

AmKlerdam - - 10"„enos - Mres - - • 1 Pes .° riissel - Antwerpen 1 f-’r.Kristiania . 1 ><r
Kopprihacren • • • 1 Kr
«tockhol -n • • • • 1 Kr
HelHinsfors lfinn . MarV
Italien . 1 f,irn
l .onrlon . . . . . . l pf (,
Vew-Yor*: . . . . . i n .ParJs . 1 Fr .er» :i a-eiz . . . . . . l Fr
Snanlen . . . . . . 1 Pe« .
Lissabon . . . . 1 Escnto
•lanan . t Yen
Rio de Janeiro 1 Milreis
Ueutsch -Oestr . abft . 1 Kr.
Praa . 1 Kr.Ju -roslawien ■ > 1 Binar
Dudanest • . . . . 1 Kr.
lOileariea . . . . 1 r .evn
Polen . 100 Mk .

4561098 M
1356000 W

175568 M
570570 M
678300 M

1100543 M
1045,9 M
183041 V

17885550 V
4189500M

193767 M
755183 V
530670 M
198677 M

1865395 V
458850 M
59101 -r

191196M
47979 M

14*388 T
29925 M

1568912 M
1363400 M

175432 M
573 *30 M
681700 M

1,06557 M
10476? M
183058 M

17944750M
4210600 M

t93733 >I
758817 M
533330 M
, 99353 M

1874675 M
461150 ' !

59399 T
191804 M
48391 M

145119 T
30075 M

Sl . 1 4
Cr 1,, I Bri «f

1566075 M
1366575 M

172568 n
568575 M
678300 M

1100943 'I
104938 ' ,
18 »041M

17955000V
4189 -00 V

194563 M
726180 V
530670 V
198677 M

1866355 M
468850 M

59351 T
120597 M
48777 V

144388 T
29925 M

1573955 H
1373425 M

173432 >T
571495 M
68,700 M

1105767 M
104769 M
183959 U

18045000 »
4210500 M

195537 Sl
728850 M
533330 M
159353 M

1874675 M
46 ' 150 M

59649 T
191303 M
49093 M

145112 T
30075 M

Züricher Devisennotierungen . Zürich , den 31 . Jan .
Die heutigen Devisennotierungen stellen sich wie folgt:

Toln- rsnliisCie Auirshlnncen

Holland - » .
U. 1. 24.
215 .55

. i . 1. 4
215 .90 New-York •

3t . i :4
57900

31 1 ;4.
578 .50

D*ntschland . • • • U7‘ Fr,t6i. ,.37‘ Pr.lBIli. Belgrad • • » 6.65 6 .66 ‘ü
Wien * • • • • • e 0 .81 ‘ t 0 .81 - ... Warschau •
Prag . 16 65 1663 ' /, Kopenhagen 94 00 94 .95Parin > • • • • • e 26 .37 - ° 26 .75 Stockholm • 162 .00 153.00
London • • • • • • 24 .62 24 .70 Kristiania • 79 25 79 .75Italien • • • • • * 25.12' /. 26. 12 '/, Madrid - • • 73 60 73.60
Brüssel • • • • • • 23 .60 23.70 Ruenos -Aires 188 50 189 .00
B ’irHoest . 0 .204 0204 ' Oft» 414 4 15

Unnotierte Werte .
Mitgeteilt von Baer & Elend , Bankgeschäft, Karlernho, Karl-Friedrichstr . 26,

Alles circa In Billionen Mark pro 1000 .—
Adler Kali » » 280 Karstadt . 42 5 Ufa .
Api . 100 Knorr . . . . 69 Zuckerwaren Speck
Bad . Lokomotivwk. 6 .5 Krügershail - - - - 100 aPfo Bad . Kohlonw .*
Baldur . 3 Landeswirtschaftst . 0 .7 Anleihe .
Beckor Kohle - - • 105 Melliand Cheni - * 17 5 ü°/0Mannh .Kohlen w.
locker Stahl • • • 105 MeurerSpritzmetall 6 .5

250
Anleihe • • •

Benz - . 50 M-minger Brauerei 7°/0 Säcns. Braun-
iirown Bovcri - • •
Continentale Holz -

20 Uffenburfcer s’pinn.Pax, In 'ustrie« und
kohlenwert-Anl . .

55/0 Rheio -Man -Don .
Verwertung - • • Handels- A.-D. 0 .6 Gold- Anleihe . •

Deutsche Lastauto 15 Petersburg . Intern. 80 >% Neckar werke
DeutschePetroleum 250 Ras aiterWasrero 't - 65 Gold- Anlei ' e • •
Germania Linoleum 150 Rodi u .Wieneuberg. •»% Preußische Kali-
Gi indler Zigarren 3 .5 Rnss-nbauk - • - 80 Anleihepro l 'X»kf?
Giofikrafiw . - ttbg
llau -a Lloyd - -
Heldburg Vorz .-Akt.

3 Schuvag . ö ' ,S&chs. Rogenw, -
15 Sichel . 85 Anleihe nr . Ztr .

fi/e Siidd . Festwert-690 "iloraan . 175
inan • . • e 40 Tabak Handels-A- ^ 02 bank- Obli?at ionen
Itterkraftwerk • * 3ües reicherräber • • * 45 ■P/o Freiburger Holz-
Kabel Rheydt • • • 110 Textil Meyer ♦ • • 6.6 wertanieihe ,
Kuamsrkinek » » osl lardo -ttot« «» » • — pro Fsütmoter « .» !

105
55
13
11
2.4
2.4
2 .4
3

1 .5

30



[ Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht, dali am 30. ds. Mts., mein
lieber Mann , Bruder und Schwager

Ludwig Fluch
nach langem, schwerem Leiden im Alter
von 60 Jahren sankt entschlafen ist .

In tiefer Trauer: '

Emma Fleck , geb . Friedrich .
Feuerbestattung : Freitag ,

*
1 . Februar

‘/s12 Uhr .
Trauerhaus: Scheffelstr. 46, III.
Von Beileidsbesuchen bittet man ab¬

zusehen . • B2554

Danksagung .
Allen Freunden und Bekannten kür

herzlche Teilnahme und Kranzspenden
be m Begräbnis unseres lieben Ent¬
schlafenen, des Werkmeisters

Herrn

Auqust Groß
hierdurch unseren aufr 'chligen Dank.
Besonderen Dank auch der Firma Haid
& Neu, den Herren Kollegen des Ver¬
storbenen, sow .e dem Herrn Stadtp 'arrer
und dem Altkatholischen Männerverein
für den schönen, ehrenden Nachruf
am Grabe . 1655

Die trauernde Uilue u. Kinder.

Todes - Anzeige .
Gestern abend verachied uner¬

wartet rasch mein lieber Mann

Bender
Oberlehrer

im Alter von nahezu 66 Jahren .

Linkenheim , den 31 . Januar 1824 .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Luise Bender Witwe.
Die Beerdigung findet am Sams -

fajf mittag */,3 Uhr vom Trauer¬
hause aus statt . 4246a

.Jmmmwmmmmmmäk

’ t Es beginnen A174Ö = ’

i neue Sprach Knrse : j
Englisch :
Französisch
Italienisch :
Spanisch :

am 4. Februar
am 5 . Februar
am 7. Februar
am 11 . Februar m

Todes -Anzeige .
Allen Verwand ' en , Freunden und Be¬

kamt en die tiaurlee Nachricht , daß mein
lieber Mann und guter Va .er

Max Mühlfelth
nach kurzer , schwerer Krankhe -t uner¬
wartet schnell an einem Herzschlag ver¬
schieden ist .

Karlsrnhe , den 30. Januar 1924.
Kalserstr . 193. B2486

Die trauernden Hinterbliebenen :

Frieda Mühlfelth % we . , geb.Taxis
und Sohn Emil .

Beerdigung : Freitag vo ' mi tag 11 Uhr
von der Frledhotkapelle aus .

Kurse finden nur abends statt . : | |
B z Emze ' - Unterrlcht vor- u. nacbmttt.

z Lehrbücher nicht erforderlich . - M

■ z Teilzahlungen bereitwillige' . :«
z Anmeldungen ge » , baldigst für die

Kurse erbe en von 2-8 Uhr nachm. : —

ll Berlitz School !«
B - Sprachen -Lehr- Institut VW

P| i Lammstr . 1 , Ecke Zirkel . fgg

Gelegenheilsposlen
su ttufitraeroöbnlitö billigen Prellen !
a "

%unna
von

'n Tchnhwaren
von btn ftnfodjften dt » su fc»n feinsten Ans -

lüdrnngen su vorteUtzasten Prellen
im Etagenaelchält Ocrvcttftr . 16 , 1 Trevve
(bei der flotferftr .). Kein Laven. R . Meter .

krefert rrr längstens LStnnüen

BudKlrucKmi Tera . Tdiergsrlen
Uerlaj der . . Bad. Prem “ Karlsruhe.

die letzten Mittwoch Morgeiilchuellzug von vier
nach ttrankinrt fuhr und da umflieg und dielen
DienBtaa mittag Raiieritraite 6 Uhr Ipa leren
aina . wird von vis -ä-vm sitzendem u . degegn Herrn
,rdt . um LedenSsetiden oedeteu uut . 9fr. 4243a
an die (» efcbältsütllf diele» Blatte »

Citofunk - Rundfunkempfänger
Präzisionsgerät hergestellt unter vertragsmäßiger Be¬
nutzung sämtlicher Patente der Telefunkengesellschaft.

Cito )unk Rundfunkempfänger 3-Röhren -Typ zdchuet »ich
besonders aus . .durch vollkommcuBte Wieder , abe , Sprsch -
Klarbelt , Lautstarke und größte Reichweite “ . Amateur¬
gerät in handlicher , leicht bedienbarer Form ans Edelhols .
Anschließbar an Bach - , Z mmer- oder Rahmenantenne ,
tow an jode beliebige Gasleitung . Komplette Apparate

sofort gebrauchsfertig .

Hoeckert , Miciialowsky & Bayer AktiengeSeilschaft
AbUüany lflr drahtlose Telefonie

Berlin — Hamburg — Oranienburg
Anfragen n . Zuschr ften an das Zentralbfiro
Berlin - Neukölln , Ma nzerstr. 39. A185#

Schuhwaren ! Nur 5 Tage ! Sclrnliwaren !
Sonderangebot
iera -MI lft
R’Cherr. u.flindbox. III Cf]
genäht . . 11.50 lUiüU

Boxcalf und Rind - 40
boxmitDoppelsohi « 1 / Cfl

14 50 u . 14 . üU

mod . Form (spitz) ,
la R ’Chevr ., genäht

8,b0 u .
1 .SO

breite bequeme Form Q JjJj

10 .50
Damen - Ha bsctiuhe ,
braun Boxe. , spitze
Form , feinste Mark.

14 .50 u .

Damen- Stielßl
eciit Gli *vr .,Uoxcilf , .
und Hindbox , 1
Goodyear gedoppelt 1 8 .5012.50 , 11.50 u . I

Danieo- 8poristj 6ie ] | 7
braun lioxr., Good . 1 / C(]
gedoppelt . . . . a > . 00

Fraogfl -Siiefel i
bequeme Form, Ia 1
Qual .tät » 1

.59

Dam 6 D-Lack8cliülie 1Q .äö

U1W. U8W .
Durchweg gediegene Qualitäten .

Großer Restposten
zu ausnahmsweise billigen Preisen .

Zahlungserletcbternng .

fchuhhaut Weber
Lammstr . 12 gtgtnllbtr Cili Diner Lammstr . 12

Ueberrafchend
sind die Erfolge der kleinen An¬
zeigen in der „Badischen Presse

II. SonOer -Hngebot lür Pieifenraucher
Nur 8 Tage . Nur 8 Tage .

Nur durch den enormen Absatz des anerkannt guten und beliebten

Dovningo-Rauchtabakes
bin ich in der Lage , einen weiteren Preisabschlag eintreten zu lassen .

Domingo in 100 gr-Packungen zu 55 Pfg . ) .
Domingo in 250 gr-Packungen zu 135 Pfg . /

Für kurze uud lange Pfeifen . 1662

MD: 19 Kosmos “
Waldstraße 53 , beim Ludwigsplatz.

Berliner Börse
vom Sl . Januar .

Die Kurse verstehen sich in Rentenmark -
prozenten . Zur Ermittlung des Werte *
einer Aktie von lOOO M . Nennwert lat den
Kursen eine Null anznlügen bezw . det
Punkt nm eine Stelle nach rechts zr

verschieben .

Vsrssk . fsalTsralvmllsaa
Wert » .

i ' I. Oest .Sch ,
« . Gold - lt .
4 . Krön . R.
4 \ TUrk . adm
4 . B » « d. i . .
4 . Bagd . 8. II.
4 Ttir » onif .
4 .

*
Zoll 1911

— Lose . .
4.0ng .Gold - R.
4 . Krou .- R
6 . » ex . An !
4 . uo . do .
4>I, Sl ßnssss .
b . US . H. Rill»
4»/i <lo do do
4' ,,An »tol .S.J.
4S . tz. U. .
4-1. . S. III .

Baoenwer »
Koblenani . .

DoHarjUltjlii »
Goldanleihe .

bu . I.
4 .25

15 .5
175

lu * .
13 ’:.
12* .
1ÜV
25 .9r- ,

1.5
47

315
29
17 25
15 .5
13

1375

420

31 . I.
6

12
1 .8
9514

127k

10’,.
25 .8
10’/.
2°;.

46

31

19 .60
16 ’/.
14

13

4
~
2C

n <Ja »trt *-Aktl *» .
80 . 1. 31

6 .7

£ ls *n5ahn - A ktlan .

All». 1.0 kalb
Hochb . hn . .
Luoscli - Dttch
Sticld. Eiscub .
Baltimore
Scuautungb . .
Loinbar <«ep

48 5
46 .26
57
31 .25

1 .9
8 25

80
61
57 .50
30 .25

1’ .
8 .76

acht llahrl »- Wart ».

D. An . tr » ,. _
B »>>» » Ah
Hb .sddem .At

Kar.-Lloyd
’

V« . Klbe

6728
45
47 .28
21

978
6 .7c

. bank .
.Creditb
srBankv

13 .25
5 .6

68 5

975

baak - Aktlan
el . Warie
erll . Vei .
Uanü -Sl
I Hau .

ueribk
.0. ei
» tbans .
intdt . Bk .
hat Hk
, ob . Bk .
ber » -Bk .
Komin ,

i . Bank
fll .-AMt .
rn - .l .-W.
. Ured .-A.
Intern . » ,
kl . Criäita.
Creait .

4.5
20 .2
3278
18’,.
84 25
21
12N

46
49
3 .9

12
3‘/»
07 -o

45 46 .1
0 .5

57
44 .6
47
21‘/.

9 .60
6

13
5 .50

697t
47

9»/.

4 .3
201
33 .27
18.2t
83
20 7
12*..4 .9

4 .9 '*
4.

1 * .9
3 .75
U.8
2 .2

63
5
0 .6

Brauer *)*« .
Br Engelhardt
„ Solilib .- l 'aL
m Bor m , Akt .

Lertm .Oakr .
a Ki* b. e» L.
„ Keich . lkr . n
V. lacnet . iU.

35 39
34 .5 39
27 27
30 35
10 11
26 21
20 —

Aachen . Lteir
AachenertUu
tccnmulator .
\ dler OntJli.
SdlerhütteCIi :
Adlerwkjtnjii
V.- U . f . Anilir
A.-G. t B» u
A,-G. ( . Verk . .
Mexanderw . .
Alfeld Delllrsir
Alteld - Gron .
Alls .Klek .Get
Al. enZement .
.Ammendf . fas .
Anarl.Cont .Gu ,
Anhalt . Kohl .
.Annab . tt*lngit
Annen er CaJst.
Aplerbeckerfi
Archlmede . .
A. cbaff .ZeU «
Anrtb Nrb V

tiaoiia . «.User
Rad . Anilin .
Ilalcke Bauch ,
Rarop .Waltw ,
Rartx ( Co. Sill .
,a . a <. A.-o
layr . Siligiljll !

Rendix fdlrtl . .
levir Eveking
lerger Tiefb ,

Rerginann 8.W.
Ri. Ana. Misch.
Bl.-Gub . Hutf
. Holr .-Koet
.Hotelecesch .
-» . -Klar . Ind
iilDjiitliianaii
. NeurodclttiM '
uartiiiia Schritt,
lerxeliu « Bw.

Bet. n .Monlrrb
Hi. l.t. lderaiNh. 8 .
lim - Mirnb

Rlemarck hiitt
tlocbum Gnß

iler Stahl
ilraunk . Brik .
Rrschw .Kohle
Brecb « Jatlll .
Breitb . Zem .
Brem .-Beelgb .
Bremer Ltnol .

Vulkan . .
Wolikämm

Bnderne . . . .
Busch OptischBuschLildsch .
Busch W » xr .
Bvk -Galdenw .

Calm . Asbesi
(,'aplton .Klein
Gart . Lbschw
Jharlb . Wass .

Cbariottenh .
Ghem . Griesn .
Cliem . lieydtn

Weilar .
ind .Galaenk
Wk .Albert

Öhillln * warth
Cancardia

Sninharti
CxtUwiU flM,

29 .50
22

33
27 -2

5 .50
8
19 .2
16

9 .50

%
21
1075
30
20
60

127 50
19

4 .75
16
12

2 .2
48 .76

6 .6
68

P
4975

38 .9
19

108 ,79 .75
21 .75
5

12 .50
14 .60

3 .3

175
38
1176
30

_
23 .50

9
2125

116
74

3 .6

4
14

I .
6
1

53 .60

8°
3 .50

21 .50
1 .4

61 *14
3 .1
3 .4
3 .7

14 .2
74 .50

45 § 5m
22

31 .26

Daimler . . .
ftelmenli . linol.
Desaaaer du .
ÜUCD.AU. iei .
. . Lnx . Rjrw. .
«Itt&.Eb.SijfBr
UucD . Krdöi .
8t« I . GußiUhl
OltCl.CtICIff. Ull '
„ RaHwerke
..KnuBtlederw
.. Musch, . . .
.. 8ch » ct>tt>*D
.. Spiepelglap
.. SteinrcuR
.. Ton n . Stelr
M Wollw . . .
„ Msenhdl . . .

vonnersmsrk
ftr » htI .Veders
vrestl . 0 » r6 . .
Düren . MeUU,
Diirkopp . . .
Düst . Fisend

k̂ eä . (Veyer )
.. Maschinenb
Dyckerh off
u . Widmnnn .

DynumltKobfil
F/ff-estorffS &Ir
RintmchtBrft .
F.isenb . Terk
Eisens -. Vefbort.
Eiaen .Mstthe ?
Efsenw . Kraft
. . Meyer n . Co .
F.Iberf . Färb .
Elekt .LIeferar.
. . Licht ii . Kr
Eis . Rad .WolL
•T.EUbßch 0, Cl.
Email . Cllrirb
Erdmannsd .Sf.
Erlanver Rtsp.
Ernpmann
Esch weil . B| w.
Essen Stein » .
Kaber Bleist .
Fa ^uir . . .
Fab 1b. üti . e».
Falkenst . Ulr*.
Fein Jnte Spinn.
FeldmüblePn ,
Felten n. Onll .
Eilt .Mssch . knv
Flöt-b . Ms sch .
Frsnkonis , .
Frsn «tadt7crt ,
FrlerlHohshall
Frisier . . . .
Fuchs Waer*.
CJajjpenanF .is
Usnp., Lnitwic
^ ebh . n .KÄnlp
rJelsrnk . Pirw.
Oelsen . önßst .
Genscb Waff .
Germania 2em

ei . Unt .
OIMemeister ,
Glrmea . .
Gladb .Tllt . lfm.
. .Woll Tn -1.
ftlasm . Sehalk« .
nianx Zn <k
Olockenstihlw .
ÖBir. Gceühardt
Goldschin Eaa.
(rürlitz WaKs .
Goer * C. G . . .
OothaerWairjr
Grsppin . Wirk«
Grerenbroich
Grltiner .
(«kr. Inlnairm .
GrünABIlflni :
GrnschvitlTlX .
Gandlacb
HaekathalDr .
Malle Rasch
UaBimersen Sf
Haaaeritseh
Hann . Wae » .
Harb . W .Gun .
Uarbnrf . bis

50 . 1
43

i ? 3
2275
56 50

6
63 .50

78
2 .3

53 */<
2 .25

11
94
24
15

5 .50
8.6
9

155

1 .9
27
14

7.9

43
10
171
64
20 .25
20
4P

3 25
2550

ö
12 50
8l 5°

70
16 .50

4 .25
7 .75

11
3*
34 .56

17
2" .

27

5 25
2.1

|
S0

61
64 ‘j28 .9

15 ’/.
81
10 .9

5 .3
17 .9

115
39
10

ivu
l2

8
'

40 .2

1? .50
I '2

3 .6
18
11 .7

136
23

2.8
11
19

Sl . 1 .
5 .25

20
32
21 .25
57 .60

57 .
64 .6

7 .75
2 .50

54 . - 0
2 .1

11 .75
94 .76
23
16 .5
Ii

10

153
*

12 .25
4 .4

120
26 60
13

7 .50

42
10 .26
17
69
20 .50
20

4
38

3 .5
24 .75
22 .6
12'/.
19

11 .4
40
13 .75

3 .2b
8k .2b
69
17

6
10 .50
lz .2t
26 .2b

367
%
2§

2 .2
6 .50
19u

28
32
17
16 * .
83
22 ,b 3
18 .66

11b
j 2
1 j
30
22 .26

6 .b
4 .8

83
16.60
40 .2b
lO .bO
12 .9

6 . 1
8

- 4 .2!
18 .66
12 56

14b
»4 .7!

2.8
10.x
17.1

Bark . BrOcIl. St.
Harpen Bßb . .
Ilirtm , Wasch.
GeckmanBilŜ .
Medwfjrshtitte
Flellm.Imroob.
HelnLehmann
HemmorZem .
Ml - er Verrlok.
Mille W<»rkÄ.
MIlpertMaKch
Fflrsch Knpfer
Hlr ^cbb . Le<l
Höchst Farbw
FToesch . . . .
’nffm . fttlrbe

Hohenlohe . .
Holrimann Pbll.
Horch Motor .
Hoteibetr . 8t.k.
Howald w^rk
HnmboMtWllli.
Hutschen reut .
Hottw . iiitdseii.
Hydrometer

Ilse Rerfirban
•TeserichÄsph .
Ttidel Eiscnb .

SIp . . . .
Junchans Gehr.

K”*bla Porx . .
Kahlbanm . .Kaiser -Keller
KaM AscherM .
KalkerMasch .
Karlsr .Masch .
Kattowltr . Rgi ;Kirchner T.nr ,
Klöekner Wirki
C H . Knorr .
Köhlm . ? tÄrk .
Kolhn . .«eb « V
KoMm . l . JllH .
Köln- Neuen»
Köln-Rottw .
Gebe Körtinr
Körtine * el “W
KostbeimOH .
Krsusn A- Gle .
Kronnrier W| t.

7urt«r
KÜppersbnsch
Kvffh . Hütte .

I .abmpver
Lanrabütte . .
Lefpz . Werkr ,
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Die Erhaltung Ser ba - lschen welnvaulnstltutr . I
In einer Beiratssitzung des Badischen Weinbauinstituts ln Frei - !

bürg unLr dem Vorsitz des Direktors des Instituts erstattete dieser
emen Ueberblick über die Tätigkeit des Instituts !m ver¬
gangenen Jahre - Er teilte dabei u. 2 . mit . daß die sachlichen Kosten
des Instituts aedecki werden . Wenn erst die ungefähr 2 Hektar großen
Neuanlagen in Ertrag st hen . wird sich auch ein Teil der Gehälter
aus ben Einnahmen bestreiten lasten . Der Bericht wurde von den
Beiratsmitglicdcrn genehmigt , die sich mit der Tätigkeit des In -"
.ituts einverstanden erklärten und ihre Genugtuung über den erfreu¬

lich n Austchwung und die wertvollen wistenschajtlichen und prak -
tisch „ Leitungen des Instituts aussprachen .

Dann wurde in eine Besprechung über den von der Regierung
ms Auge gefaßten Abbau des Instituts eingetreten , wobei sich
Bertr ter der Landwirtschastskammer . des Badischen Bauernvereins ,
des Badischen Winzeroerbandes . des Oberbadilchen Weinbauvereins ,
der Stadtverwaltung und des Vcrkehrsvereins Freiburg . sowie Ver >
ireter von Handel und Industrie gegen einen solchen Abba » aus -
iprach n und t legraphisch ein entsprechendes Ersuchen an das Staats -
Ministerium richteten .

Schließlich wurde noch die Abänderung der bisherigen Art der
Neblausbekämpkung erörtert Der Direktor des Weinbau¬
instituts macht« Borichlaqe , wi - man mit geringeren Mitteln doch
noch die Reblaus bekämpfen und den Weinbau vor dem Ruin reiten
könne Man einigte sich dab '-n . dast die sofortig " Schaffung einer ge¬
nügenden Anzahl von Amcrikaner -Schnittweinqärten das dringendste
Erford rnis f ' i . um zum Pfrankrebenanbau als einigem sicheren
DNttel Im Kampf gegen die Reblaus übergehen zu können .

Line Elndrech -' r 'Aeselllchast
m der Uarlrruher Sfroffomm r.

r# Karlsruhe . 31 . Jan . Mit einer umfangreichen Strafsa >> be -
ichäftigte sich heute die erste Strafkammer . Aus der Anklagebank zen
der Tagöbner Jakob Friedrich Wüst von Karlsruhe , der Mechaniker
Richard Reichenbacher . In Söllingen wohnhaft , der Landw rt und
« » reiner Heinrich Ludwig E i l l i a r d . zuletzt wohnhaft in Sig -
Maring n und der Hilfsarbe

' ter Joses Römer , in Durlach wohnhaft .
sämtlich schm vorbestraft sind , ferner der Koch und Konditor

Ludwig Hinte , in Karlsruhe wohnhaft , und desten Mutter M i n a
Vinte .

'
Die Anklage lautete auf D i e b st a h l , Betrug und

Urkundenfälschung . Zu der Verhandlung sind 25 Zeugen
Üeladen.

Der Hauptangekl
'agte Wüst ist der Anstifter und Urheber von

Uehr als einem Dutzend Einbruchdieb st äh len und"
inbruchdieb st ahlsversuchen , die sämtlich in Karls¬

ruhe unternommen worden sind . Wüst ist in fast allen Fällen ge -
itandig : er beschuldigt allerdings seine Mitangeklagten in nicht un -
" heblichcr Weise die wieder nahezu alle Anschuldigung '» als glatten
Umwinde ! bezeichnen . In der Voruntersuchung hat übrigens Wüst
uuch zwei seiner Mitschuldigen des Mordes beschuldigt .
. Angaben , die er mit Bestimmtheit machte , widerrief ti wieder ,
puaß Wüst auch auf seinen EeisLszustand hin untersucht wurde . Bei

Einbrüchen , die er inszenierte , ging er vielfach derart vor . daß
** Geschäfts » oder Wohnungsinhaber durch Telephon oder Briefe an
Aen dritten Ort bestellte , um dann ungestörter den Einbruch aus -
'Ubren zu können . In verschiedenen Fällen hatte er aber Pech , wurde
Wört und muhte schleunigst das Feld seiner Betätigung räumen .

0 Den ersten Einbruchdiebstahl , den ihm die heutige Anklage zur
e-ast legt , verübte er im Jahr « 1921 fauch alle anderen Einbrüche
Men in dieses Jahr ) in das Earnifonslazarett . aus besten Laaer -
Mm er größere Mengen Saloarsan stahl Er verkaufte das Dieves -

an die im Hotel Germania wohnenben Franzosen und kaufte für
?kn Erlös u . a . ein Automobil , mit dem er lange Zeit hindurch
t. llbrten hier in der Stadt unternahm , später auch eine Autofahrt
?uch Berlin machte , wo er dann verbastet worden ist . Weiter wurde
u>m em Einbruchdiebstabl in das Schuhgeschäft Beckmann und ein
sicher in das Schuhgeschäft Spitz zur Last gelegt . Aus dem Hofe
eines Autogeschäftes in der Amalienstrah - stahl Wüst ein Fahrrad
^ d unternahm dann einen Einbruch in me Hauptwerkstätte . wo er
Mgekäbr 5g Pfund Abfallkupferplatten entwendete . Als er in eine
^ rttchnst in der Amalienstraße einstieg . wurde er gestört , und auch
J !1 Einbruchdiebstahl in die Volksküche sowie ein solcher in das
Diester von Hans Tboma mißlangen , desgleichen ein Einbruch in ein «
Wirtschaft in der Schillerstraße .

Weiter unternahm Wüst einen Einbruchsversuch in das Wä ^che-
^ fchäft Schorpp in der Kaiserallee und einen Einbruch in das Caf6
^ on. Hier wollte er dem Kastenschrank zu Leibe rücken, der aber
«J;

®t , " sie er vermeinte , aus Holz sondern ans Eisen war . Wüst
schuldigte vor allem den Mechaniker R e i ch e n b a ch e r . das? er ihm

den verschiedenen Diebstählen geholfen habe . Reichenbacher 6t *
'" >tt dies aber .

Der Angeklagte Römer war bei dem Einbruchversuch in bas
Auster von Hans Thoma beteiligt . Der Anaeklagte Hinte undt ' ne Mutter sollen nach den Angaben des Wüst diesem mancherlei
Mgerzeige geoeben haben , wo Einbruchdiebstähle unternommen wer -
M können . Der Anaeklagte Hinte und Frau Hint « bestreiten die«

^ Maisch . Der Angeklagte Gilliard bestritt ben Einbruch im EafS
J^ con begünstigt zu haben . Gegen ihn wird übrigens noch die An -
mge erhoben , bah er Bilder gestohlen bab « .

^ Die Bormsttaassttzung war fast ausschließlich durch die Der -
"Mmung der Angeklagten ausgefüllt.

Rad : o -Rundschan.
d. ^ Dl « neuen Sendestellen im Reich «. Im Zusammenhang mit
?lr Tagung der Amateur - Vereine in Berlin werden voraussichtlich in

Monat . » März bis Mai die neuen Sendestellen im Reiche in Be -
AM genommen werden . Es handelt sich um die Städte Leipzig .
Hamburg . Königsberg . Mün st er , diese Orte werden zunächst
Ersehen werden . Ferner sind für München , für Thüringen und
? Mnksuri a . M . die Errichtung der Sndestellen vorgesehen - Es ist
»Mbsichtigt . diese Sender auf eine Reichweite von durchschnittlich 159
? Uomotei Radius zu bringen . In Stuttgart ist beabsichtigt , den
Mundfunk-Sender für Württemberg und Baden auf dem Gebäude des
Artigen Proviantamtes aufzustellcn Der von der Reichs -Telegraphen -
?°lwaltung in München zu erbauende Rundfunk - Sender ist in die -

Tagen na » dorthin abqegangen . mit seiner Austtellung wird sofort
Wonnen werden . Die . .Deutsche Stunde " in Bayern , die die Durch¬
führung d - s Programms übernommen hat . hat bereits die notwendi -
W Vorbereitungen ihrerseits getroffen , um rechtzeitig ihre Inter¬
venten b d ' <>ncn zu können .
> X Gründung einer Radiosender -Eefellschaft in Leipzig . In diesen

ist in Leipzig die Gründung der „Mitteldeutschen Rundfunk -
A

' tien -Ge 'eNschaft" unter Beteiligung einer Anzahl Leipziger Eroß -

ssimen vollzogen worden . Dieses Unternehmen steht in engster Füh -
mit dm für das Radiowesen mahgebenden Berliner Stellen und

? lomit die Gewähr gegeben dah in nicht allzu ferner Zeit auch d '.ese

putsche Großstadt einen Radiosender erhalten wird . Ja . «s ist sogar
Wlant . den Leipziger Sender schon am 1 . März , einen Tag vor An -
Mg her Frühiabrsmesie . in Betr eb zu setzen. Zum Vorstand der

°u «n Aktiengesellschaft wurde Dr . Erwin I a e g er in Leipzig bestellt .
. Eine Rahio Ausstellung in Hamburg . In diesem Jahre soll

nur in Frankfurt , sondern auch in Hamburg eine Radio -

p Umstellung stattfinden . Sie soll vor allem dazu dienen , di«
^ >>tungen der deutschen Industrie in ihrem vollen Umfange zu zeiaen .

dürfte sich dabei um die Vorführung von Sendern und Empsän -
Wu sowie von allem nur denkbaren Zubehör bandeln . Da die
AUsst

' Nung vor allem auch die zahlreichen in Hamburg ankommenden
vj

1® abfahrenden Ausländer interessieren wird so werden nicht nur
; 7 für den deutschen Rund -unk zugelasienen Apparate , sondern auch
re Erzeugnisse zu- Ausstelluno kommen , die in erster Linie für den

0 r t gearbeitet werden . Angesichts des hohen Wertes des

t^ oamateurverkehrs für erzieherische Zwecke und für die Verbrei -

s. UA technischer Kenntnisse ist geplant , mit der Ausstellung eine be-
u
.ele Abteilung zu verbinden , die dem Radio als Lehrmittelae» tt>ntet ist ^ —

Deutsche Post auf rlmerlka ■ Dampfern
'

beraubt .
Der Briefsack aus der Rordsre -Sandbank .

Die Beraubung ausländischer , namentlich amerikanischer Briefe ,
ist ein besonders trauriges Kapitel in den letzten Jahren gewordo .r.
Die Reichspostverwaltung hat sich die größte Mühe gegeben , um sie
durch scharfe kriminelle Ueberwachung und besondere Betr ebsmahnah -
inen zu bekämpfen . Das Postperional , Ixrs auf die Wiederherstellung
des guten Rufes der Deutsäien Reichspost den größten Wert legt , ve-
müht sich ebenfalls nach Kräften ungetreue Elemente aus den eigenen
Reihen zu entscvnen und dem Richter vorzuführen . Unbedingt haben
sich die postalischen Sicherheitsoerhältn .sie bei der deutschen Post
gebcsiert .

Die besonders in Amerika weit verbreitete Ansicht , daß die Ent¬
wendung und Beraubung von Ausländsbriefen nur von Deutschland
stattfinden könnte und unbedingt den deutschen Postbeamten zur Last
fallen muß . wird jetzt durch Tatsachen widerlegt , aus denen hervor -
gcht . daß auf den amerikanischen Postdanipfern auch Fälle von Post¬
beraubung festgestellt wordoa sind . So ist durch einen Fund auf einer
Sandbank der Nordsee eine Massenberaubung der Post
des Dampfers „M 0 n g 0 l > a" von der American Line aufgcdeckt
worden .

Enr Büfumer Fischer fand an einer Sandbank der Nordsee ein
Briefbund , das von dom Dampfer „Mongolia " herrührte , der um
5 . November von Newnork in Hamburg eintraf . Die Schiffsleitung
der „Mongolia " hatte inzwischen d n ersten Zimmermann , Eduard
<rcm >t . der aus Liebau gebürtig ist, seit drei Iahrun aber die amerika¬
nische Staatsangehörigkeit besitzt, der Beraubung der Post überführt
und zwei andere Schi 'fisbedienstete . die im Verdacht der Mittäter ' chaft
standen , dingfest gemacht Die poll ' eil che Nnb -rsuchung nach Ankunft
oec Dampfers ergab , daß Semit sich m

' nen Schlüsiel zu dem Postlager¬
raum herg stellt , nachts Postfäcke in eine leere Vasiagierkabine ge¬
tragen und sie dort während der Msttags ' eit geöffnet hatte Die'tiriele wurden erbro <' en . - er Geld »Tvil * gestohlen . Die aufg -risienen
Briefe und Postsäcke sind dann über Bord geworfen worden .

'
Von der

Briekpostlagenmg von sS3 Sack waren nur noch 189 vorhanden Die
sthlendon Briefsäcke waren für Hamburg . Bremen Berlin Köln und
^ür b sondere Vahnposten bestimmt gewesen Bis ietzt konnte neben
einer großen Menge gewöhnlicher Sendungen auch das Fehlen von
mehr als 2999 eingeschriebenen Briefen festgestellt werden ' die in der
Mehrzahl im Oktober in Amerika auigeaeben worden sind.

Eine zweite Untersuchung b . schäftigt sich mit großen Beraubungen ,die im April vor '
gen Jahres auf dien amerikanischen Dampfer

,.M i n n e k a h d a" an der Postladung vorgekommen sind.
Hainburg » der fnyrrnoe europäische Festland ',afen

Der alte Wettkampf zwischen den drei größten Festland¬
häsen Europas . Rotterdam . Antwerp n . Hamburg , schlägt ' mmer
mehr zugunsten Hamburgs aus . Rotterdams Handel ist ganz bedeu¬
tend zurückgegangen , eine Folge der Ruhraktion und der allg meinen
Wirtschaftskrise in Holland . Antwerpen dagegen bat sich günstig ent¬
wickelt . . Dahin wirkte die ganz » Politik der Besatzungsmäbte und
die Tarifpolitik der Regie in den rheinischen Gebieten . Es ist aber
zu hoifen . daß Hambu -a mit d "r zunehmenden Besieruaa der d uti b»n
Wirifchattslage feine führend ' Stellung beba - ptet , umal !n letzt r Zeit
im Betrieb des Hafens w fentliche Verbesierungen eingetreten sied ,
die für die ausländischen Reedereien «inen Anreiz bilden , ihre Schiffe
nach Hamburg gehen zu lasten .

DriefkEen .
Anfragen können nur VerNckstchnaung finden, wenn die laufende « donne »

menir -Oiiittung und die Por ' v-Auraaben deigeiiigt werden . )
K . A . W . Wenden Sie sieh an das zustündtge Bezirksamt . Dort wird

man Ihnen alles nhhcre sagen. (20)
A . S . in St . Die Werke der fogenanntcn AutokönigS Scnrv ftiord stnd

über dtc ganzen Staaten verteilt . Soweit wir wissen , beliiidcn sich dt«
Hauptwerke in Detroit U .S .A . (13)

„Briefkasten" . Wenden Sic sich an den hi - r bestehenden Verein Mr
Briesmarkenkunde. Dort kann man Ihnen genaueste NuSkunit erteilen . (206)

H . A . Plankstadt . Wenden Sie stch an einen lohnen bekannten Buch¬
händler . der ifkdnen nach Kenntnisnahme der Inhalts am besten einen für
Sic in Frage kommenden Verlag nennen kann. (15)

Hans KisselfFiüfjei
Eingetroffen :

Schellfische Cabliau , Heilbuttfm Aus¬
schnitt , Seezungen , Rotzungen , Gold¬
barsch , grüne Heringe , Pfd . 30 H
Kieler Bücklinge , Sprotten , geräuch .

Lachs und Aal .

Fabriltat : Gibr. Zimmermann 1 .-6., Leipzig

Fischmarinaden
Kaviar , echt russ . , Hummer , Salm ,

Aal , Blaufelchen in Gelee ,
Oelsardinen , DelikateQheringe

In verschiedenen Saucen ,
Anpuilotti , Matjesheringe , aller -
feinste grosse Fische . (Austern und

lebende Hummern erwartend ).

Junge Hahnen, Suppenhühner
Gänseleberterrinen

und Pasteten
GSnseleberwurst , Pomm . Gänsebrust ,
Rouladen , Wurst - und Fleischwaren
aller Art , EchterSchwarzwälder Speck
und Schinken , Schinkensoeck , Frank¬
furter , Wiener u . Westfäl . Würstchen ,

Thüringer Landleber
la Qualität , grob , Pfund 1.60 Mk.

Frische Ananas
Bananen . Orangen , Citronen , Man¬
darinen (Kistchen 25 Stück Mk. 3 .60 )
Almeria -Goldtrauben ,Muskat - Datteln ,
Felgen , gstr . Malaga - T raubenrosinen ,
Walnüsse , Haselnüsse , Prinzess -

mandeln , Maronen .
Allerfeinst , kaliforn Dörrobst
(Aprikosen , Dampfäpfel , Mischobst ).

>M - imö GemüizKcnieruen !
Ananas in Scheiben , kalifornische
Pfirsiche und Aprikosen , PreiQel-

beeren .
Essiggurken , Mix Picles , Salzgurken .

Marmeladen u . Konfitüren
offen und in kleinen Packungen

Bienenhonig , Fruchtsäfte ,

Kaffee
selbstgebrannt , feinste Mischungen ,
Tees , Kakao , Schokoladen , Keks ,
Bisqult 's , Waffeln , Lebkuchen,Braun¬
schweiger und Groninger Honig¬

kuchen .

Teigwaren aller Art

Filderfauerkraut ra . 8 4
Zentner Mk. 7 .50 .

Feinstes Tafel - und Olivenöl .

Käse
vollfette Qualitäten , Emmentaler ,
Edamer , Gouda , Tilsiter , echter Mün¬
ster , Roquefort , ital . Gorgonzola , Fro-
mage de Brie , Camembert , Gervais ,
echter Emmentaler ohne Rinde ,
Glarner Kräuterkäse , Parmesankäse ,
Pumpernikel , Salzbrezeln ,Simonsbrot

Weiß - u . Rotweine
[ echte Liköre , Sekt , orig . Batavia , Arac ]

u. Jamaica - Rum , Kirschwasser ,
Cognac , Südweine .

Hans Kisseä

RepetlHonimeoli &nlt . Eohte ElfenbetnkUwUtnr
Kremsalilg. Voller Elsenr&hmen.

Mk. 1800 .-
| 1865 Allein -Verkauf durch

H .Maurer
Kalserstr. 176 , Eckhaus Hirsehstr.

f; \V«7 r.i

Verlobungs - Ringe ,
Gold- und Silberwaren ,

Tafelbestecke,
1717

Kaffee - u . Teelöffel
empfiehlt billig

Christ . FränKle
Goldschmied
Katlsruh « ,

Kalserpaffage 7a .

Verlobungskarten
werden rasch und sauber anzefertiji in der

Oraekere * dieser Blatt » - -

Anzüg 1©
anferiiiren nach Maß von 25,— an .

Müniel u . Schlüpfer : anleiliuen v . ^ 15. — an .
Für neuesten Schnitt und guten sitz

wird garantiert .
Reelle Eedlenung , — Gute Verarbeitung .
♦ Ein Versuch und dann urieilen ! ♦
Wilhelm Deck, HerreÄMWerel

40 Angartenstr . 40 . 62532

zu ermäßigten Preisen sofort
.ieferbar.

ab Lager
4288a

Schwender & Wenz
Verkaufsbüro des Deu'schen Automobil-

Xon/erns (D .A .K .) Leipzig
Pforzheim

Kaiser -Wiihelmstr . 30. Fernsprecher 3126.

Drucksachen
aller Art , ein- u . mehrfarbig

Zer- .Thiergarten
Verlag der Baö .Presse

Karlsruhe i. S .
Lamm tr ., Tck« Zirkel

Telephon 86.

Offene Stellen

Perlreler
von leiltunaSfüb . vol ., »
waren ' adrik . die als
Sonderheit Handwaaen
iVettcr - u . Kastenwagen »
» nd «Lriatzräoer s. Hand -
u . Marriwagen berftellt ,
für Mittet - u .Obervaden
lokort aeiucht. ivest. Än -
aevote unter Nr . 4208n
an die («VffdiHftSft . d. * i .

-

Tüchtige Leute
aclMdit «um Verkauf
vrakt . Neuheiten UM) */«
Berdtenst . Musterien »
duna Mk . 3.— . Fabrik
Wilhelm « mit Bauerte ,Kteiuaivack . Wttda u» a

(Simae
$ rflDi|ion5*3lei|fnit

für KartSrud « und llnt *
aeaend v . Tabatwareu »
Grohbaubiuua aeiuchtz
Angebote unt . Nr . *»245?
an die iKeichSstS !Ld . « L

Zigarren -, Zigarettkn - u .
Ikuditobtthfabnlt

sucht für dorttaen Bezirk
del Kolontalwarenhänd -
iern re . gut etnaeführten
Bertreter . Offert , unt .
F. H . 41128 an R - doli
MoffeiBilchhandi Wild »
Baden -Baden . « 1868

« « eh . W « f<d « iavri »
sucht für sofort

Vertreter
mr Mitnahme ihrer
Kabrtkate aegen « ro -
riision. Anaedote unter
Nr . 4208a an die <Se»
>» SitS» elle d . Bl .

StadtDertreter
mm Beiuche der Levenr¬
und GenustmiticiaeichSiie
aegen Prooiston und
Svefenzuicbun gesucht .
Ängeboie unter Nr 1682
.»> l-ie Geiwtiits » d . Bi

Reisender
ob . B «« t». f . Gummt -
Vlbf und Sohlen a « I-

tluSf . » iiacb . unter
Nr . B2502 an die tSe»
fchäftSstelle bs . Bl

BiiFofrdulein
nünfäiioetlnlfluf diesiaeS
Büro per t . Febr . oder
ioöter acinctit . Angebote
unter Nr . 211875 an die
Geschäft» », d » . Bl attes .

Brauchen Si *

Personal ,
Sie finden solches
für jedes Gewerbe
durch eine h . eine

Anzeige in der
Badischen Presse .

TW. Reifender
»um Beiuch der Fr ' Ieur .
und Hau »baltu » g»a «>
trtjäftc totort »««uedt .
Herren , die beste dteiie « .
erfolge nachwei ». können ,weiden um ausführliche
Bewervuna m . BeugniS .
abschriften unter 4218 »
an die GeichäitSstell« LS^Blattes gebeten .

Detailreisender
für. Tertilwaren . bei dev
Landlundschaft ( .ut einae»
fittit . zur Mitnahme
einiger leicht verkänsttcher
Artikel geluchl . Gest . An«
fragen unter Nr . 1687 i«
der Geschitsisstelle d . Bl .

Reisender
der lm 8rf>en»roittdk
Grob - und Kleinhandel
aut eingesübrt ist . vom
biestger TeigWarentabrik
zur Miknavme wrer Sr »
zeuantss « amen habe
ProvMon gesucht . An.
geböte unter Nr . B247S
an die GelchSstSst. d . Bl .

2 Herren od. Damen
von Grostfirma lür Abt,
.«-- rrcnwüichc nun Besuch
ihrer Privatkundicdakt
gegen «ei 'gemSüe Beratd
inna aeiuchi Angevot»
nn >er Nr 1661 an OM
0»e >ch5st ? stelle d . *»'

« ir tuchen «um sofort .
(Jintrttt traft . Junue »
von 15— t ? Jahren al »

Nüber . >u rrfr . nnt . 1584
In der GeschöstSst. d Bl .
Fleißiger Jungs
Lohn braver « ltern . sü«
leichte Beschasitaung u.
Kommissionen für iolort
aeiucht . Kr »«. Kaller «
straste 188 a . « tnnan "
W *iitaldstrasie BS4IUI

Lehrling
oder BolontSr . nur a«<
guter Famii ' e von Lrob »
Handlung geluwt .

« naeb . unter Nr . 1728
an die <«ei « aftSst . b. BL .

Generalvertreter
für Hlttel - und Vnterbaden des Original -

Chassis i-o 'ort . fertiae Wagen ln 14 Tagen lieferbar.
Vorlührungswagen zur unverbindlichenProDefahri sichen zur

Verlügung A1862
A . B . G . Garage

Inh . : Aprara ebaugesellschaft m . b . H.
Telefon : 1162 Baden - llmden . Oo *. Badenerstr . 85.

Lehrling !
Wir iuchen atS Lebr >>

iing tunaen Mann mit
guter Schulbildung aus
achtbar .sZamilie. Schriit -
liche Offerten an B2516
Adolf Blum Sötzne,
iiberleeische fflobiabake .

rttchtiges

BSlssriiiiitiil
ver lolort »ekucht .

Schriitl . Bewerbunaev
mit Gehaitsasivriicheh
unter Nr . 1668 an dis
(ttcicb &ftMt. bi . Bl . er>
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Wir suchen für unsere Abteilung; 5

Draht -Telefonie
Zwei Obermontenre .
die über erstklassige Referenzen von fahrenden Firmender Branche verfügen und auch in Automaten -AnlagenKenntnisse besitzen .
Ein Lehrling für die Montage.
Ein Lehrling für die kaufmännische Abteilung .

Radio -Telefonie
die im Freileitungsbau tätig waren u.für den Antennenbau eingearbeitet

Monteure ,
werden .
Kontrolleure n . Peiler . ^

e
r
ri

ttTiS
Frage , die aut dem Gebiete der Radio-Telefonie und Tele¬
graphie Erfahrung und Ausbildung nach weisen können .
Reise - Vertreter
Verdienstmöghchkeh .

zum Vertriebe unserer
Funkgeräte , bei höchster

Wir liefern
Telefon -, Signal - , Feuer - und Fernmelde -
Anlagen und führen Interessenten solche Anlagen imBetriebe vor.
Radio - Sende -Statlonen , soweit solche behörd¬lich zugeiassen sind.Itadio - Empfanga -Stationen . besonders kon¬
struiert für den deutschen tinterhaltungs - Rundtunk .Unsere Apparate sind im Auslande seit Jahren in Gebrauchund können jetzt auch für das deutsche Reich gemäßbesonderen Abmachungen mit unseren Auslandsgesell¬schaften geliefert werden .
Kauft Funk - Gerat nur bei Fach - Firmen ! !

Eine 6er bedeutendst . Margarine* TQlabrtken Deutschland » sucht für'Me« « Karlsruhe nachwetSltch gut“ Reisendenvorm . o . Berliner . Mannheim
Ingenieurbüro Karlsruhe , Schützenst. 87,Fernr. 6399 .

ilbrten
vnaer bereit * vorhanden . Nur best
mvfohlene Herren wollen Änaebole

mit ZeugntSabschrttten u Lichtbild,owte Angabe von Referenzen unt .f . M . 47» an Rndvtf Most«. Mau «Mm « tnsende » . » 1848

llllill .lil'll ■lll 'lllllillllililllilllliliiillill III llll ■lllilf !liii» ii :iiiiiii ll| l, l i t:, ,!„,

rr -
von altrenommierter Pr « , - Mafchtne»..SabnrSderfabrtk Süddeutschland » fürnnb UHtctbaben eefndtt ,

iklische

r « fer ».Uttel »
. Herren mit vraklischen Erfahrungen In derMechanik — Ketnmechantk — . In den in Kragekommenden Industrien gut etngefübrt . und dievetr . Gebiete reaelmätzta beretien », erbalten denBor, " « Angebote mit Leben,lauf unt . Nr . «lövaan die Geschäftsstelle d» . BI , erbeten .

Kür » lteinaeführte Sifatttvaren - cheekt»Hasdlung verbunden mit Küche - n . Hans -
dattartikel in Württemberg wird etnjüngerer , brancheknnbiaer Herr als

Reisender
für Mrlteniberi und Sälen gefudi.
Der Posten bietet einem strebsamen Herrnangenehme Lebensstellung und werden
auöflidrltche » ngebote erbeten unter 8.A 1523 an Rttdvls Masse , Stattgart .

den Altbekannte Markenarttkei -Kadrlk sucht für
besuch » on « 18t>4

Karlsruhe u . weiterer Umgebung
mit Gib in Karlsruhe « Inen besonder » tüchtigenund gewandten süngeren

Reisenden
in dauernde , Stellung . Herren , welche möglichstden Kolonialwaren - Grotz- und Kleinhandel dtete »
Bezirke » bereits betucht dabe» u . betäbtgt stnd . daS
benehende Beschält taikrütttg weiter auSiubaue » ,ftndaevetc » , ausführliche Bewerbung mit Zeuani »-
t'tbftbritten und Angabe de» EtnirtttStermineSetnzureicheu unter tt '. T . « a05 an A «n -Hawwens ' eln n . Vogler , ^ranltiitt u . Ü .

Reisender
wird von altangesehener Import « u . Markenartikel «
firma für Bayern , Hessen u. Pfalz , möglichst zum

sofortigen Eintritt gesucht .
E» wollen sich aber nur wirklich erstklasiigc

u . ledige Beikäuser melden , welche bet den Lebens¬
mittelgeschäften des genannten Gebietes gut ein-
gesührt sind. Offerten mit GehaltSansprüchen ,
Zeugnisabschriften und Lichtbild unter Nr . 1681
an die Geschäftsstelle dieses Blattes erbeten .

S81NIIIIIItlllllilR
Kreisvertreter

für Baden
tuSen wirzum Vertrieb untere » glänzend
begutachteten und vorzüglich bewährte »
Desinfektionsmittel » . DeSintecta " bet
der Landkuiidlchaft . In Krage kommen
in erster Linie ebemaltge Rittergutr -

, — beffber . landwtrtschattliche Beamte oderTierärzte . Angebote mit Angabe des Kreise » , für den Vertretungerwünscht wird , sind,u richten an » 1801

„Mnfccta" JcMe Rervtsl- Wnle
Berlin W 57 , Poksdamersir. 64.

• eiibte

Näherin
gesucht. Kunftgewcrdltch
veranlagte bevorzugt .

Odenhelmer ,©2492 Rüvvurrerstr . 6.
rüchtta « « 2077

lailicnarbfitcrimifa
auf sofort gesucht von

Mar « . Ktebte ».
AmaUenstrabe 4«. II .

» eiibte B248I
Näherinnen
für aut lohnende

Heimarbeit
sucht Odenhelmer .
_ Nüvvurrerstr . 5 .

Serüierfräuleiü
bcS olwaS SauSarbctt
mit übernimmt , für gitt-
gckenveArbeitcrwirtscbail
für dauernd besucht .
Angebote erbeten unter
Nr . L2552 an dt« Ge-
-' chästSstelle d . BI .

Stütze
od , selbst. Mädchen , da »
kochen , nfibctt tt . bügeln
kann , » tt sofort o . Ivater
gesucht. HauSinädchen
vorhauden . Offerten m .
Zeugnissen erbeten an
Krau « nna
Cktlltnaett , Markts » . 7.
:*i .. Telefon 227 .

Ich juche ^
um m

b .
'ld ' geii Eintritt

tüchtige» . bessere»
etn

MM
' itte Bezabluna und

, . - vstequng wird zuge-
■ tos »

Ji 'Ks * ittkowski ,^^ " ^ ohrstraite 1b . »arl .

Gesucht für Dauerstellung in Karl » rube
t Elektro -- Akquis.-Jiifleineiir

sür Hoch- und Niedersp .- Anlagen
1 Elekiro - Lkaufman»

Vers . Stenotvv ., Korrelv . u . Logerdalter . Au » t.
Beschr. der btSb . Tättgkett . ZeugntS -Abschr. u.
Res . unter Nr . « 252» an die Geschäft» stelle dieses
Blatte » Strg . DtSkr zuael .

Kür Küche und Haus¬
arbeit für lö . Kebr . oder
l Mär , durchaus

«eittcht . Nur solche mit
den VestenEmpteblunaen
wollen sich metd . Zweit -
mädchen vordand . Bor -
zustellen »w . 3 —4 od - r
abcndS 7— 8 U . S2498

Richard - Äöaanerstr 11 .
Kür berrlchaftl . Haus¬

halt wird tunge « 1679

Hausmädchen
eine » ». Mvltkestr . 47,rau ^ latetktreete ».

Qausmdddjen
welches schon gedient hat .
nicht unter 18 Jahren ,
kann totort etntreten .

K »» n «I«,rt »r » os,>?ii Durlacher Allee 24 .

besseres MiiSchen
» « 4 | U« SlMSiflt
befiftt , in der Kinde r -
vsteg, erfahren u . leichte
HauSarbett übernimmt ,ocr Id . Kcbruar getucht.
Dienstmädchen Vorhand .
Dorischer Allee 4. 111 r .Vorzuuell . öontL —» Uhr

Mädchen aefuch
Such « für sofort flctfe .. LiMädchen bet Hohem Lohn

und guter Bebandluna
sür meinen Hausbatt .
Rete wird vergütet .
Bild erwünscht , 1574

Krau tSstroa Unkel ,
Lo »,ldftr . « . Ill .

Tüchtige »
Zimmermädchen

S » tu «St . B2548
« ltrtlin . Schnbertstr 3.

Kavrtfanientamltt «
suedt iür l . Avril oder
früberein ält .ersabreneS

Mädchen
als Stühe , welche» Im
Kochen verfekt . iomie im
Nähen und Bügeln be -
waiidert ist . Zweiimäd -
chen vorhanden . Hoher
Lohn wird »»gesichert.
Offerte » unt . 91 r . 4-21 to
an die Gelch. d. Bl erb .

Aut t . Kebr wird ln
gröberen HauShatt ein

lWi esMjjchen
gesucht , welche » felbst -
stäiidin kochen kann und
Hausardett übernimmt ,
.ttmmermädcheit vorban¬
den . Vorzustellen bet
Krtiaer , • tctanien »

Ht .1516 strafte 24, II ,
TüchttaeS .zuverläjffge »

MHdoben mit guten
Zeuaniffen bet hohem
Lohn lotort aetucht .
Ur . armmrrdlnger ,
1701 Kaller - Allee h-j ,

(fScmrtit tllcht.. taubere »
NlleiumLd « «» . selbst.
In Küche und Hau ».. labt« 2560 Aabnstr . 13 .

HIAdchen
tagsüber für fl . LauSb .
otorl gesucht . Sldreffe

, u ertt . unter Nr . B2S25
in der Gelchällst. d . Bt .

Lausirau
ab I . Keoruar gesucht.

Liedigstr . 13. L l.

Grobhanüct » gclellschast luchtf . ihr « Abtettnuaen
1 . Kohlengrotzhandel
2 . Elektrogrotzhandel
3 Jndnstriebevarf : G.« raub - n . Nt - ,e --

Bezirks . Veptretung
für vat .-amtl . aesch. Artikel d. chem techn .Branche , bet Rn «» - . Drosen « « . etnfchl» -
aiaen Hsndelsaeschäft ' n , sowie Privatendurch seine unüdeifioffenen Eigenichaiten
unentbehrlich ist für den dortigen Bezirk ,evtl , ganz Baden , an letstunaSf . Firma od .Grotnsten mit Bertreierstad Ivf. , « urr »
aebeu . t«eff. Angeb . an Ka . Laivule &Vetter , G m . b. H.. Stuttgart . Hasen-
berostrabe 48 . A185I

HORiEnamBM

Wohnungstausch « Zentrale

Wir tuchen ver jotort tüchtigen

Vertreter
bei höchster Vergütung
BeaussrchttniingS , uDtrekiten

Zuschriften an Motareu «
— Handels .« . . « ., KUtsl -'arl » rnbk . (« rabenstr . 6 »,*557

Tüchtiger 1607

Fässer
für feine Lacklerarbeiten sofort gesucht.

Arnold BiberA . -G , Durlach .

Mehrere )ntd )au § lii^tige und erfahrene

Allto - Laikiem
In dauernde Stellung bet guter Bezahlung

gesucht . IM
Angebote mit Zeugnisabschriften « nt . Nr . 1555an die t0cschäst»stelle die>ek Blatte » erbeten .

Junges Mädmen
au »
« u

rutem Hause , vorm , von 8 —12 Uhr
-- abren eine » 1 ‘ -.- jäbr KtndeS , « öglichikort neiucht. tllähe Rjchard -W querstr .Offerten u . Nr . 1677 an b >e Getchäftrft . d

ücht . zuverlässiges

Allcinmädchen
das selbständig gut bürgerlich kocht und ZImmer -
dienste verrichtet , wird zu kleiner Kamilt « bet
guter Bevandlung und Bezabluag baldmöglichstgetucht. Voriustellen mit Zeuaniffen « nnfenftraffe
14 , vart . von 8—11 u . 2 - 5 Ulit ._ 157 (1

Karlsruhe , ©trfebttrohe 7, 11.Mehr al » IVOWobnungen zu vcrtautchenu . verm s
SwueMte Grlediaung . B2»

M

S«, S-, 4t « . 6 85 mm er «
(S *httNttnett zu v» rm .Auskunft B2408
« telattlenftr . 76, l >-» l>-Ile.

Äöbi . gimmer «
vermittelt , t . Vermieter
kostenlos . Aci . Stahl ,Kronenstr . 1 . Tel . 1791

Elegant tiiööt .

ln gutem Saute an solid.Herrn zu vcrm . Ruü >ae.
zentrale Lage. Adresse
zu erfragen tt . Nr . « 2444
tn der We (<6äft «ft . d . Bl .

ruDinuiüuuiioi 8
'ebr gut tttSdl » an fol .Dauer « , fof . od . f»St , u
Petra . Bernbardst . 17. 11.

Zwei (ein tnüblie te ,inolttattder aeheude
Ml! - 1!. liier

ruhigcl - ktr . Licht , schöne Lage,ivfvrt an guten Herrn
»tt vermieten . « 2618
Dnrtaäer Allee 14 . III .
Hinnner müb; - 11,10

unmöbliert
Ctefsnlewftr . 76 . » t . If» .
Zimmer ?u vrrmiktru
« C65 KrteaSstr >206 . IV ., r .

SHabn « «». Sedlatrid ■” V
ttier , ruhige , teftöne n Ü
sofort zu verm . « 24 »o 5
« edtenda chcrf tr .Li-!. Ka

Gut möbl . 8imn >s
mit 2 Betten zu ver> Da !
« 0560 « cheffetstr. 48,. » tt
'
Vlie ^ Z ' « " N < „ fmit Ivetten . tieCtr ^ ;und Pent . zu verm . r * I^q

1»»»V » »»»' . 6w VV««M. »
Walddarttstr . 1 s,l
Schön möbl. Balkon,t ? »

>er sofort zu verinst« smer , o,ort zu oerinnna » >
Engelhard . Gartenstic
Nr . 11 . IIl B2!

«ichGut möbl. Zimmer
vcrm . Ludwia -WUbcl *b s
str . 15 . 2 . St . , r . BÄ '
Möbl . Zimmer ver >>

, u vermieten . Karl - N
bclmstraffe 86. t B2t
Witte der Stadt m»> ^Zimmer sofort an Hrw -->

, u vennteten . Kailai.I r „Nr . 109 . 4 Tr . B2Ä '«>

L

.Jinn

i# s
>M ii

"6 :

rt ts» t

Gut möbl. Zimmer
soliden Herrn , u vct «
Markaratenstraffe 26 . IJJi., .Stock , rechts. BÄ tk' ff

Sehr gut möblttTt ^ ^
8'

Stadt , sofort zu vermüHa,« 2516 Kren,str . K 8 Sir 1

E (nf . möbl , ZlS 3 -^1
an soliden Herrn zu »f! «i -
mitten Gartenstrane s 8,JIT Stock recht » . 1« ;i!tr

5 Zimmer-WoWunj!fiiti
FHIst

an Inhaber von Dringlichkeilskarle gegk>
Umzugsvergütung abzugeben . « rsil

Waldhornstratze 8 , ü »t5u‘
ttan
a . «

ßüro
von 4 btr 7 Zimmern ,mögt. Nähe Hauvlvolt ,von rubigem Betrieb zumieten gesucht . Angeboteunter Nr . B2210 an die
Gcschättsstelle d . Bt .

Muttern . Pubma
terialten , te einen gut etngefübrten . mit dem betr .^ ' lus '

vertÄten
^ '

Provisionsvertreter .
Angeb . u . EY , * 7 77 * an «iltreb Oeifmeitter ,
»lnnonc .- Erved .. eetbelbeto , Hauvtstr . 116 » . Am,

Tüchtige Vertreter
jtOfdS UintUbntttO « niete » @ 08 «
tpsrherbe « „Kttttss “. bei bee
Brivatlttiibschalt oeaen Vrovifiott
ft

gesucht .
"

WA
AuSfübrltche Angebote mit Lichtbild

an die A2847
viVesta Aktiengesellschaft, Ludwigsburg

EebMeettralte 8.
»

SeUtttK «#| . HslentrSaer - « . Sectenltalier -
fabrif CoÄfen » Ittdit tue los. tllcht ., aut eInges

Vertreter
bei enter Provisten . Angebote erbeten unter 8 696. is » , ' ~ "an Ala -Haasenstein fk « asler . Dresden .

Für den Bezirk Baden sucht leistungs¬
fähige renommierte Spezialfirma

Vertreter
für Drehscheiben , Schiebebühnen , Rangier¬
anlagen usw . Herren mit guten Beziehungen
zur Industrie und Reichsbahn , die Aussicht
auf erfolgreiche Tätigkeit bieten können ,
werden um ihr * Adresse gebeten . Ange¬
bote unter Nr . A1850 an die Geschäftsstelle
dieses Blattes .

Beim Grebbandel wirtlich gut einaetüdrter

Vertre
für Baden u . Württemberg von einer der grötztcn. krlttt « I»ttsab »it iLikör -und letftungzfäblgsten » plrltuvienfabrik (Li
tavrikt , Stb Berlin , a,sacht .

E» kommen nur Herren in Krage , welche bei
dem Groffhandel bestens « titgefüdrt sind u . große
Umlbve erzielen .

Offerten u . Nr 4205a au die s6eschaft » st b Bl .

I Gute Existenz !
Wir lttchett für den Vertrieb eine »

evochemachenden, konkurrenztosen Avva -
rate » t . Miner lwafferladrikation . welcher
bet allen Sodamaffer - Kabrikanten u allen
Gaststätten ein unbedtnateS Bedürfnis ist.

tQchtige Vertreter
für gröbere Bezirke . Ertorderltche » Kapi¬
tal Mk . 800 .—. Briefe u . 61 . N . G. 6S83 an
Ala - Baasen,teln & Vogler , München

lir sucltän V ertr eter
BanksetchWle — Kemmitsionire — Generalagenten
Beamte und Herren , die über umfangreiche Bezieh¬
ungen verfügen , können durch Vertrieb von A185 "

Als . tien
hohen Verdienet erwerben. Gefl . Zuschriften
unter J . D. 17570 an Rudel ! Meise . Berlin SW . 19

Textli ^ OroOfiandel
W Mschefabrlk

erstklassigeVertreter
(möglichst brenchekundig und eingeführt ) bei guter
Provision , für größeren Bezirk . Ausführlich # An¬
gebote und Äeferenzen unter F . B . M. 749 an
MudoU .UoMe , Frankfurt a . M . A1864jOff

Industrie.
Bau -Techniker mit 201 Sht
Ertcchrnngen. sucht <ru>
1. AvrU Boston als Ver
Walter oder dorgl. An
« bot« unter Nr . 502524
an die Geschäft »« , d . Bl .

Zkingmr Kaufmann
strm in Buchbaltung , so.
wie sämtl . Kontorarbet .
ton. io . Zonanlffc . lucht
Dtolluna gleich welcher
Slrt. Angebote unter Nr .
502237 an die Geschäfts-
stelle d . Bl .

.Achim
In Buchbaltung » . Korre¬
spondenz verfekt .mehrere
Jahre in Frankreich tätig
gewesen . Ende 40, sucht
ver sofort oder später
Stellung , n̂g -^unh

Nr « 2258
an ftlt <Se ' « « s!» st . d Bf .

Tüchtiaer . solid . Kauf -
mann , 28 Jahre alt , sttcht
Fi . iale der Lebens¬

mittel brauche
al »bal » zu übernehmen .
Kaution kann gestellt
werden . Angebote unt .
Ult. « 2544 an die Ge .
ichäst » stelle d » « l. erb

Biichhülter
ledig, bi»vor al » 2 . Buch-
Halter tätig , getvandter
Stcnogravb und Maicht.
venlchreiber. wünscht sich
zu verändern . Angebote
unter Nr . 892580 an dt«
Geschäftsstelle d . Bl .

Beamter
25 A .. gelernt -r Kaukm .
in Kurz- u . Wollwaren ,
sucht Stellung ans Büro
al » Erpevient o . Retscn-
der , gleich welch . Branche
für vier oder auswärts .
Angebote unt . Nr . 892475
an die Geschättsst. d . Bl .

Kaufmann
24 Jahre crtt. vertekt in
Korrelvondenz und Bucv-
halt . . sucht ver sof . Stell .Angebote unt . Nr . B2474an die Geschättsst. d . B !.
SifenSahnbeamter ( Kanf-
wcrnn ) . tn gekündtater
Staatsstellung , lucht an¬
derweitige Defchästigung,
cd« , bei einer Svodii .-
Kirma od . als Ervcdient
in sonstiger Branche, An¬
gebote unter Nr . 502472
an die GeschSstSst. d . Bl.
GefchästSmänn, 30 Js„Verheiratet, suchtAusNulervollen

sür landw . Erzrugniffe ,
am liebsten Branntwein .
Angebote unt . Rr . S52M9
an tjbe Geschättsst. d . » l .

Jg . Lehrern
bisher in GebältSbuchb.
tätig , v. tSeamtenabbou
betrottcn sucht sofort od.
später BertrauenSposton .
Angebot« erbeten unter
Nr . B1927 na die Ge-
fchästSstclle d . M ._
Jntell . . best . aeb. . tttcbt .

gute Verkäutertn . mit gr .Bekanntenkreis in Stadt
u . Land , welche die best .
iSeziehunacn in Herrsch .-,
gut bürgerlichen sowie
GeschSftSüätisern hat .
sticht sofort von nur
reellen erstklnsstg . Firmen

Gell . Angebote erbeten
unter Nr . B2511 an di«
Geschäftsstelle d^ BI .

Wo kann Fräulein im
Nähen und Klicken stch
auSbildcn ? Slnaebot« un¬
ter Nr . B2S09 an die
GeschütlSstelle d . » 1.

Im HauSoalt perfekte ,
«tt - « . F ' jrzixj
tuchi Wtrkunalkretk .An -
sprüche bescheiden. Off
unter Nr . B2506 an die
Geschäftsstelle d . Nl

M - Iran fcÄSf
HauSbatt . Kochen , backen
vert . AuchnachaulwärtS .
nnaebote » uter B2405
an die Geschättsst . d. Bl .

(20 Jahre alt ) , bisher in Industrie , Ver¬
sicherung u . Großbank , in allen kaufmänn .
Fächern vollkommen erfahren , sucht ge¬
eigneten Posten , evtl . Vertrauensstellung .
Prima Zeugnisse vorhanden . Angebote unt .
B2496 an die Geschäftsstelle ds . Blattes -

Tüchtiger , jg. Mann
mit guten Zeuaniffen und Referenzen

iudtt€l(Buiigenfl. auch als Itfilenöer
per sofort . — Angebote unter Nr . 4245a an dt«
Akstbäftlstelle dieteS »,latte » erbeten .

Kräuletn . 35 Jtahve alt .
sucht Stelle als

Haushälterin
tn frauenlosen Haushalt .
Angebote erbeten unter
Nr . B2Ü01 an die Ge-
schästsstcll « d . M

rii . UMMmi
* 4*SH öiHSefl Ü •»egen S « ttf <b cinerS Z -
Wohnuna im Zentrum .
Gell . Ana . unt . Nr . « 24I2
an die Geschättsst . d. Bl

Wohnungstausch
Baden -Baden — Karlsruhe.

Kelutbs - 8—« ZiMMer mttvad . Llcktr .. «. allem
GkllllDl » Zubehör in nur guter Lase .
U »kat «u - » rohe , ichöne 4 rttmm « r »« »bttttna m.
Glllllkli . Bad , Eleklr . u . Zubehör in bester Lage.

Büro

Welch . HüllSeiakiilLiiiri
überläbt ein . Setchäjl » ! xmann , der in Not i> littr» ine leere oder Ie **1 %werdende
3 - 4 ZimoiklwöSb - u!!'

Genehmigung vordo,?den Angebote unt fjh« 3380 an dte Geich » "»
stelle dtele » Blatte »^ ,

Hieitge drnötit i u <»dfür ihren GeschältSfühk^
eine geräumige

«d,

et

mit 2 Räumen möglichst
»onträte Lage mit Tele-
Vbonaaichltist her toiort
aclucht deine Lattlltind -
lchati ) . Gell . Angcvote
unter Nr 1875 an dt«
Gcichältlstelle d . Bt .

Laden
1 ob. 2 Kenfter. tm Zen¬
trum der Stadt , für unt.
SVcztalgcichätt ver bald
zu mieten gesucht . Kvtl.
Tanschwobnuna verband .
Gcsl . Angebot« unt . Nr.
502471 an dte Geschäfts-
stelle d . B >.

Atzave . . . zier
verheiratet , 1 Kind , rub .
Kamitte . sucht sofort
beztedbare . aeräumtae
4 Zlmmev - BIohttung
mtt entsvrechend .2! eden -
räumen , tu guter Lage
Zettenttvrechende Miete
zugesiLert .Bo ' drlngltch -
keitSkarte vorband . Off.
unter Nr . 1658 »n dir
Geschäftsstelle d Bl .

fceeres Zimmer
sofort ,u mieten gesucht .
Slngebotc unt . Nr . 582470
an die Geschättsst. d . Bl .

4 Z.-WoynM
m . Zubkb . Nähe Haut- — ,| tvoft ober Markt .vote unter 91 r , 1542dte Gei chäf tSstelle d .̂ Ä s/»_ Sill,Für CyreUundeii w ,
etntcie Sturrden tn ^ JJ' itiWowe heizbares
möbliertes Zinntzl «
mögt , mit sev . Ging . <fSSlngebote unt . Nr . B2N
an dt« Geschättsst. d . jSfJ%
Dame sucht

n »öbl . Zimmö »
wo ihr Kind taasü »Tliebevoll versorgt w,Ä»
?fngeboto nni . Nr .an^dio Geschättsst. d _
Möblierter ZirnM
mit Klavier , u
gesucht . Angebote
Preisangabe unt . ®2jj
an dte Geschättsst. d ..

mtt Küche lokort zu
gesucht gegen aute
«ablung . » ngedote vL«
Nr . B2279 an dte * r
tchättSstelle d. Bl .

am

sttidt ver sofort kleinere » bt » mittl-, trock.

Lager Me Büroan

möglichst parterre und Teleton -Sntchlub -
Angebote unter Nr . 1671 an dt« Ge¬

schäftsstelle diese» Blatte ».

Großes Lai
mögt . mttGlelSanschluff . cn . lOOO- ÖO 'lTqm
»tt mitten ob ** » tt k« ttf» tt a « Itt «,t .
;M22i 1_ tt uttfii h tlch . K« rl »rnL 5>

tn nur guter Stadtlaae . möaltchst mit W ? bn " ,sfür LehenSmtttetgeschätt « geeignet , für
mieten edadtt . t , *,«(((•ö tlangebotc mtt Pret » und Lage de» Geichs
unter Nr . 1713 an dte Geschäftsstelle d . Bl .

Junge » tlbepoar l# * t

, „ Zimmer - Wohnung
I mtt Küche , leer od . mäbttert . evtl . MÖbelüdcA
I Angeb . unter Nr . « 2,83 an die Gelchst . 0 . ^

3

Gut möbliert . Zim««^
eventl . mit wett . kl . leeren Raum von ielbslän^
Dame mit elaenem Geschäft ver sofort gelu « "
vörzüat

"
Nave

" Hauv 1» ?, . . .letten

ZMrrcil-Fllbrikllllt
sttcht ver bald

l -ere oder möblierte

Zimmer
mtt Küchen- Benübun », ta guter 8««*

;
Aneeboie unter Nr . 1672 an dte G

IchältSsteüe diese» Blatte » .



Üjorliullre Snirü* nnS KenrelM-llel
UiMj IUi da » Sledniunabiabr 1U23/24 .
TH» n, un, dtk Bablung der auf « ! . Januar 1024 fällt-
l) :7 im Xi r ’M̂ ioblin 'O aut ovloe Steuer wird mit

£ bemerke » erinnert , dab für /iadlunaen nach
t » ' ^kdruar m4 Linie, , entrichte,, lin »

üD- *arirr „ vr . den 80 . Januar 1024. 1078
„ Btt tVinanjSmter Stadt and Land .
Va \ î

'in Badische FörsiämtHrlSrMie ^Hardt vertani ,
12^ de» JiethandurrlaulS nacvacnannles"i>u,rammt,ölt au4 den Abteiluiinei, IV . 18 ,
»I » und v . 5 des Staatswaldes Hardtwald:

Id : 8 .7» 55»>. I c-: 78 .94 55m . ii L>:
>H* rcA m - Hc ; 72 .92 Rm . III b : 1.0(1 55m . Ul c .

> iS & m- IV . UND 19 .53 55m . IV . Klaffe.-f ,!">Jel>oie in Pro »e,uen der Landesnrundvrrlfe
>7l». nreilaa, den 8. g-ebruar d . 55., an das 55orft

M
nzl
tie'l T '/bcint .
ftre'

|,?Jä vol , wird voraezeiat in Adlkfluna fv . 18
82z J ® 55oifNvari Setv ( SBaOmiita Karlsrude .

2Wv .il rf l ) . i» d n Ädteilu » aen V . 3 und V . 5
Förster Hcrlai , t» 55rcirrichSial. Aiisknnit

Ü^ WttfiUficn durch das 55orftan,t 1685

Farftamt Karlsruhe Haidl derftctaeri Man
' I. Kebruar 1924. orrmittaoS 11 Utir , im

zur Rote in Enaenftein aus Abteilung
» d des StaalswaldeS . Sardtwald^ tirla

m»; ü. dier Bnevw. »no tLichen -Brennbalt . Unter
- ^ ichenbolz befindet Ncki fiir Kilcr und Waa -

Ä ll„ "^ ig,tc,es Hsl .t. 55örtlrr 55unl tn 8 <mcnf , in
1585

r i« i7
'“° Farfta

® i ijj. btii 4 . f
8ii M ^i“4 ,1,r" .7 k 1 b des

das Holz vor .

rrntzholzversteigerung
sB ? Aorftam,, Graben in Bruchsal am !5reltag.

fdebruar d . I . . um 9 Uiir fUtti, im Gasthaus
,? Wolf in Bruchsal aus den Slaalstvald -
i,iu >«n i , Nammcrtorst Abi. 12. 14. 27 . 82 und
!.! Bila^ naucrhard Abt . 7 , 8 , 9» 13, 16 : Stai » », .
p' 5 iiiotb » . If .—IV .. 5 Lbu . IV .— V „ 73 Ei.
i^ V ., 20 Es » . IV .— V.. 149 Eli . IV .— VI .

h"1- II .— IV ., 4 55>ch>. II .—1V -. 274 55o -Stdninie
- V ] , „ nd Abtchnttte I .— 111 . Kl .. I. 0 . 374

ferner 25 St .r 81 .- . 1 S,er Efch.-Nnvichicht
1 MO.

8 l>Skl>ks - Prtisl>bsch !l> l>.
Infolge reichlicher flufu ’ r erftklasftger
8ittbr >8)aeioijlen sind wir in der Lage

^ Gaskoks^
in hervorragender Qua iiät

zu St . Je Zentner ab Werk, und
. IN . 2,20 . . frei Keller

nach SPaftl In UrebfofO , Wnhfofö oder
, U« Zentratdefiuanei « ( in Grötze 40/60)

in Jeder Menge zu liefern .

Stfibt . Dar», Wasser« u . TiektrizitSlsamt
i arlsruhe . nie

Kostüm - Verleihgeschäst
Wolf . Kaiserstrosie 79 . 4 . Slock . ,gzg

Für « anger,
3fUJner, Nauchrr, Sporlsleuke

iw i ~ vi . und Abtchnitte I .— III . Kl .. I. 0 . 3 n
» J lerncr 25 St .r 81 .- . 1 S,er Elch .-Nnvichicht
16! 11 und 48 Ster Et .-Ptahtvolz . Vorzeincr für

k >> Abl . 12 und 14 Qverforflwarl Henela »1
öjUlardj, Mr Dtstr . 1 , 2N» . 27 und 32 55örflcr

lg
ege» Ltadtgemeinde Ltockach .
^

,?uh>,olzvrr 'nuf . Die Slndtgemeinde Stöcfaek
^ l?Ubi: ii -> Wege des fchrttll,8 >en Angebols aus

>1, «ibieilunuen Knievreche . Boacnlal » nd Auen-
M 42 Nadelbolzftiininie II .—V . Klaffe m „ 2»'.7 40 Nadclbolzabfchnil^ I .—IIf . « lalle m >>

3 Eichen . 2 Bnchen . 5 Eichen mrt :
, i» L"ffvn 11 .— V . « lalle mit zufainmei , 8 55m .
l,el> L"». 315 Ster Pavierchol , I .— 1,1 . Klalle . S » i,fb

Angebote sind bis Mittwoch , din S. Sebruar
$;• dahier einzureichen. „' (oSad), den 26. Januar 1924. 4221a

Der Bllrgcrmetlter: Sana .

holzversteigerung.
MS

x ^ saiX 's.
’rFaM

Del y»sien. ßelferfeff, STufarrli
schlrlmlSsenb, erfrischend und

dmstlöschend .

Die lllemeind« Wald¬
prechtsweier . b . Ma ii ch.
verfteiaeit am SamS -
t« g, oen 2 . Rebruar
d . 3 ., aus dem Klinae »-
waid und Svtelllnken
folaende Hölzer : Eicken :
1 1ia Ki .. 5 lila Kl . . 5
Illb SU . 481V .. 85 V. RI .

Men : Slam .. 2 II» KI .. 10 III . « l- 2 Hainb . lv ..
- f 2 Ster

'
<z

'
üch7.

'
1» Ster 8ich.» u . 2 Ster^ - "' *10.» . ~ ' “ ' - . . . . . . . *

!°7?.U 'N ".blckeit . findet
4181a„ . . Die Zutammeiikunft

(» Nhr beim Rathaus iiait .
Biaidprechtsweier , den 28. Januar 1924.

Der Gemeinderat :
Kaft . «iürgerm .

Karcher. Natfchr.

Lin « » IT« Bekannte
im neuen Gewand « !

DU m « Mlif,
23. (240 .1 Preuss -^ildd . Klassen -Lotlerle ,
Ziehung der I. Klaste am 7 . März 1924 .

Rel nur 300,000 (früher 900 .000 ) Losen
102 .000 Gewinne im Uesanitoetrose v . Ub .
10 Millionen Rentenmark .

Jeden dritte Los ein Treffer . Höchstgewlun
Eine Million Rentenmark .

In Anbetracht dar starken Reduzfpuimf
der früheren Losezahl wird die Nachfrage
sehr croti se n. Ich empfehle daher, sich
rechtzeiilR ein Loa zu sichern. 1664

Lospreise in Jeder Klasse :
V. ‘1« • ._ *fi Lose

8 .— 6 .— 12, — 24 . — Renlenmark
rgr iv ( vornj . GUI * )Mavw nf bad . Lotterie - Einnehmer .

Karlsruhe , Hebelstralle II .
Telephon 4828 . — Postscheck - Kon '.o 17808.

mNEUE PREISE-
Rarlläf Nr . 200 - 4Pfg

RarlfSf - SpecIol
5P &

Rarifäf - Dellkaf
7R &

Haipaus - Privat
10 m

ISljnrttfter ° Beiirteiliing !
Znililut für Phrenologie und Graphologie.

Beurteffuna od . nach Handschriftu . Bild .
Beruf .8rzieb ..Ede » .wichtig! Streng reelll

b Sprechstunden : B255V
°57*« Staa 3— 4 tlbr nachmittag- , Pgllage 22.
^ed . l5,riia « 3-5 Uhr nach« .. Ubla » ditr .'88. ll.
^.uichr . iRiickv >an Georg Strobel , Katferit 225 ,

Mz u . Treiboie
!|
' r Diesel otore u. Oelfeuerungen liefern kesse !-

*s! en- u . faßweise zu den billigsten Tagespreisen

Steinberger & Graeff
Heizöl- und Treiböl -Großhandlung

Mannheim , N. 4 , 16,
T«l. 6918 u . 9363 . Telegr -Adr. : Krsftöl .

, Bei der Induslrie besleingeführte Verlreler
n alen größeren Plätzen gesucht. Al868

Linoleum !
Oreli UnSwablf Sidlat brcllil

Aritz Merkel , Kreuzsirnke 25.
Berleaearbeit wird liberuommen . 1886

Lagerplatz
mit Glel - anfchlnh , >n kaufen oder pachten gesucht .
Offerten unter ')lr . 1017 an die Wclrhäfieft . b. Bi .

4-Sitzer-Auto,
neu oder gebraucht, gut erhalten , >n kaufen ae -
fncht. 2fna,hole unter Sir 4241a an dir Geichästs-
stelle d» . Blatte » erbeten.

Personenauto 12/32
4 - 8Ntz>a . mit VtSt „nd Aniaffe», mit gbnebmb.
Brüggeaufiav , 5fach bereift . 1869

zu verkaufen .
U. Kautt Sc Sohn, Waidhornstr . 14

RarlfSf - Extra
OP &

Rarlfäf - Luxus
6P &

Halpaus - Medoc
13 R&

Trofz Preisermäßigung
unverändert in Ihrer

unübertroffenen
Qualifäf !

Der

ThermiOor:
Silffrinclillieizoren ist z. Zt . der beste

Zimmer-, Udro- und Werkstatt -Ofen .
Unerreicht an Heizkraft , billigem Brand und

Sauberkeit .
t Zentner Sägemehl — I Woohe Brandt

Für Sägemehl ist gesorgt.
In Beirieb zu sehen Landesgewerbehalle. ^ Pf

Generalvertrleb lUr Baden « 1851

Otto Schlick , Karlsruhe
Raiinicislerstruase SS. Fernsprecher 4303 .

Orga Privat,
V« arvtze Schreibmaschine ,

JJfobrlftat Dingwerkt Nürnberg
Heutiger Vrel« woldmark 150.- sofort lieferb«» .

Günftlg« LahlungS- Bedlngungeu.
Friedrich L« iecl

Fernsprecher 3973 . Markgralenstr . 20 ,
Repa rat urwerkstütte für IS mit. BÜromafchlnen.

Prilschenwagen &
rat 20 . SO uns 40 Htr . Tragkraft , mit Patentachle«»»!
geder ». Bock >, . Sperre , au» Bor rat rn oertsulea .
u . Kann L Sohn , Waidhornstr. 14.

yteu vtuzutretrnd » « bonnenten erhalten »ui Wunsch
den « nianO de » Bomans uachgettefert .

r
icß**
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Die Geißel der Fünfhundert.
Roman non Viktor Helling.

Fvrtsebuns-1 ( Nachdruck verboten.)
K 3n München war Dahlweits erster Gang nach dem Zeitungs-

Er sich hjx letzten Berliner und die neuesten Münchener
^ sblätter einhändigen . Äioch ehe er sie unter dem Arm hatte , joh
'»h u " lle schon auf der ersten Seite in hervorragendem Druä

* aufsehenerregenden Gesäiehnisse zu erzählen wußten,
ijj »Den Tätern auf der Spur >" las er mit Befriedigung und lan-
0̂ last mit befreiendem Aufatmen wieder in seinem Abteil , das

bayerische Holzhändler , oder was der zuwiderwurzene E 'schaftl-
^ vorgestellt haben mochte , geräumt hatte.

^ Jetzt erfuhr er endlich Einzelheiten . Die Berliner Zeitungen
î n den Münä,enern um vierundzwanzig Stunden voraus. In
h,

" ° >ilangem Bericht wurde hier das kurze Telegramm bestätigt
tz? 8anze Einbruch schien einem Diadem von unermeßlichem Werte
'ii,,. . &u haben , über dessen Aufbewahrungsort die Täter im Zwei-

Methode verfolgt , an beiden in Frage kommenden Stellen
», Zeitig einzubrechen. Der Einbruch müsse von langer Hand
Viw C’tct und bis ins Kleinste durchdacht gewesen sein . Besonderes

k^?^ dem , dessen^Mittelstiick eine Weltberühmtheit sei . die mit den
itj ft

” itcn Steinen der Erde den Vergleich aushalte, sich hm Besitz
d^ kmordeten bcsuuden habe , während allgemein angenommen

daß er sich in den Händen der Stieftochter des Ermordeten
'» kT*- Tatsächlich sei der Schmuck der Frau Mansueta v . Hatzdors .

sie oft genug die Bewunderung aller Kenner auf sich gezogen
dr^ . ^kst vor vierzehn Tagen — nach einer Nemiratur. die sich not.

llemacht lmtte — in die Verwahrung bei ihrem Stiefvater
k>-^ 3angen. Es stehe das mit der Absicht des Hatzdorf '

schen Ehe.
>tq - >m Zusammenhang , eine größere Reise nach Holland anzu-

zu der Staatsanwalt o . Haßdorf um klrlaub eingekommen Tel
re : ^ '' ct)tcr in ^ en Hektar-Werken fei betäubt auf der Trepp« zu

^h! T
'^ iüftsgebnude aufgefunden worden und erst 3 Stunden nach

^ , -^ kolgten Ueberfall wieder zum Bewußtsein gelangt . Die Be.
vung . bu dieser von den Einbrechern gegeben habe, passe in

allen Punkten aus die gefürchteten Earnari -Leute. Die Kennzeichnung
dieser Leute wur an anderer Stelle gegeben.

Die Erbeutung von zwölf Millionen baren Geldes träte zurück
gegenüber dem Kapitalfall. Paul Hortenbach sei, mit Würgemalen
am Halse, tot in seinem Arbeitszimmer aufgefunden worden. Di«
Dienersck>aft habe übereinstimmend bekundet, daß sich niemand von
allen im Hause Beschäftigten um die Zeit des tleberfalls, achteinhalb
Uhr abends , in der Nähe des Arbeitszimmers aufgehalten Hab« . Sie
war vollzählig in der Küche versammelt gewesen , wo es etwas zu
lachen gegeben Hab« , da ein Spaßvogel von Straßenhändler. ein jun-
ger Italiener , vor ihnen seine Schätze — Stickereien und Galanterie»
waren — ausgebreitet hatte. Auf diesen Italiener treffe die Be-
schreibung eines gewissen Giuseppe oder Giuseppino Zigolo zu , eines
venezianischen Deserteurs , der sich nachweislich vor sechs Wochen den
aus Venedig flüchtenden Spießgesellen des Lion Earnari alias „Mister
Hvking " angeschlossen habe.

Der Schreibtisch war völlig durchwühlt worden. Dem Toten hat.
ten die Uhr samt Panzerkette und die Brieftasche gefehlt . Aus dem
erbrochenen Deldjchrank, der in di« Wand eingelassen und unter einem
Bilde van Dyks, Cromwell darstellend, dem Blicke Uneingeweihter
verborgen gewesen war, waren außer dem „Diadem der stebenund»
achtzig Steine" sämtliche Papiere geraubt . Was aus dem Schreibtisch
geraubt war, konnte noch nicht festgestellt werden.

Kurz vor neun Uhr war der Kutscher Ebeling, aus der Stadt
kommend , darauf aufmerksam geworden, daß im Arveitszimmer Hör.
tenbaä>s das elektrische Licht brannte Audi hatte er gesehen , wie
äch wiederholt schnell ein Schatten durchs Zimmer bewegte Er will
deutlich einen Mann im Zylinder gesehen haben Er schlug Lärm
»a- es ihm bekannt war . daß sein Herr zu genannter Zeit längst zu
Bette zu liegen pflegte. Die Dienerschaft kam aus der Küche, und
oon der Straße kamen zwei Schupoleute zu Hilfe . Bevor sie aber noch,
chon alle einen Einbruch witternd , das Arbeitszimmer erreicht hat¬
ten . war ein Dkann über die Galerie durch den Park gestürmt. Die.
irr Mann, dessen Verfolgung der eine Schupomann sofort ausgenom¬
men habe, habe keinen Zylinder , iondern einen weichen Hut . mit mo¬
discher Krempe, getragen . Er habe nichts in den Händen gehabt
- einer Befdireibung nach könne dies sehr wohl der Anführer dei
Banditen sein . -Der Polizist hake zwei SchUsie hinter dem Fliehenden
her abgegeben und bleibe dabei , ihn getroffen zu haben . Eine ge-
ringfüge Blutspur war in der Tat im Grase entdeckt worden. Die
mit Hilfe von Polizeihunden nusgenommene Verfolgung hatte bisher
tu keinem erfolgreichen Resultat geführt . Zum Schluß war bemerkt,
daß Herr v Hatzdors seine Absicht , auf Urlaub zu gehen, selbstoer-
jtändlich aufgegeben und die Untersuchung des kapitalen Falles selbst

in seine bewährten Hände genommen habe . Eine Bestätigung , dass }
man den Tätern bereits auf der Spur sei , wie es in dem einen Blatt ,
hieß , sand sich allerdings nirgends ! jedenfalls bezog sich diese optimi¬
stische Bemerkung aus die Tätigkeit von Privatdetektiven, die sich,j
wie erwähnt wurde , mit fieberhaftem Eifer auf den Fall geworieir j
hätten . Di « ausgelobten Prämien überstiegen alles bisher Ge- -
wohnte.

Hier galt eo keinem für zweifelhaft , daß man es mft dem echte« .
Lion Carnart zu tun hatte — mochte der Name noä) so unecht sein. !
Oen Namen Sani — Erenier — Tadel reihte sich nun der deutsch» i
Fall Hortenbach an . Jeder bedeutete eine Steigerung in der Frechheit ,
und Geschicklichkeit der Attentäter. Die Parallelen zu ziehen und z« !
beweisen, daß niemand anders als Lion Carnart feine Hand tmi
spiele haben könne , hielt nicht schwer. Mochte man im Ausland
über deutsche Rechtspflege denken , wie man wollte — Sackilichkeiks
und Vorsicht sprach ihr in einem derartigen Fall« niemand ab . Wenn !
sie selbst betonte , daß alle» auf die Carnariani hiudeute , mußte dich !
preußische Polizei ihren guten Grund haben. ^

Auch für Monsieur Louis Grenier stand nach dem ersten Eintres« i
fen der Berliner Nachrichten sofort fest , daß sein „Rtister Hyking " -
und niemand anders wieder von den Toren auferstanden mar . Daß !
vieler saubere Heilige in den Fluten der Lagune seinen Tod gefun- s
oen haben sollte , hatte nur die liebe Einfalt , deren Name für Louis !
Erenier : Weib , war. auch nur eine Stunde glauben können . Nein, '
er war wieder aufgetaucht , hatte sich — wie jener Boche in Nizza
gar nicht unzutreffend bemerkt hatte — gewissermaßen aus der Kart»
verfolgen lassen . 4

„Die Pest über die Boches, wenn sie ihn nicht fafsenk" sagte er
zu Easton Rodin . Er war in Noyöre ruhiger geworden, wenn auch
die Eindrücke , die ihn in Venedig , und die Empörung , die ihn ia ,
Monte Earlo erfaßt hattep , noch manchmal in ihm nachwirkten. Die
Erscheinung des toten Mannes, die Erinnerung an die Prophezeiung
oer alten Hillairaud und sein« unerklärliche Liebe zu dem halbwüch¬
sigen Mädchen, das blieben Din ẑe , über die er nicht so säinell hinweg-
kam wie über den Verlust des Perlenkolliers — zumal er wegen des
letzteren die Versicherungsgesellsck >aft gehörig in b '

e Enge trieb. Diese
Gesellschaft , in mehr als einer Beziehung von Louis Greniers Gua¬
ven abhängig , durfte nicht daran denken , es hinsichtlich der Schadens-
?rsatzpflicht für den gestohlenen Schmuck aus einen Prozeß ankommen
;u lassen So schmerzhaft e » war , sie mußte von zwei Uebeln lei»
ein wenig kleinere wählen Andernfalls kündigte ihr Erenier. ohne
vamit erst drohen zu brauchen, Lummen , dir ihre Existenz auf» Spiel
stellten,

T a -_ Lortfetzung folgtL ^ _ __ ,- ... ^ ■ . . . . . \
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Preiswer
1 Posten Voll -Voileblusen . 3 .45
1 Posten Seiden - Trikotjumper . . . . . . . . . 14 .75
1 Posten waschseidene Blusen . 19 .75
1 Posten Frühjahrsmäntel . 14 . 50
1 Posten Regenmäntel . . 17 .50
1 Posten ' Waschkleider . . 7 . 50
1 Posten Voll - Voilekleider . 9 . 50
1 Posten Garbardine - u . Twillkleider . 19 .50
1 Posten Seidentrikot - Kleider . 29 .50
1 Posten Wolltrikot - Kostüme . . . . i . . . . 37 .50
1 Posten Unterröcke . . 4 . 95
1 Posten Matinöes . 6 . 90
1 Posten reinwollene Kinderkleider . . . . . 29 .50
1 Posten Kinderkleider , Fouiwdin. . . . . . . . . 22 .50

4 Serien Damengürtel
Sari« I II _ in _'25 J 45 4

Haarband

IV
75 4 95 4

5 cm breit 7 cm breit
35Tü 50 ?

Sportflanell - Hemden mit Kl*ppmamehetten und Kragen
Hosenträger , *ut® B»ndtrfger mit Enatxteflen . .
Binde - Krawatten »m Schild fllr StehnmlegkT *gen
Gestrickte Selbstbinder , asao Aosmosicrnng ,
Breite Selbstbinder , »Ohr viele vee.li» . . . .
Loden -Mäntel kör Herren, beetbewihrte Qualität ,
Arbeitsjacken , kräftiger gnner Köper . . . . .
Arbeits -Mäntel für Labonterlnm nnd Werkstatt .
Blaue Arbeits -Anzüge , kräftige * Hau«tuch . ,
Arbeits - Hosen , gestreikte Filet nnd Bnxkln . . .

n 9 mr . n _H 9 mer .knka sehwar* n . Braun,Chevr. , Wlldl. n . Lack, - _ _uamen rldfDSCnUnQ , nnr ©rstkl , Fabrikat „ Hassia ** SV 12 . 50
Damen - Stiefel , Ä " Ä n

t’ Ä ^ , ? .
°/ » 15 . 50

Herren - Stiefel und Halbschuhe , £ 5 SÄSÄ•ohwarx und brann
Gummischuhe , £

Reste und Restbeslände in
taumwollwaren u . Kleiderstoffen

Serie I in IT VI
Meter 50 ^ 75 kl 1. 00 1. 25 1. 50 2 . 00

Damenhandschuhe ,
mi

.
‘ *" * fe? ‘

.
ter

?
' £ £ 1 .75

Damenhandschuhe , gestrickt , rein Wolle . . . . . Paar 1 .25
Damenhandschuhe , lang, Zlegenleder, mit Fransen . Paar 5 . 75
Herrenhandschuhe , Leder-Imlt. , 1 Druckknopf . . . Paar 1,75
Herren -Nappahandschuhe , woiigetnttert . . . . Paar 6 .75
Damen - u . Herren -Wildlederhandschuhe , b« I!np‘

r
d 6 . 25

Frauenstrümpfe , B ’wolle, 1X1 gewebt, seUw*. u . Leder Paar 1 . 25
Frauenstrümpfe , rein Wolle, gestrickt , starke Qual« . Paar 2 . 25
Herren - Socken , B ’wolle, gestrickt , grau . Paar 0 .60
Herrensocken , reine Weile, gestr ., grau , starke Qual ., Paar 1 .90
Herren - Hemden , Unterhosen u . Unter - 1
Jacken , Damen - Reformhosen , wongemischt / suchen 2 . 50

Die große Mode
Damen - u . Herrenwesten , gestrickt 14 .50 9 .50

ote
jurnien f. . . is . soi ^ . dO

.Tima Barburger Fabrikat , für Damen nnd 0 —-rerren . paar O . /0

Halbwollene Schfafdecke , i«y<igo em . 9 .75 }
Halbwollene Jacquarddecke , 140 x 190 cm . . . . 16 . 50]
Kamelhaarfarbige Schlafdecke , uoxioo cm . . . 18 . 50J
Schlafdecken lu besonders feinen Mustern . 28 . 00 ]
1 Posten reinwoll . Schlafdecken , 170x220 « 41.00 37 00 ]
1 Posten Wolldecken , . 25 00
Steppdecke , doppelseitig Satin, in vielen Farben , vollgroß 24 .001
Steppdecke , doppeleeit. Satin , HalbwoUküll., gute Verarboitg. 23 .001
Steppdecken mit weißer Sobafwolie , handgentht , und
Daunendecken sehr preiswert .
Dreiteil . Matratze , Dreiibemg , m« wontaug. n . Kopfkeil 42 .00j
Kinderbett , 70X140 em groß, doppelseitig abeehlagbar . . 28 .00 '
n - . gran h*w« «ß weißBettfedern Pftmd 175 3 50 4 . 90

weiß h ’daane
7 .50

Billige Bücher
Ca . 10000 Nr . Unterhaltungslektüre aus
RedamS Ufliv .- Bibliothek JederBandiHitfqnsr.
10 Nummern . 1 .

1 Posten Zierschürzen , bunte Muster . . .
1 Posten Wienerschürzen , moderne Form .
1 Posten Blusenschürzen solider Weechatotf . . . . .
1 Posten Blusenschürzen , Baumwollstoff, reicUieh wt>»
1 Posten Kleiderschürzen ans bnntem Cretonne . . .
1 Posten Kleiderschürzen ans la Ziamosen .
1 Posten Kinderschürzen Gr! £j ^ 5T

”
nMh Größe 2 . 20 -

1 Posten Kinder -Träger -Schürzen ,
apart« Master, Grfiß« 00—SO. je narb r !rö v 2 . 20 — 3 .00

I » « tilgte « lamtllAen Betkaus »-
ftcag « Rnb IO * Idlni f 1 1 f * •

rangenii . Zitronen
litt billigste « Beeise « z« Habe « . >>«

U
ocfäat. oftnfertia ncfpalten

Anfeuerholz
fetn aefpalten . ab Lager « . frei Keller

liefert »u Tagespreisen

talnnüjige BeiWiWgMe
XtttUAet Allee 58. ( « olerne S »tteSa « e1

Telefon 6423 . 495

Jumper u . Jacken
»um HSckeln « . Stricken
werden angenommen .Zu
erfragen unt . Nr . >02409
in der Geich-MStt . d. 8l .

SlllSerer
I

emollebit |H
Reue grolle W

Linsen
Pf ». 88 dK .

! weiße I

FRIEDRICH SCHAACK
Musiklehrer

fter : Klavier , Violine , Cello
, Gerwlastraße 2. UI. Btt»

SädceGebpaudife Jufeembailage
Heb !«, Frudits , Klei«.

u. zerriss ., reparaturfähige
Jute- un9 Papiergetdebe*

kauft jedes Quantum .
Großer Vorrat ln neuen 2 -Zentner -SUeteen
verkauft in kl . Mengen nicht unt . 2ä Stück preiswert .
Karlsruher Sackfabrik, G m . b . H„

Karlsruhe 1. B ., GerwlBstr . 10 .Telefon Nr . 835. Teleeramm - Adrisse : Kassack .Stickereien erhalten Vorzugspreise .

Keslhirr- il. Wazeii-Ltcküs.
Liniae guterbaltene Landan » r « ag «n . Bittoria -
toagen mit abnebmdarem Bock , neu u . gebraucht ,
« in - « n » «sw tloiiniier -Cvatienaeickrlrre , ge -
» raucht , iowie gebrauchte Äeitlüttel . neue und
gebrauchte » ttbslntttmete , ein,eine Geschirrteiie .

WoUdeckea für Pferde.
Max Oswald . Salilnri . Karlsruhe

eebttfeenftrahe 42. 443

aut kochend

Pfd . 26 Pfg

ölllheree
tu tlmiUdhn

ftiU *Wtt

Bnzugsioiie.
mvii .u iriiiiiuiiiniiiiiiiii ),in)uii . iiniinMii. iii . .i . iimii'

Wir sind bekannt für gediegene, schöne,
preiswürdige Stoffe, große Auswahl ,
allein BO Dessins in feinsten Kamm¬

garnen und Gabardines vorrätig

Waldstrasse 11
Höhe ßbein . Creditb&nk

Zuverlässige , billige
Schneider zu

Diensten.
#

Kein Laden

Freitag l ^ amstagjj Montag

darum so billig

' Vsftft ■

Dienstag

Es kominen nur beste erstklassige Qualitäts -Waren mm Verkauf
■ Davon einige Beispiele :

Weinen >»- «.«. .
Hausiuch »» v-"»-"«

^ 2.20 1 .90 UO
. . . Meter 2,60 2 »20

. . . 3.20 2.90
3.90 3.60 3 .20
. . . 4.90 4.20

Bettdamaste . ■ >» ^ . 3,50 2.80 2.20 2 .00
Handtücher SÄ . . 1.50 1 .20 0 .90 0.80

fHAtfan ltzS breit , schwere Qn&litittfciiun für Oberbettü - her . . . .
Halbleinen "w8'“

. . . .
extra kein , 160 breit
für Oberbettflcher . .

Hotratzendrelle <Ä * . 4.80 4.20
BettHDitOne >® schwere W»rt . . Mtr.
Manchester wr Sporl-Anrßge, prim» Ware Mir.
Cover-Coat nr m***. « . >» bn» . .
Gabaüine 1,0 w **04««* riA» . .
ZeHf viel» modern * Streife* Mtr. ] ,6Q jj.60
BOmeSPUn 140 breit, fßr Anzßg « u. Koetüme Mtr.

3 .60
2.20
4.80

10.50
8.50
130
6.50

Elegante Damenwäsche neu aufgenommen

Herren-Anzugstoffe — Damen-Kleiderstoffe in großerAuswahl besonders billig
Befifedern u . Daunen Bettbarchente ä «

Extra billig

Keine Spesen
Ernst Junge

Extra billig

2 Treppen
darum so billig

1
'Karlsruhe

Hüte fteot'S mit I «

iKafseraÜee b-

(im Scbäaät dtrXarkraker GebtasotriTcSerrmffgbanf ft .-S.)

Ausführung
von ‘Bankgeschäften aller Art

(]{ eichsbankgirokonto [Karlsruhe

‘Postsccheckhonfo (Karlsruhe Hr . 80 200

Kleiephon böbö ., b5b6

HMnst ?
Dolche wird n . « ui

SGtlschni
« erden b. d. Eoe »iaüs
Fritz Bu <

ifavlörtthe , .LesNnaftr . 78. Tel . >
Jiechte oder link «
Schrifierl n. Alter >5keine Rolle . — Unat ^!
Erfo .ge bei Schüler i
Schülerinnen von
über K0 Jahren .
Kein At « fien- il » t«r>
Kursoauer 4—8 w "
bet t — 2mali » .Unter »,wüchenti . Teiizahlg '
2- 3 Jt aefiattet .
briell . @rfola garaniu

Polsiermöt
wie Uiwaits
Chaiselongi
Kluboamltur *’
bat aviugeben .

M . OswbI ^
Schübenitr . 4*. <

Msrkki '.. Wöiitel .
« renzftr . 7, Seiir !>
btt Mumm.

Jsraelltifche Ätmtiiit .
Betlaai : Hetrenfir . 14

Srettaa . 1 . Sebr .: Sabd .»
« niang dis Ubr . ^6 « m # tf.fl. den 2. Febr .
ifNeumondßmeibe ) . .Morgengottesdft . 9 U .
Barmizvobfeier 9« U .
Jnrend - GoiteSdst . » lt .» a » b .- t>uSgangbl «Ubr .(SrifteaS :
D!org .. Dotte »dft . 7» U
elbendaoiieödit . ftu Ubr

Ifratlü . StlijiimttftUf ^ afl.
IVrtitoa, 1. ÄtUr .: 6 « » » .»

Änfana 6t» Ubr .
» «« » tag , 3 . Hebr .: i 'lor -

« emottfIMtnft 8 Ubr .
Schüteraotteöd . 2« U.
»! a » m .-Goile » öit. 4 U .Eabb .- Ausgan « 6» U .

Werktags :
ll)iorae » »<AotteSd. 8»» U .
Nachm.»Gotte » ». 4» U .

Amerika !
Ausland - Deuilcher

fkürzi . von dort zuruck»
gekebrl » « teilt grün di .
AmlilW .-Enklilchrll

Privat -Unlelricht
bet billiguent Preis »u
lebet LageSzeli . üiefl.
Angebote unl . 'Jlt . <12608
an die (StidlältSft . d . Bt .

üiliSttwazeii -
Ersatzteile allerArt
Gummireifen la

Reifen werd . aufgekliiet
it . kZrllncill . Kreuzfl r . 7 .k>or iLcke Uaiierltro

tonGold ' , Silber -,
4*»» tlnReBensiän (le

Urennstllte ,Gold - a . Nilber -
‘MtlnreH 801

ISieh . . ZietSiie -. .Akademlcstr . 26 .
Telephon 321

Siesparen 6el0
wenn Sie Ihren Bedarf im Etagengeschäft bei

Fran M . Becker, Adlerstr . I XH
/ 1 Treppe hoch \

decken. — Der Wer wird sich lohnen , denn zu reellen Preisen *
in den besten Qualitäten führe ich Ihnen in großer Auswahl vor>

3 teil. Tüligarniluren , ca . 1 m breit, ca. 3 m lang von Mk. 14 .50 »J
Madras , 0 .80 m breit , 3 m lang . . . . . . von Mk. U — f
Madras , ca. 1 m breit . ■ • • • TOn 20 . *
Etamin-Garnituren , ca . 0.85 m br ., ca . 2.75 m lg. von Mk , 12 .— *»■

! Etamin-Stores , ca . 1 .50 m breit . . . . per Meter Mk. 2 .25 ’
j Engl . Tllil vom Stück , schmal und breit . . . von Mk. 6.— »JPrs .swsrte Tischdecken , Kochelleinen . . . . von Mk . 8 .— ^
I Hand-Filetbettdecken für ü Betten . von Mk . l7p.-

I ' rudarhciten werden raich und iaube r angefertigt tn der - Eiad.

BiBSBiniiaBSBfliiBBB & al
Vom 1. bis 8 . Februar

illise Wochel
Kaiserstr *
------ -- 41 ----- ---R . Billig ,

Harren - u . Burschen - Anzüge
Schlüpfer , Ulster , Gumniimäntslj
Windjacken , Joppen , Hosen etc «

zu fabaShafft billioen Pr » i en
bei nur putnr Qualitätsware !

Bel Anzahli - ng lege ich gekaufte Ware
bis 4 Wochon zurück .

Samstags ist mein Geschäft nur abend » !
6 - 7 Uhr geöffnet . i86° i

■■ ■ ■ ■ ■■■■■ ■» ■■ ■ ■ ■ ■Ml
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